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Bestimmungsgemafle Verwendung

VI

Die in dieser Beschreibung dokumentierten digitalen CPX-EA-
Module, CPX-Anschlussblocke und CPX-Pneumatik-Interfaces
sind ausschlieBlich fiir den Einsatz in Verbindung mit CPX-Ter-
minals von Festo bestimmt. Die Module und Pneumatik-Inter-
faces sind nur folgendermafen zu benutzen:

— bestimmungsgemaf im Industriebereich.

— im Orginalzustand ohne eigenmdchtige Veranderungen.
Zugelassen sind die in der produktbegleitenden Doku-
mentation beschriebenen Umbauten oder Verdanderungen.

— in technisch einwandfreiem Zustand.

Beim Anschluss handelsiiblicher Zusatzkomponenten, wie
Sensoren und Aktoren, sind die angegebenen Grenzwerte fiir
Driicke, Temperaturen, elektrische Daten, Momente usw. ein-
zuhalten.

Beachten Sie die in den jeweiligen Kapiteln angegebenen
Normen sowie die Vorschriften der Berufsgenossenschaften,
des Techn. Uberwachungsvereins, die VDE-Bestimmungen
oder entsprechende nationale Bestimmungen.

Warnung

* Verwenden Sie fiir die elektrische Versorgung aus-
schlieflich PELV-Stromkreise nach IEC/DIN EN 60204-1
(Protective Extra-Low Voltage, PELV).
Beriicksichtigen Sie zusatzlich die allgemeinen Anforde-
rungen an PELV-Stromkreise geméafl der IEC/DIN EN
60204-1.

¢ Verwenden Sie ausschlieBlich Stromquellen die eine
sichere elektrische Trennung der Betriebsspannung
nach IEC/DIN EN 60204-1 gewdhrleisten.

Durch die Verwendung von PELV-Stromkreisen wird der
Schutz gegen elektrischen Schlag (Schutz gegen direktes und
indirektes Bertihren) nach IEC/DIN EN 60204-1 sichergestellt
(Elektrische Ausriistung von Maschinen, Allgemeine Anforde-
rungen).

Festo P.BE-CPX-EA-DE de 1105h
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Einsatzbereiche und Zulassungen

Zielgruppe

Service

Festo P.BE-CPX-EA-DE de 1105h

Die Produkte erfiillen die Anforderungen von EG-Richtlinien
und sind mit dem CE-Kennzeichen versehen.

Normen und Priifwerte, die die Produkte einhalten und erfiil-
len, finden Sie im Abschnitt Technischer Anhang. Die produk-
trelevanten EG-Richtlinien entnehmen Sie bitte der Konformi-
tatserklarung.

Zertifikate und Konformitatserklarungen zu diesen Produkten
finden Sie auf www.festo.com.

Diese Beschreibung wendet sich ausschliefilich an ausgebil-
dete Fachleute der Steuerungs- und Automatisierungstech-

nik, die Erfahrung mit der Installation, Inbetriebnahme, Pro-
grammierung und Diagnose von Speicherprogrammierbaren
Steuerungen (SPS) und Feldbussystemen besitzen.

Bitte wenden Sie sich bei technischen Problemen an lhren
lokalen Festo Service.

Vil
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Wichtige Benutzerhinweise

A
A

Vil

Gefahrenkategorien

Diese Beschreibung enthalt Hinweise auf mogliche Gefahren,
die bei unsachgemafiem Einsatz des Produkts auftreten kén-
nen. Diese Hinweise sind mit einem Signalwort (Warnung,
Vorsicht, usw.) gekennzeichnet, schattiert gedruckt und zu-
satzlich durch ein Piktogramm gekennzeichnet. Folgende
Gefahrenhinweise werden unterschieden:

Warnung
... bedeutet, dass bei Missachten schwerer Personen- oder
Sachschaden entstehen kann.

Vorsicht
... bedeutet, dass bei Missachten Personen- oder Sach-
schaden entstehen kann.

Hinweis
... bedeutet, dass bei Missachten Sachschaden entstehen
kann.

Zusatzlich kennzeichnet das folgende Piktogramm Textstel-
len, die Tatigkeiten mit elektrostatisch gefahrdeten Bauele-
menten beschreiben:

Elektrostatisch gefdhrdete Bauelemente: Unsachgemafe
Handhabung kann zu Beschddigungen von Bauelementen
fiihren.

Festo P.BE-CPX-EA-DE de 1105h
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Festo P.BE-CPX-EA-DE de 1105h

Kennzeichnung spezieller Informationen

Folgende Piktogramme kennzeichnen Textstellen, die spe-
zielle Informationen enthalten.

Piktogramme

Information:
Empfehlungen, Tipps und Verweise auf andere Informations-
quellen.

Zubehor:
Angaben Uiber notwendiges oder sinnvolles Zubehor zum
Festo Produkt.

Umwelt:
Informationen zum umweltschonenden Einsatz von Festo Pro-
dukten.

Textkennzeichnungen

e Der Auflistungspunkt kennzeichnet Tatigkeiten, die in
beliebiger Reihenfolge durchgefiihrt werden kénnen.

1. Ziffern kennzeichnen Tatigkeiten, die in der angegebenen
Reihenfolge durchzufiihren sind.

— Spiegelstriche kennzeichnen allgemeine Aufzahlungen.
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Hinweise zur vorliegenden Beschreibung

Die vorliegende Beschreibung enthélt allgemeine, grundle-
gende Informationen {iber die Funktionsweise, Montage, In-
stallation von digitalen CPX-EA-Modulen, CPX-Anschlussblo-
cken und CPX-Pneumatik-Interfaces.

Informationen zu MPA-Pneumatik- und Elektronik-Modulen
finden Sie in einer separaten Beschreibung Typ P.BE-MPA-
ELEKTRONIK-...

Allgemeine, grundlegende Informationen tiber die Funktions-
weise, Montage, Installation und Inbetriebnahme von CPX-
Terminals finden Sie in der CPX-Systembeschreibung.

Spezielle Informationen {iber die Inbetriebnahme, Parametrie-
rung und Diagnose eines CPX-Terminals mit dem von lhnen
verwendeten Busknoten finden Sie in der entsprechenden
Beschreibung zu lhrem Busknoten.

Informationen zu weiteren CPX-Modulen finden Sie in der
Beschreibung zum jeweiligen Modul.

Eine Ubersicht iiber die Struktur der Anwenderdokumenta-
tion zum CPX-Terminal finden Sie in der CPX-Systembe-
schreibung.

Konventionen

In den einzelnen Kapiteln sind die spezielle Parameter der
Module beschrieben. Diese erscheinen am Handheld Typ
CPX-MMI-1 in Englisch.

In dieser Beschreibung sind die am Handheld in Englisch
angezeigten Daten und Parameter im Text in eckigen Klam-
mern eingerahmt, z. B. [Debounce time]. Daneben folgt im
Text die Ubersetzung, z. B.:

Eingangsentprellzeit [Debounce time].

Festo P.BE-CPX-EA-DE de 1105h
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Aufbau eines CPX-Terminals
CPX-Terminals setzen sich aus elektrischen Funktionsmodu-

len, einzelnen Modulen und Komponenten zusammen. Ein
Beispiel zeigt folgendes Bild.

fo] |[eo] [N |[=]

Busknoten MPA-Pneumatik

(siehe separate Beschreibung) (siehe separate Beschreibungen)
CPX-EA-Module @ Verkettungsblock mit Zusatzeinspeisung

(siehe Kap. 1 - 4) (siehe CPX-Systembeschreibung)
CPX-L-EA-Modul Verkettungsblock ohne Einspeisung

(siehe Kap. 2 und 4)
Verkettungsblock mit Systemeinspeisung

Pneumatik-Interface
(siehe Kap. 5) @ Endplatte

Bild 0/1: Beispiel CPX-Terminal mit MPA-Pneumatik

Festo P.BE-CPX-EA-DE de 1105h Xl
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CPX-EA-Module und Anschlussblocke

EA-Module

Anschlussblocke und
Verkettungsmodule

Typenbezeich- Beschreibung

nung

— CPX-4DE Eingangsmodule

— CPX-8DE mit 4, 8 bzw. 16

— CPX-16DE Eingangen, PNP

— CPX-8DE-D Eingangsmodul
mit 8 Eingdngen
und Kanaldiag-
nose, PNP

— CPX-8NDE Eingangsmodul
mit 8 Eingdngen,
negative Logik,
NPN

— CPX-4DA Ausgangsmodul
mit 4 Ausgangen,
PNP

— CPX-8DA Ausgangsmodul
mit 8 Ausgangen,
PNP

— CPX-8DA-H Hochstrom-Aus-
gangsmodul mit
8 Ausgangen, PNP

— CPX-8DE-8DA Multi-EA-Modul

(Ein-/Ausgangs-
modul) mit 8 Ein-

gdangen und 8 Aus-

gdngen, PNP

Die EA-Module bestehen je-
weils aus dem Elektronik-
modul, sowie einem An-
schlussblock und einem
Verkettungsblock (siehe
Bild 1/1)

Anschlussblocke:

— CPX-AB-4-M12x2-5POL
— CPX-AB-4-M12x2-5POL-R
— CPX-AB-8-M8-3POL

— CPX-AB-8-M8-4POL

— CPX-AB-8-KL-4POL

- CPX-AB-1-SUB-BU-25POL
— CPX-AB-4-HARX2-4POL
— CPX-AB-4-M12-8POL

— CPX-M-4-M12x2-5POL
(Beachten Sie die mogli-
chen Kombinationen in Ab-
schnitt 1.2.2)

Verkettungsmodule:
- CPX-GE-EV
— CPX-GE-EV-...

Tab.0/1: Ubersicht EA-Module - Teil 1

Xl
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EA-Module Typenbezeich- Beschreibung | Anschlussblécke und
nung Verkettungsmodule
— CPX-M-16DE-D Eingangsmodul Die EA-Module bestehen je-
mit 16 Eingdngen | weils aus dem Elektronik-
und Kanaldiag- modul, sowie einem An-
nose, PNP schlussblock und einem
Verkettungsmodul.
Anschlussblock:
- CPX-M-8-M12x2-5POL
Verkettungsmodule:
- CPX-GE-EV
— CPX-GE-EV-...
CPX-L-16DE- Eingangsmodul CPX-L-Module sind in den
& 16-KL-3POL mit 16 Eingdngen | Verkettungsblock integriert
ﬂ: und bereits mit 48 Push-In-
s Klemmen ausgestattet.
3
B
CPX-L-8DE-8DA- Multi-EA-Modul
16-KL-3POL (Ein-/Ausgangs-
modul) mit 8 Ein-
gdngen und 8 Aus-
gdngen, PNP

Tab.0/2: Ubersicht EA-Module - Teil 2

Festo P.BE-CPX-EA-DE de 1105h
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CPX-Pneumatik-Interfaces

Eine Ubersicht zu CPX-Pneumatik-Interfaces finden Sie in
Tab. 5/1.
MPA-Pneumatik-Module
Informationen zu MPA-Pneumatik- und -Elektronik-Modulen
finden Sie in der Beschreibung Typ P.BE-MPA-ELEKTRONIK-...
Diagnose iiber den Feldbus bzw. ein Netzwerk
Abhdngig von der Parametrierung melden CPX-EA-Module

und CPX-Pneumatik-Interfaces spezifische Fehler tiber den
Feldbus bzw. Ihr Netzwerk.

Diese konnen ausgewertet werden iber:

Statusbits (System-Status)

EA-Diagnose-Interface (Systemdiagnose)

Moduldiagnose
— Fehlernummern
Weitere Informationen zur Diagnose finden Sie in der CPX-

Systembeschreibung oder in der Beschreibung zum Buskno-
ten.

XV Festo P.BE-CPX-EA-DE de 1105h
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Folgende produktspezifischen Begriffe und Abkiirzungen
werden in dieser Beschreibung verwendet:

Begriff/Abkiirzung | Bedeutung
A digitaler Ausgang
A-Modul CPX-Ausgangsmodul

Anschlussblock

Auswechselbares Gehduseoberteil von Modulen mit Anschlusstechnik

CPX-Module Sammelbegriff fiir die verschiedenen Module, die sich in ein CPX-Terminal
integrieren lassen.

DIL-Schalter Dual-In-Line-Schalter bestehen meist aus mehreren Schalterelementen,
mit denen sich Einstellungen vornehmen lassen.

E digitaler Eingang

EA-Diagnose-Interface

Das EA-Diagnose-Interface ist eine busunabhdngige Diagnoseschnittstelle
auf E/A-Ebene, die den Zugriff auf interne Daten des CPX-Terminals er-
moglicht.

EA-Module Sammelbegriff fiir die CPX-Module, welche digitale Ein- und Ausgange zur
Verfiigung stellen (CPX-Eingangsmodule und CPX-Ausgangsmodule).

E-Modul CPX-Eingangsmodul

EAs digitale Ein- und Ausgdnge

Busknoten Stellen die Verbindung zu bestimmten Feldbussen/Netzwerken her. Leiten

Steuersignale an die angeschlossenen Module weiter und tiberwachen
deren Funktionsfahigkeit.

Pneumatik-Interface

Das Pneumatik-Interface ist die Schnittstelle zwischen der modularen
elektrischen Peripherie und der Pneumatik.

SPS/IPC

Speicherprogrammierbare Steuerung/Industrie PC

Statusbits

Interne Eingdnge, die codierte Sammel-Diagnosemeldungen liefern.

Verkettungsblock

Gehduseunterteil eines CPX-Moduls zur elektrischen Verkettung des Mo-
duls mit dem CPX-Terminal. Es gibt verschieden Varianten mit und ohne
Spannungseinspeisung sowie aus Kunststoff und Metall.

Tab. 0/3: Produktspezifische Abkiirzungen

Festo P.BE-CPX-EA-DE de 1105h
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Ubersicht und Anschlussblocke fiir CPX-EA-Module

Kapitel 1

Typ  CPX-AB-4-M12x2-5POL
CPX-AB-4-M12x2-5POL-R

CPX-M-4-M12x2-5POL

CPX-AB-8-M8-3POL
CPX-AB-8-M8-4POL
CPX-AB-8-KL-4POL
CPX-AB-1-SUB-BU-25POL
CPX-AB-4-HARX2-4POL
CPX-AB-4-M12-8POL

CPX-M-8-M12x2-5POL

Festo P.BE-CPX-EA-DE de 1105h
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1. Ubersicht und Anschlussblécke fiir CPX-EA-Module

Inhaltsverzeichnis

1. Ubersicht und Anschlussblocke fiir CPX-EA-Module .....oovvvneennn.. 1-1

1.1 Bestandteile eines EA-Moduls . .....oviiiii i e 1-3

1.2 Anschlusstechnik ..o i e e e e e 1-4
1.2.1  Anzeige und Anschlusselemente ........ ..., 1-8
1.2.2  Kombinationen von EA-Modulen und Anschlussblocken ........ 1-10
1.2.3  Anschlieffen der Kabel und Stecker an die Anschlussblocke ... .. 1-13

1.3 MONtage .ottt 1-23
1.3.1  Montage der Anschlussblocke ...............coiiiiiiii.. 1-24
1.3.2  Montage der Abschirmbleche ........ ... ... ... . it 1-28

1-2 Festo P.BE-CPX-EA-DE de 1105h



1. Ubersicht und Anschlussblécke fiir CPX-EA-Module

1.1 Bestandteile eines EA-Moduls

-

Anschlussblock
mit spezifischer
Anschlusstechnik

Elektronikmodul
Verkettungsblock

Hinweis

Das Kapitel 1 und die folgenden Inhalte gelten nicht fiir CPX-
L-Module. EA-Module vom Typ CPX-L haben keine wechsel-
baren Anschlussblocke und sind nicht demontierbar.

Bild 1/1: Bestandteile eines EA-Moduls (Prinzipdarstellung)

Festo P.BE-CPX-EA-DE de 1105h

Alle EA-Module bestehen aus drei Teilen:

Der Anschlussblock stellt die elektrische Anschlusstech-
nik in Form verschiedener Buchsen oder Klemmleisten zu
Verfiigung.

Das Elektronikmodul enthélt die Leiterplatte mit der Elek-
tronik sowie die LED-Anzeige des EA-Moduls. Das Elektro-
nikmodul ist in den Anschlussblock eingerastet und {iber
elektrische Steckverbinder mit Verkettungsblock und
Anschlussblock verbunden.

Der Verkettungsblock stellt als Gehduseunterteil die me-
chanische und elektrische Verkettung des Moduls mit der
Ventilinsel her.
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1. Ubersicht und Anschlussblécke fiir CPX-EA-Module

1.2 Anschlusstechnik

Anschlussblock

Individuelle Anforderungen an die Anschlusstechnik kénnen
durch verschiedene Anschlussblocke beriicksichtigt werden.
Diese stellen unabhdngig vom verwendeten EA-Modul die
benotigten Buchsen oder Klemmenleisten zum elektrischen
Anschluss der Sensoren und Aktoren bereit.

Typ

Beschreibung

CPX-AB-4-M12x2-5POL

4 M12-Buchsen, 5-polig

— Schutzart IP65/IP67

— jeweils ein Funktionserde-Anschluss
pro Buchse

— Schirmungsmaglichkeit iber Ab-
schirmblech (siehe Zubehor, An-
hang B.3)

CPX-AB-4-M12x2-5POL-R

4 M12-Buchsen mit Metallgewinde,

5-polig

— Schutzart IP65/IP67

— jeweils ein Funktionserde-Anschluss
pro Buchse

— Schirmungsmdoglichkeit iber Metall-
gewinde

— ermdglicht die Verwendung von M12-
und SPEEDCON-Steckverbindern

CPX-AB-8-M8-3POL

8 M8-Buchsen, 3-polig
— Schutzart IP65/1P67

Tab. 1/1: Anschlusstechnik - Teil 1

1-4
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Anschlussblock Typ

Beschreibung

CPX-AB-8-M8-4POL

8 M8-Buchsen, 4-polig
— Schutzart IP65/1P67

CPX-AB-8-KL-4POL

2 Klemmenleisten, 16-polig (4 x 4-po-

lig)

— Schutzart IP20
Schutzart IP65/1P67 mit Abdeckung
AK-8KL und Verschraubungsbausatz
VG-K-M9

— Alle Adern einzeln in Federzug-
klemme auflegbhar

— Anschliisse jeweils in 4er-Gruppen
zusammengefasst, jeweils ein
Funktionserde-Anschluss pro Gruppe

CPX-AB-1-SUB-BU-25POL

1 SUB-D-Buchse, 25-polig

— Schutzart IP20

— Mit Stecker Typ SD-SUB-D-ST25:
IP 65/1P67 (siehe Zubehor, An-
hang B.3)

Tab. 1/2: Anschlusstechnik - Teil 2

Festo P.BE-CPX-EA-DE de 1105h
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Anschlussblock

Typ

Beschreibung

CPX-AB-4-HARX2-4POL

4 HARAX-Anschlisse, 4-polig

— Schutzart IP65/IP67 mit den vorge-
sehenen Steckern (siehe Zubehor,
Anhang B.3)

— Anschluss in Schneidklemmtechnik

CPX-AB-4-M12-8POL

4 M12-Buchsen, 8-polig

— Schutzart IP65/I1P67

— Vorgesehen zum Anschluss der Zylin-
der-Ventilkombination Typ DNCV

— Anschliisse jeweils in Gruppen zu-
sammengefasst, jeweils ein
Funktionserde-Anschluss pro Gruppe

— Schirmungsmaoglichkeit iber Ab-
schirmblech (siehe Zubehér, An-
hang B.3)

Tab. 1/3: Anschlusstechnik - Teil 3
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1. Ubersicht und Anschlussblécke fiir CPX-EA-Module

Anschlussblock,
Metallausfiihrung

Typ

Beschreibung

CPX-M-4-M12x2-5POL

4 M12-Buchsen mit Metallgewinde,

5-polig

— Schutzart IP65/1P67

jeweils ein Funktionserde-Anschluss

pro Buchse

Schirmungsmoglichkeit tiber Metall-

gewinde

— ermoglicht die Verwendung von M12-
und SPEEDCON-Steckverbindern

CPX-M-8-M12x2-5POL

8 M12-Buchsen mit Metallgewinde,

5-polig

— Schutzart IP65/1P67

— jeweils ein Funktionserde-Anschluss
pro Buchse

— Schirmungsmoglichkeit tiber Metall-
gewinde

— ermoglicht die Verwendung von M12-
und SPEEDCON-Steckverbindern

Tab. 1/4: Anschlusstechnik - Teil 4: Anschlussblocke in Metallausfiihrung

Festo P.BE-CPX-EA-DE de 1105h
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1. Ubersicht und Anschlussblécke fiir CPX-EA-Module

1.2.1 Anzeige und Anschlusselemente

Bei den meisten Ein- und Ausgangs-Modulen sind die LEDs
und die Modulkennung durch die transparente Abdeckung
des Anschlussblocks sichtbar (siehe Bild 1/2). Eine Aus-
nahme bildet das Eingangsmodul Typ CPX-M-16DE-D (siehe
Bild 1/3).

Typenschild

Modulkennung (hier |

“8DI” fiir ein Ein-

gangsmodul Typ 00407 O O 4O

CPX-8DE) sl oo ol
Dlyoe0| O 0 ©

LEDs: 3070] 0 0o ©
Eingdnge (griin),
Ausgénge (gelb),

Fehler (rot) L

Elektrische An- T 1 |
schliisse (Beispiel) ] xa o | ]
Beschriftungsfelder X2 l s |

fiir Adressen

om=Ne 2

Bild 1/2: Anzeige- und Anschlusselemente bei Modulen mit transparenter Abdeckung

Verwenden Sie fiir die Beschriftung der Adressen die Bezeich-
EEN nungsschilder IBS 6x10.
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Typenschild

Elektrische An- |
schliisse (Beispiel)
LEDs:

Eingdnge (griin),

-0 Oe

Ausginge (gelb),
Fehler (rot)

Bohrungen fiir Schil-
derbefestigung

=
=

¢ 9& ¢ 9&
(e Sl(e
«O O=
8O O8
O
OO

@
~0O O«
%O O=

®
@

| |

Bild 1/3: Anzeige- und Anschlusselemente bei Metallausfiihrung (hier CPX-M-8-M12x2-
5POL)

Verwenden Sie fiir die Schilderbefestigung Schrauben vom
EEE Typ CPX-M-M2,5X6-12X.
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1. Ubersicht und Anschlussblécke fiir CPX-EA-Module

1.2.2 Kombinationen von EA-Modulen und Anschlussblocken

Anschlussblock
Typ

Die folgenden Tabellen zeigen die zuldssigen Kombinationen
der EA-Module mit den Anschlussblécken aus Kunststoff bzw.

Metall:

Digitale Eingangsmodule

CPX-4DE
(4 Eingdnge)

CPX-8DE
CPX-8DE-D
CPX-8NDE
(8 Eingédnge)

CPX-16DE
(16 Eingdnge)

CPX-AB-4-M12x2-5POL
(4 M12-Buchsen, 5-polig)

CPX-AB-4-M12x2-5POL-R
(4 M12-Buchsen mit Me-
tallgewinde, 5-polig)

CPX-AB-8-M8-3POL
(8 M8-Buchsen, 3-polig)

CPX-AB-8-M8-4POL
(8 M8-Buchsen, 4-polig)

CPX-AB-8-KL-4POL
(2 Klemmenleisten,
16-polig)

CPX-AB-1-SUB-BU-25POL
(1 SUB-D-Buchse,
25-polig)

CPX-AB-4-HARX2-4POL
(4 M12-Buchsen in
Schneidklemmtechnik,
4-polig)

CPX-AB-4-M12-8POL
(4 M12-Buchsen, 8-polig)

o Kombinierbar
— Nicht kombinierbar

Tab. 1/5: Zuldssige Kombinationen von digitalen Eingangsmodulen mit Anschlussblocken

aus Kunststoff

1-10
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1. Ubersicht und Anschlussblécke fiir CPX-EA-Module

Anschlussblock Digitale Ausgangsmodule und Multi-EA-Modul

Typ CPX-4DA CPX-8DA CPX-8DA-H CPX-8DE/8DA
(4 Ausgidnge) (8 Ausgénge) (8 Hochstrom- (8 Ein- und Aus-
Ausginge) ginge)

CPX-AB-4-M12x2-5POL - -
(4 M12-Buchsen, 5-polig)

CPX-AB-4-M12x2-5POL-R -
(4 M12-Buchsen mit Me-
tallgewinde, 5-polig)

CPX-AB-8-M8-3POL - -
(8 M8-Buchsen, 3-polig)

CPX-AB-8-M8-4POL -
(8 M8-Buchsen, 4-polig)

CPX-AB-8-KL-4POL
(2 Klemmenleisten,
16-polig)

CPX-AB-1-SUB-BU-25POL
(1 SUB-D-Buchse,
25-polig)

CPX-AB-4-HARX2-4POL - -
(4 M12-Buchsen in
Schneidklemmtechnik,
4-polig)

CPX-AB-4-M12-8POL - - -
(4 M12-Buchsen, 8-polig)

o Kombinierbar
— Nicht kombinierbar

Tab. 1/6: Zuldssige Kombinationen von digitalen Ausgangsmodulen und des Multi-EA-
Moduls mit Anschlussblécken aus Kunststoff
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Anschlussblock,
Metallausfiihrung

Typ

Digitale Eingangsmodule

CPX-4DE
(4 Eingédnge)

CPX-8DE
CPX-8DE-D
CPX-8NDE
(8 Eingédnge)

CPX-16DE
(16 Eingdnge)

CPX-16DE-D
(16 Eingdnge)

CPX-M-4-M12x2-5POL

tallgewinde, 5-polig)

(4 M12-Buchsen mit Me-

CPX-M-8-M12x2-5POL

tallgewinde, 5-polig)

(8 M12-Buchsen mit Me-

o Kombinierbar
— Nicht kombinierbar

Tab. 1/7: Zuldssige Kombinationen von digitalen Eingangsmodulen mit Anschlussbldcken
in Metallausfiihrung

Anschlussblock,
Metallausfiihrung

Typ

Digitale Ausgangsmodule und Multi-EA-Modul

CPX-4DA
(4 Ausgénge)

CPX-8DA
(8 Ausginge)

CPX-8DA-H
(8 Hochstrom-
Ausgédnge)

CPX-8DE/8DA
(8 Ein- und Aus-
génge)

CPX-M-4-M12x2-5POL

tallgewinde, 5-polig)

(4 M12-Buchsen mit Me-

CPX-M-8-M12x2-5POL

tallgewinde, 5-polig)

(8 M12-Buchsen mit Me-

o Kombinierbar
— Nicht kombinierbar

Tab. 1/8: Zuldssige Kombinationen von digitalen Ausgangsmodulen und des Multi-EA-
Moduls mit Anschlussblocken in Metallausfiihrung

Festo P.BE-CPX-EA-DE de 1105h
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1.2.3 Anschlieflen der Kabel und Stecker an die Anschlussblocke

A

Festo P.BE-CPX-EA-DE de 1105h

Der Anschluss von Sensoren und Aktoren an die CPX-EA-Mo-
dule erfolgt ausschliesslich an den Anschlussblécken. Da-
durch kdonnen z. B. beim Austausch eines Elektronikmoduls
die Stecker und Kabel im Anschlussblock montiert bleiben.

Warnung

Ungewollte Bewegungen der angeschlossenen Aktorik und
unkontrollierbare Bewegungen losgeldster Schlauchlei-
tungen konnen Personen- oder Sachschaden verursachen.
Schalten Sie vor Installations- und Wartungsarbeiten Fol-
gendes aus:

— Druckluftversorgung
— Betriebs- und Lastspannungsversorgung.

Die Schutzart der EA-Module ist abhangig vom verwendeten
Anschlussblock sowie von den verwendeten Steckern und
Schutzkappen. Hinweise finden Sie auf den folgenden Seiten
und im Anhang A.1.

Verwenden Sie zum Anschluss von Sensoren oder Aktoren

Stecker und Kabel aus dem Lieferprogramm von Festo (siehe
Anhang B.3).
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1-14

Anschlussblocke CPX-AB-4-M12x2-5POL (-R)
CPX-M-4-M12x2-5POL,
CPX-M-8-M12x2-5POL

Hinweis

Um fiir komplett montierte Module mit einem der An-

schlussbldocke CPX-AB-4-M12x2-5POL (-R) oder CPX-M-...-

M12x2-5POL die Schutzart IP 65/1P67 zu erreichen:

* Verwenden Sie zum Anschluss der Sensoren oder Aktua-
toren die Stecker oder Anschlusskabel aus dem Zubehor
von Festo (siehe Anhang B.3).

e Ziehen Sie die Uberwurfmutter der Stecker handfest an.

¢ Verschlieflen Sie ungenutzte Buchsen mit Schutzkappen
Typ ISK-M12 (siehe Anhang B.3: Zubehor).

Die Anschlussblocke mit Metallgewinde (Typ CPX-AB-4-
M12x2-5POL-R und CPX-M-...-M12x2-5POL) ermdglichen die
Verwendung von Schnellverriegelungs-Systemen wie z. B.
SPEEDCON von Phoenix Contact.

¢ Beachten Sie bei Verwendung von Schnellverriegelungs-
Systemen die Anweisungen des Herstellers, um die
Schutzart IP65/IP67 zu erreichen.

Schirmung

— Bei Steckern ohne Metall-Gehduse:

e Verbinden Sie den Kabelschirm mit dem Pin 5 (Funkti-
onserde FE).

— Bei Steckern mit Metall-Geh&use:

¢ Verwenden Sie den Anschlussblock mit Metallge-
winde (Typ CPX-AB-4-M12x2-5POL-R und CPX-
M-...-M12x2-5POL). Das Metallgewinde dieses An-
schlussblocks ist intern mit Pin 5 (Funktionserde FE)
verbunden.

oder
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¢ Verbinden Sie den Kabelschirm tiber das Steckerge-
hduse und das Abschirmblech mit FE.

Abschirmblech Typ CPX-AB-S-4-12

Die Anschlussblocke CPX-AB-4-M12x2-5POL (ohne Metallge-
winde) und CPX-AB-4-M12-8POL sind mit einem Abschirm-
blech kombinierbar. Abhangig von Ihrer Bestellung ist dieses
bereits auf dem Anschlussblock montiert.

Hinweise zur nachtraglichen Montage des Abschirmblechs
finden Sie im Abschnitt 1.3.2.

Mit Abschirmblechen kann die EMV-Vertraglichkeit verbes-
sert werden, z. B. in stark storbehafteter Umgebung oder fiir
Analogsignale. Hierzu miissen die Abschirmbleche am dafiir
vorgesehenen Flachsteckkontakt nach DIN 46 244 B2,8-1
(2,8 x 1 mm) geerdet werden.

e Verbinden Sie den Erdungsschluss des Abschirmblechs
gemdf Bild 1/4 niederohmig mit Funktionserde (FE).
Nebeneinanderliegende Abschirmbleche sind durch Fe-
derbiigel miteinander verbunden und miissen nicht ein-
zeln mit FE verbunden werden.

Bei Verwendung der vorgesehenen Stecker (siehe Zubehor,
Anhang B.3) werden durch die Kegeldruckfedern die Stecker-
gehduse tiber das Abschirmblech mit Funktionserde verbun-
den.

¢ Drehen Sie vor der Montage der Stecker die Kegeldruck-
federn bis zum Ende auf das Gewinde des Steckers.
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Stecker
Kegeldruckfeder
Abschirmblech

Anschluss Funkti-

onserde (FE) mit
Flachsteckhiilse
nach DIN 46 245
B2,8-1

Bild 1/4: Anschluss der Abschirmbleche

e 2

1-16

Hinweis
Um die Schutzart IP65/IP67 zu erreichen:

» Verwenden Sie die Kegeldruckfedern nicht, wenn Sie
ungenutzte Buchsen mit Schutzkappen verschlieen.
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Anschlussblock CPX-AB-8-M8-3POL und -4POL

Hinweis

Um fiir komplett montierte Module mit dem Anschluss-
block CPX-AB-8-M8-3POL und -4POL die Schutzart
IP65/1P67 zu erreichen:

o Verwenden Sie zum Anschluss der Sensoren oder Aktua-
toren die Stecker oder Anschlusskabel aus dem Zubehor
von Festo (siehe Anhang B.3).

o Ziehen Sie die Uberwurfmutter der Stecker handfest an.

e VerschlieBen Sie ungenutzte Buchsen mit Schutzkappen
Typ ISK-M8 (Zubehor).

Anschlussblock CPX-AB-8-KL-4POL

Der komplett montierte Anschlussblock CPX-AB-8-KL-4POL
besitzt die Schutzart IP20.

Spezifikation der Kabelklemmen:

- Leiterquerschnitt: 0,08 ... 1,5 mm?2
- Max. Strom: siehe Kapitel A.1

— Abisolierung: 5..6mm

Zugelassene Kupferleiter:

— Eindradhtig, mehrdrahtig, feindrahtig, auch mit verzinnten
Einzeladern

— Feindrédhtig litzenverdichtet
— Feindrdhtig mit Aderendbhiilse (gasdicht aufgecrimpt) *)
— Feindrahtig mit Stiftkabelschuh (gasdicht aufgecrimpt) *)

*) Ggf. ndchst kleineren Leiterquerschnitt verwenden
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=]

Schraubendreher,
Klinge 2,5 x 0,4 mm

—

[~]

Entriegelungsoffnung
(innen)

Kabel

[=] [

Klemmenoffnung zur
Einfihrung der Leiter
(auRen)

[]

Klemmenleisten

Bild 1/5: Verdrahten der Klemmenleiste

Montage und Demontage der Kabel:

9 Hinweis
e Fiir sicheren Kontakt nur einen Leiter je Klemme an-
schlieBen.
e Nur Kabel in die Klemmenoffnung stecken. Durch ein-
driicken eines Schraubendrehers in die Klemmenoff-
nung kann die Klemme beschaddigt werden.

Zur Montage und Demontage der Kabel:

1. Driicken Sie den Schraubendreher mit einer leichten
Schwenkbewegung in Richtung des Mittelstegs in die
Entriegelungsoffnung (siehe Bild 1/5). Die Klemme ist
dadurch entriegelt.

2. Beientriegelter Klemme konnen Sie die Kabelenden in
die Klemmenoéffnung einstecken oder herausziehen.

1-18 Festo P.BE-CPX-EA-DE de 1105h



1. Ubersicht und Anschlussblécke fiir CPX-EA-Module

Abdeckung

AK-8KL
Verschraubungs-

bausatz VG-K-M9

3. Ziehen Sie den Schraubendreher aus der Entriegelungs-
6ffnung. Dadurch wird das Kabel sicher geklemmt.

Erreichen der Schutzart IP65/1P67

Um fiir den Anschlussblock CPX-AB-8-KL-4POL die Schutzart
IP65/1P67 zu erreichen, verwenden Sie die Abdeckung Typ
AK-8KL und den Verschraubungsbausatz Typ VG-K-M9 von
Festo. Beachten Sie die entsprechende Montageanleitung.

Bild 1/6: Abdeckung und Verschraubungsbausatz fiir Anschlussblock CPX-AB-8-KL-4POL
(zum Erreichen der Schutzart IP65/1P67)

Festo P.BE-CPX-EA-DE de 1105h

Anschlussblock CPX-AB-1-SUB-BU-25POL

Der komplett montierte Anschlussblock CPX-AB-1-SUB-
BU-25POL besitzt die Schutzart IP20.

Um fiir den Anschlussblock CPX-AB-1-SUB-BU-25POL die
Schutzart IP65/1P67 zu erreichen, verwenden Sie den Stecker
Typ SD-SUB-D-5T25 von Festo.

Beachten Sie bei der Montage des Steckers auf dem An-
schlussblock das maximale Anzugsdrehmoment von 0,5 Nm.
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1-20

Anschlussblock CPX-AB-4-HARX2-4POL

Hinweis

Um fiir komplett montierte Module mit dem Anschluss-
block CPX-AB-4-HARX2-4POL die Schutzart IP65/IP67 zu

erreichen:

* Verwenden Sie zum Anschluss der Sensoren oder Aktua-
toren den Stecker Typ SEA-GS-HAR-4POL aus dem Zube-
hor von Festo (bestehend aus Uberwurfmutter, Zugent-

lastung und Spleissring).

e Ziehen Sie die Uberwurfmutter der Stecker handfest an.

e Verschlieflen Sie ungenutzte Anschlussbuchsen mit
Schutzkappen der Fa. Harting (siehe Zubehdr, An-

hang B.3).

Spezifikation der Kabel fiir den Anschlussblock
CPX-AB-4-HARX2-4POL:

Leiterquerschnitt:
Litzendurchmesser:
Isolationsmaterial:
Isolationsstarke:

Aderdurchmesser:

Kabelaussendurchmesser:

0,25...0,5 mm?
bis 0,1 mm
PVC/PUR/PE
max. 1,6 mm
1,2mm... 1,6 mm

4,0...51mm
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Kabel abldngen und
die Kabelummante-
lung entfernen, Uber-
wurfmutter und Dich-
teinsatz auf das Ka-
belende schieben.

Aderenden in die ent-
sprechenden Durch-
filhrungen des
SpleiBringes einfiih-
ren.

Dichteinsatz und
SpleiBring zusam-
menstecken und
iberstehende
Aderenden biindig
mit dem Spleifiring
abschneiden.

Vormontiertes
Spleif3-Dichtelement
in den Kontakttrager
im Anschlussblock
stecken, Uberwurf-
mutter bis zum An-
schlag einschrauben

Bild 1/7: AnschlieBen der Kabel an den Anschlussblock CPX-AB

Demontage

e Verschraubung l6sen und Adern durch Zug aus den Kon-
takten entfernen

Erneuter Anschluss nach Abschneiden der kontaktierten Ade-
renden bis zu 10 Mal moglich (bei Verwendung gleicher Ader-
durchmesser). Hierzu benutzte Kabelenden abschneiden und
Schritt 2. bis 4. wiederholen.
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Anschlussblock CPX-AB-4-M12-8POL

Hinweis

Um fiir komplett montierte Module mit dem Anschluss-
block CPX-AB-4-M12-8POL die Schutzart IP65/IP67 zu
erreichen:

Verwenden Sie zum Anschluss der Zylinder-Ventilkombi-
nation Typ DNCV oder anderer Sensoren oder Aktuato-
ren das Anschlusskabel Typ KM12-8GD8GS-2-PU von
Festo (siehe Anhang B.3).

Ziehen Sie die Uberwurfmutter der Stecker handfest an.

Verschliefien Sie ungenutzte Buchsen mit Schutzkappen
Typ ISK-M12 (Zubehér).

Abschirmblech Typ CPX-AB-S-4-12

Der Anschlussblock CPX-AB-4-M12-8POL ist mit einem Ab-

schirmblech kombinierbar. Dieses kann separat als Zubehdr

bestellt werden.

Hinweise zur nachtrdglichen Montage des Abschirmblechs

finden Sie im Abschnitt 1.3.2.
Hinweise zur Verwendung der Abschirmbleche finden Sie
beim Anschlussblock CPX-AB-4-M12x2-5POL.

Festo P.BE-CPX-EA-DE de 1105h



1. Ubersicht und Anschlussblécke fiir CPX-EA-Module

1.3 Montage

Warnung

A Ungewollte Bewegungen der angeschlossenen Aktorik und
unkontrollierbare Bewegungen losgeldster Schlauchlei-
tungen konnen Personen- oder Sachschaden verursachen.

Schalten Sie vor Installations- und Wartungsarbeiten Fol-
gendes aus:

— Druckluftversorgung
— Betriebs- und Lastspannungsversorgung.

Vorsicht
Unsachgemafie Handhabung kann zur Beschddigung der
Module fiihren.

e Beriihren Sie keine Bauelemente.

e Beachten Sie die Handhabungsvorschriften fiir elektro-
statisch gefdhrdete Bauelemente.

¢ Entladen Sie sich vor dem Ein- oder Ausbau von Bau-
gruppen elektrostatisch, zum Schutz der Baugruppen
vor Entladung statischer Elektrizitat.

> B

Zum Erweitern oder Umbauen der CPX-Insel ist es notwendig,
die verschraubte Insel zu demontieren. Hinweise hierzu fin-
den Sie in der CPX-Systembeschreibung.

Zur Montage oder Demontage von Anschlussblocken oder
Elektronikmodulen kann das verschraubte CPX-Terminal
montiert bleiben. Dies gilt auch fiir die Stecker und Kabel auf
dem Anschlussblock.
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1. Ubersicht und Anschlussblécke fiir CPX-EA-Module

1.3.1 Montage der Anschlussblocke

a Hinweis
Gehen Sie schonend mit allen Modulen und Komponenten
des CPX-Terminals um. Achten Sie besonders auf Folgen-
des:

o Exaktes Ansetzen der Schrauben (sonst Gewindebe-
schadigung).
Schrauben nur von Hand eindrehen. Schrauben so an-
setzen, dass bei Verkettungsblocken aus Kunststoff die
vorgefurchten Gewindegdnge genutzt werden.

¢ Einhaltung der angegebenen Drehmomente.

e Verschraubung ohne Verzug und mechanische Span-
nung.

e Priifen der Dichtungen auf Beschadigung (IP65/I1P67).

e Saubere Anschlussflachen (Dichtwirkung, Vermeidung
von Leckage und Kontaktfehlern).

Die Schraubverbindung zwischen Anschlussblock und Ver-

kettungsblock ist unter Einhaltung der Hinweise bei Ver-

kettungsblocken aus Kunststoff fiir mindestens 10 Monta-

ge/Demontage-Zyklen ausgelegt.

Beachten Sie bei nachtrdglich bestellten Modulen und

Komponenten auch die Montagehinweise im Produktbei-

pack.

CPX-Terminals sind bei der Auslieferung komplett montiert.
Die Demontage und Montage der Anschlussbldocke kann aus
folgenden Griinden erforderlich sein:

— Austausch der Anschlusstechnik.
— Einfachere Montage der Sensorstecker bzw. -Kabel.

Die Demontage und Montage der Elektronikmodule kann aus
folgenden Griinden erforderlich sein:

— Tausch der Funktion des EA-Moduls (z. B. CPX-8DE an-
statt CPX-4DE).

— Austausch defekter Elektronikmodule.
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1. Ubersicht und Anschlussblécke fiir CPX-EA-Module

Demontieren Demontieren Sie den Anschlussblock wie folgt (siehe
Bild 1/8):

1. Losen Sie die 4 Schrauben des jeweiligen Anschluss-
blocks mit einem Torx-Schraubendreher Grofe T10.

2. Ziehen Sie den Anschlussblock vorsichtig und ohne zu
verkanten von der elektrischen Steckverbindung vom
Elektronikmodul ab.

Nur wenn das Elektronikmodul demontiert werden soll:

e Ziehen Sie das Elektronikmodul vorsichtig und ohne zu
verkanten von den Stromschienen des Verkettungsblocks
ab.

Anschlussblock

Schrauben

Elektrische Steck-
verbindung

Elektronikmodul
Stromschienen
[6] Verkettungsblock

Bild 1/8: Montage/Demontage EA-Modul (Prinzipdarstellung), nicht giiltig fiir CPX-L-Mo-
dule
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1. Ubersicht und Anschlussblécke fiir CPX-EA-Module

Montieren Montieren Sie die Module wie folgt (siehe Bild 1/8):
Hinweis
) e Beachten Sie die Hinweise zur Kombination von EA-Mo-

dulen und Anschlussblocken im Abschnitt 1.2.2.

e Beachten Sie die Hinweise zur Kombination und Anord-
nung von Modulen auf der CPX-Insel in der CPX-System-
beschreibung.

9 Hinweis

Verwenden Sie bei einer Kombination von Anschlussblok-
ken und Verkettungsbldcken Metall auf Kunststoff bzw.
Kunststoff auf Metall grundsatzlich die fiir den Verket-
tungsblock geeigneten Schrauben (siehe Anhang B.3:
Zubehor):
- bei Kunststoff-Verkettungsblocken: gewindefurchende

Schneidschrauben

— bei Metall-Verkettungsblocken: Schrauben mit metri-
schem Gewinde

Nur wenn das Elektronikmodul demontiert wurde:

e Setzen Sie das Elektronikmodul in den Verkettungsblock
ein. Achten Sie darauf, dass die entsprechenden Nuten
mit den Klemmen zur Kontaktierung auf der Unterseite
des Elektronikmoduls {iber den Stromschienen liegen.
Driicken Sie dann das Elektronikmodul vorsichtig und
ohne zu verkanten bis zum Anschlag in den Verkettungs-
block.

Zur Montage der Anschlussblécke:

1. Nur CPX-M-8-M12x2-5POL:
Achten Sie auf folgende asymmetrisch angeordnete
Merkmale zur richtigen Ausrichtung der Komponenten:

— die mittlere elektrische Steckverbindung und

— der Lichtleiter fiir die Fehler-LED
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1. Ubersicht und Anschlussblécke fiir CPX-EA-Module

2. Richten Sie den Anschlussblock tiber dem Verkettungs-
block mit dem Elektronikmodul aus. Achten Sie darauf,
dass die Steckverbindungen von Anschlussblock und
Elektronikmodul genau {ibereinander liegen. Driicken Sie
dann den Anschlussblock vorsichtig und ohne zu verkan-
ten auf den Verkettungblock.

3. Drehen Sie die Schrauben nur von Hand ein. Setzen Sie
die Schrauben so an, dass die vorhandenen Gewinde-
gange genutzt werden.

Ziehen Sie die Schrauben mit einem Torx-Schraubendre-
her GroB8e T10 lber Kreuz mit 0,9 ... 1,1 Nm an.

Hinweis
) CPX-L-Module haben keine wechselbaren Anschluss-
blocke. Sie kénnen nicht demontiert werden.
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1.3.2 Montage der Abschirmbleche

Auf die Anschlussblécke CPX-AB-4-M12x2-5POL und
CPX-AB-4-M12-8POL kann ein Abschirmblech Typ
CPX-AB-S-4-12 montiert werden. Zur Montage bzw. Demon-
tage muss der Anschlussblock demontiert werden.

Montieren Montieren Sie das Abschirmblech wie folgt (siehe Bild 1/9):
1. Anschlussblock demontieren (siehe Abschnitt 1.3.1).

2. Federbiigel des Abschirmblechs von oben in die passen-
den Aussparungen des demontierten Anschlussblocks
einschnappen lassen.

3. Anschlussblock montieren.

Hinweise zur Erdung der Abschirmblechs finden Sie im Ab-
schnitt 1.2.3.

Demontieren Die Demontage des Abschirmblechs erfolgt in umgekehrter
Reihenfolge.
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1. Ubersicht und Anschlussblécke fiir CPX-EA-Module

Kegeldruckfeder
Abschirmblech
Federbiigel

Anschlussblock
Typ CPX-AB-4-
M12x2-5POL
oder CPX-AB-4-
M12-8POL

CPX-Terminal

Bild 1/9: Montage Abschirmblech Typ CPX-AB-S-4-12
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Digitale CPX-Eingangsmodule

Kapitel 2

Typ  CPX-4DE
CPX-8DE
CPX-8DE-D
CPX-8NDE
CPX-16DE

CPX-M-16DE-D

CPX-L-16DE-16-KL-3POL
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2. Digitale CPX-Eingangsmodule

2.1  Funktion der Eingangsmodule

Eingangsmodule stellen in der Ventilinsel digitale Eingdnge
zum Anschluss von Sensoren bereit und erméglichen so z. B.
die Abfrage von Zylinderpositionen. Folgende Typen werden
unterschieden:

Typ Beschreibung

CPX-4DE Stellt 4 digitale Eingdnge zur
Verfligung (nach IEC 61131-2
Typ 2, 24V, positive Logik —
PNP).

CPX-8DE Stellt 8 digitale Eingdnge zur
Verfligung (nach IEC 61131-2
Typ 2, 24V, positive Logik —
PNP).

CPX-8DE-D Stellt 8 digitale Eingdnge mit
Kanaldiagnose zur Verfligung
(nach IEC 61131-2 Typ 2, 24V,
positive Logik — PNP).

CPX-8NDE Stellt 8 digitale Eingdnge zur
Verfligung (nach IEC 61131-2
Typ 2, 24V, negative Logik —

NPN).

Tab. 2/1: Ubersicht Eingangsmodule (Teil 1)
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2. Digitale CPX-Eingangsmodule

Typ Beschreibung

CPX-16DE Stellt 16 digitale Eingdnge zur
Verfiigung (nach IEC 61131-2
Typ 2, 24V, positive Logik —
PNP).

CPX-M-16DE-D | Stellt 16 digitale Eingdnge mit
Kanaldiagnose zur Verfligung
(nach IEC 61131-2 Typ 2,24V,
positive Logik — PNP).

CPX-L-16DE- Stellt 16 digitale Eingdange zur
o5 16-KL-3POL Verfligung (nach IEC 61131-2
I Typ 1, 24V, positive Logik —
PNP).

CPX-L-Module haben keine
wechselbaren Anschlussblocke.

oz tortiziny,
C—

L4

Tab. 2/2: Ubersicht Eingangsmodule (Teil 2)

2.2 Montage

Siehe Abschnitt 1.3.
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2. Digitale CPX-Eingangsmodule

2.3 Installation

A

Festo P.BE-CPX-EA-DE de 1105h

Warnung

Ungewollte Bewegungen der angeschlossenen Aktorik und
unkontrollierbare Bewegungen losgeldster Schlauchlei-
tungen konnen Personen- oder Sachschaden verursachen.

Schalten Sie vor Installations- und Wartungsarbeiten Fol-
gendes aus:

— Druckluftversorgung
— Betriebs- und Lastspannungsversorgung.

In den folgenden Abschnitten finden Sie die Pin-Belegung der
Eingangsmodule fiir die verschiedenen Anschlussblocke.

Hinweise zum Anschluss der Kabel und Stecker an die An-
schlussblocke finden Sie im Abschnitt 1.2.3.

Spannungsversorgung

Die 24 V-Versorgung der Elektronik und der Eingédnge der
Eingangsmodule erfolgt tiber die Betriebsspannungsversor-
gung Elektronik/Sensoren (Ug(/sen).
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2. Digitale CPX-Eingangsmodule

2.3.1 Eingangsmodul CPX-4DE

Pin-Belegung CPX-4DE mit Anschlussblock
CPX-AB-4-M12x2-5POL (-R), CPX-M-4-M12x2-5POL

E-Modul Typ CPX-4DE mit Anschlussblock CPX-AB-4-M12x2-5POL (-R), CPX-M-4-

©Jo

Beispielhafte Darstel-
lung anhand
CPX-AB-4-M12x2-5POL

FE = Funktionserde
n.c. = frei (not connected)
Intern verbunden

M12x2-5POL
Anschlussblock Pin-Belegung X1, X2 LED | Pin-Belegung X3, X4 LED
4 Buchse X1: 4 Buchse X3
3 s 1:24Vsey 3 s 1:24Vsgy
2: Ex+1 1 2: Ex+3 3
1 3:0Vgen 1 3:0Vgen
2 ¥1 4: EX 0 2 x3 4: Ex+2 2
5: FED 5: FED
Buchse X Buchse X
uchse X2: uchse X4:
X2, 1: 24 Ve X4, 1: 24 VggN
1 2:n.c. 1 2:n.c.
5 3: 0 Vsen 5 3: 0 Vsen
3 4:Ex+l 1 3 4:Ex+3 3
4 5: FED 4 5: FEV
Ex = Eingang x

1) Bei CPX-AB-4-M12x2-5POL-R und CPX-M-4-M12x2-5POL liegt das Me-

tallgewinde an FE

Tab. 2/3: Pin-Belegung E-Modul Typ CPX-4DE mit Anschlussblock
CPX-AB-4-M12x2-5POL (-R), CPX-M-4-M12x2-5POL

CPX-AB-4-M12x2-5POL-R,

CPX-M-4-M12x2-5POL

2-6

Empfehlung fiir das 4fach-Eingangsmodul:

Verwenden Sie das Festo-DUO-Kabel, um kostengiinstig zwei
Sensoren tber einen Stecker an den Buchsen X1 und X3 an-

zuschlieBen.

Pin 5 (Funktionserde FE) verbunden.

Das Metallgewinde dieser Anschlussblocke ist intern mit
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2. Digitale CPX-Eingangsmodule

-

Pin-Belegung CPX-4DE mit Anschlussblock

CPX-AB-8-M8-3POL

Hinweis

Die Buchsen X1 bis X8 auf dem Anschlussblock sind ent-

sprechend beschriftet. Die Nummerierung der Buchsen

entspricht nicht den Eingangsadressen.

E-Modul Typ CPX-4DE mit Anschlussblock CPX-AB-8-M8-3POL

FE = Funktionserde
n.c. = frei (not connected)
Intern verbunden

Anschlussblock Pin-Belegung X1 bis X4 LED | Pin-Belegung X5 bis X8 LED
4 X1y Buchse X1: 4 X5 Buchse X5:
1: 24 Vspn 1: 24 Vspn
3: 0 Vsen 3: 0 Vsen
3 4: Ex 0 3 4: Ex+2 2
X1 X5 4 X2 Buchse X2: 4 X6 Buchse Xé6:
D D 1: 24 Vsgy 1: 24 Vsey
X2 X6 3: 0 Vsen 3: 0 Vsen
[I D 3 4: Ex+1 1 3 4: Ex+3 3
X3 X7 4 X3 1 Buchse X3: 4 X7 y Buchse X7:
D D 1: 24 Vg 1: 24 Vsgy
X4 X8 3: 0 Vgen 3: 0 Vgen
D D 3 4: Ex+1 1 3 4: Ex+3 3
|:||:| X4 Buchse X4: X8 Buchse X8:
4 1 1: 24 Vsep 4 1 1: 24 Vgey
Z@ 3: 0 Vsen E 3: 0 Vsen
3 4:n.c. 3 4:n.c.
Ex = Eingang x

Tab. 2/4: Pin-Belegung E-Modul Typ CPX-4DE mit Anschlussblock CPX-AB-8-M8-3POL
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2. Digitale CPX-Eingangsmodule

Pin-Belegung CPX-4DE mit Anschlussblock
CPX-AB-8-KL-4POL

9 Hinweis
Die Klemmen X1 bis X8 auf dem Anschlussblock sind ent-
sprechend beschriftet. Die Nummerierung der Klemmen
entspricht nicht den Eingangsadressen.

E-Modul Typ CPX-4DE mit Anschlussblock CPX-AB-8-KL-4POL

Anschlussblock Pin-Belegung X1 bis X4 LED| Pin-Belegung X5 bis X8 LED
X1 L |-© X1.0: 24 Vg ¢ X5 X5.0: 24 Vsgy
b_ 1 X1.1: 0 Vsen 1 _< X5.1: 0 Vsgn
::)= P X1.2: Ex 0 2 =C X5.2: Ex+2 2
:>= B X1.3: FE B =C X5.3: FE
PL]o  x2.0: 24 Vegy o[ ]C X6.0: 24 Vsey
R X2.1: 0 Vggp 1€ X6.1: 0 Vgep
XA L X2.2:Exel |1 S %6.2:Ex+3 |3
::)_ .3 X2.3: FE .3 :C X6.3: FE
::3= O 1X3.0: 24 Vggy 0 =C X7.0: 24 Vs
X3 D= 1 [X3.1: 0 Vg 1 =<: w7 X7:1: 0 Vs
‘,= X3.2: Ex+1 1 2 =< X7.2: Ex+3 3
> 3 X3.3: FE 3 < X7.3: FE
[ Lo X4.0: 24 Vsgn o[ JC ] X8.0: 24 Vs
:b= 1 X4.1: 0 Vsen 1 =C X8.1: 0 Vsen
:3= 2 X4.2:n.c. 2 =< X8.2: n.c.
X4 )| |3 X4.3: FE 3 X8 X8.3: FE
Ex = Eingang x
FE = Funktionserde
n.c. = frei (not connected)
Intern verbunden

Tab. 2/5: Pin-Belegung E-Modul Typ CPX-4DE mit Anschlussblock CPX-AB-8-KL-4POL
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2. Digitale CPX-Eingangsmodule

Pin-Belegung CPX-4DE mit Anschlussblock

CPX-AB-1-SUB-BU-25POL

E-Modul Typ CPX-4DE mit Anschlussblock CPX-AB-1-SUB-BU-25POL

Anschlussblock Pin-Belegung LED | Pin-Belegung LED
/2 13 1: Ex 0 14: Ex+2 2

»lo gf Dol Exsl 1 |15 Exs3 3
24—+-0O o 11 3: Ex+1 1 16: Ex+3 3
BTO51 4, |4 nc 17: n.c.
22 *g o1 9 5: 24 Vspn 18: 24 Vsen
21:£ o1 8 |6: 0Vsen 19: 24 Vsgy
20 O+ 7 |78 24Vsey 20: 24 Vspy
19+O
18-}0 o1 6 8: 0Vsen 21: 24 VgeN

|:| D 17+0O g: 2 9: 24 VSEN 22: 0 VSEN
16 1O ol 3 10: 24 Vsen 23: 0 Vsen
15+O ol 2 11: 0 Vgen 24: 0 Vsgn

|:| D 14—+0O o1 12: 0 Vgen 25: FE

—/ 13: FE Gehduse: FE
D D Ex = Eingang x
FE = Funktionserde
n.c. = frei (not connected)
Tab. 2/6: Pin-Belegung E-Modul Typ CPX-4DE mit Anschlussblock
CPX-AB-1-SUB-BU-25POL
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Pin-Belegung CPX-4DE mit Anschlussblock
CPX-AB-4-HARX2-4POL

E-Modul Typ CPX-4DE mit Anschlussblock CPX-AB-4-HARX2-4POL

Anschlussblock Pin-Belegung X1, X2 LED | Pin-Belegung X3, X4 LED

Buchse X1: 4 1 Buchse X3
1: 24 VsEn 1: 24 VsgN
2: Ex+1 1 2: Ex+3 3
3: 0 Vsen 3 2 3: 0 Vsen
4: Ex 0 X3 4: Ex+2 2
Buchse X2: X Buchse X4:
1: 24 VgeN 2 3 1: 24 VgeN
2:n.c. @_ 2:n.c.
3: 0 Vgen 3: 0 Vsen
4: Ex+1 1 1 4 4: Ex+3 3

Ex = Eingang x

FE = Funktionserde

n.c. = frei (not connected)

DI:' Intern verbunden

Tab. 2/7: Pin-Belegung E-Modul Typ CPX-4DE mit Anschlussblock CPX-AB-4-HARX2-4POL
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2. Digitale CPX-Eingangsmodule

2.3.2 Eingangsmodul CPX-8DE

Pin-Belegung CPX-8DE mit Anschlussblock
CPX-AB-4-M12x2-5POL (-R), CPX-M-4-M12x2-5POL

E-Modul Typ CPX-8DE mit Anschlussblock CPX-AB-4-M12x2-5POL (-R), CPX-M-4-

4 5: FED

4 5: FED

M12x2-5POL
Anschlussblock Pin-Belegung X1, X2 LED | Pin-Belegung X3, X4 LED
4 Buchse X1: 4 Buchse X3
3 5 1: 24 Vsgn 3 5 1: 24 Vsep
2: Ex+1 1 2: Ex+5 5
1 3:0Vgey 1 3: 0 Vsen
2 yq 4: Ex 0 2 x3 4: Ex+4 4
D 5: FED 5: FED
Buchse X2: Buchse X4:
D X2, 1: 24 Vsgy X4, 1: 24 Vsgy
1 2: Ex+3 3 1 2: EX+7 7
5 3: 0 Vsen 5 3: 0 Vsen
D 3 4:Ex+2 2 3 4:Ex+6 6

|:“:| Ex = Eingang x

FE = Funktionserde

lung anhand Metallgewinde an FE
CPX-AB-4-M12x2-5POL

Beispielhafte Darstel- 1) Beim CPX-AB-4-M12x2-5POL-R und CPX-M-4-M12x2-5POL liegt das

Tab. 2/8: Pin-Belegung E-Modul Typ CPX-8DE mit Anschlussblock
CPX-AB-4-M12x2-5POL (-R), CPX-M-4-M12x2-5POL

Empfehlung fiir das 8fach-Eingangsmodul:
EEN Verwenden Sie das Festo-DUO-Kabel, um kostengiinstig zwei
Sensoren iiber einen Stecker anzuschlieBen.

CPX-AB-4-M12x2-5POL-R, Das Metallgewinde dieser Anschlussblocke ist intern mit

CPX-M-4-M12x2-5POL Pin 5 (Funktionserde FE) verbunden.
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Pin-Belegung CPX-8DE mit Anschlussblock
CPX-AB-8-M8-3POL

E-Modul Typ CPX-8DE mit Anschlussblock CPX-AB-8-M8-3POL

Anschlussblock Pin-Belegung X1 bis X4 LED | Pin-Belegung X5 bis X8 LED
4 X1 Buchse X1: 4 X5 Buchse X5:
1: 24 VsEn 1: 24 VsgN
3: 0 Vsen 3: 0 Vsen
3 4: Ex 0 3 4: Ex+4 4
4 X2 Buchse X2: 4 X6 Buchse X6:
1: 24 Ve 1: 24 VggN
3: 0 Vsen 3: 0 Vsen
3 4: Ex+1 1 3 4: Ex+5 5
4 X3, Buchse X3: . X7 Buchse X7:
1: 24 Vgen 1: 24 VgeN
3: 0 Vsen 3: 0 Vsen
3 4: Ex+2 2 3 4: Ex+6 6
. X Buchse X4: . X8 Buchse X8:
1: 24 VsEn 1: 24 VsgN
@ 3: 0 Vsen @ 3: 0 Vsen
3 4: Ex+3 3 3 4: Ex+7 7
Ex = Eingang x
FE = Funktionserde

Tab. 2/9: Pin-Belegung E-Modul Typ CPX-8DE mit Anschlussblock CPX-AB-8-M8-3POL

2-12 Festo P.BE-CPX-EA-DE de 1105h
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Pin-Belegung CPX-8DE mit Anschlussblock
CPX-AB-8-KL-4POL

E-Modul Typ CPX-8DE mit Anschlussblock CPX-AB-8-KL-4POL

Anschlussblock Pin-Belegung X1 bis X4 LED | Pin-Belegung X5 bis X8 LED
X1 |0 X1.0: 24 Vggy -0 :( X5 X5.0: 24 Vgen
[ 5[ |+ X1.1:0Vsey a[J¢ ] X5-1:0Vsen
:>= 2 X1.2:Ex 0 2 _C X5.2: Ex+4 4
:>= 3 X1.3: FE 3 =C X5.3: FE
:>= .0 X2.0: 24 Ve .0 =C: X6.0: 24 VsgN
X2 )= 1 X2.1: 0 Vsen 1 =( X6 X6.1: 0 V5N
[ o[ ]2 X22:Exel |1 S X62:Exs5 |5
:>= X2.3: FE - X6.3: FE
3 3 C:
::>= 0 X3.0: 24 Vg 0 =C X7.0: 24 Vsey
X3 >= 1 X3.1: 0 Vgen 1 =C: X7 X7.1: 0 Vgen
O |2 x3.2:Ex42 |2 2[]¢ X7.2:Ex+6 |6
:)_ 3 X3.3:FE 3 _(: X7.3: FE
%= 0 X4.0: 24 Vgpy 0 =% X8.0: 24 Ve
L1 X4.1: 0 Vsey Ry X8.1: 0 Vsey
>= 2 X4.2: Ex+3 3 2 =< X8.2: Ex+7 7
X4 3 X4.3:FE 3 X8 X8.3:FE
Ex = Eingang x
FE = Funktionserde

Tab. 2/10: Pin-Belegung E-Modul Typ CPX-8DE mit Anschlussblock CPX-AB-8-KL-4POL
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Pin-Belegung CPX-8DE mit Anschlussblock
CPX-AB-1-SUB-BU-25POL

E-Modul Typ CPX-8DE mit Anschlussblock CPX-AB-1-SUB-BU-25POL

Anschlussblock Pin-Belegung LED | Pin-Belegung LED
@7 13 1: Ex 0 14: Ex+4 4
25+0O Ot 12 2: Ex+1 1 15: Ex+5 5
24O ol 1 3: Ex+2 2 16: Ex+6 6
BTOS] o |4 Ex+3 3 17: Ex+7 7
210 o1 9 5: 24 Vggn 18: 24 Vg
21 *g O+ 8 6: 0Vseyn 19: 24 Vspy
D D TS:@ o+ 7 |78 24Vsey 20: 24 Vsep
o8 18-}0 07: 6 8: 0 VseN 21: 24 VggN
|:| §g D 17+0 gi 2 9: 24 VSEN 22: 0 VSEN
83 16105 | 5 |20 24 Vsen 23: 0 Vsey
3 15O o2 11: 0 Vsen 24: 0 VsgN
D §g D 140517 12: 0 Vsen 25: FE
53 —J 13: FE Gehduse: FE
D D Ex = Eingang x
FE = Funktionserde

Tab. 2/11: Pin-Belegung E-Modul Typ CPX-8DE mit Anschlussblock
CPX-AB-1-SUB-BU-25POL
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2. Digitale CPX-Eingangsmodule

Pin-Belegung CPX-8DE mit Anschlussblock
CPX-AB-4-HARX2-4POL

E-Modul Typ CPX-8DE mit Anschlussblock CPX-AB-2-HARX2-4POL
Anschlussblock Pin-Belegung X1, X2 LED | Pin-Belegung X3, X4 LED

4 1 Buchse X1: 4 1 Buchse X3
1: 24 Vg 1: 24 Vgen
2: Ex+1 1 2: Ex+5 5
2 3: 0 Vsen 3 2 3: 0 VseEN
4: Ex 0 4: Ex+4 4

X1 X3
X2 Buchse X2: X4 Buchse X4:

2 3 1: 24 Vsen 2 3 1: 24 Vsgn
2: Ex+3 3 2: EX+7 7
3: 0 Vsen 3: 0 Vgen
1 4 4: Ex+2 2 1 4 4: Ex+6 6
Ex = Eingang x

I:“:l FE = Funktionserde

Tab. 2/12: Pin-Belegung E-Modul Typ CPX-8DE mit Anschlussblock CPX-AB-4-HARX2-4POL
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2. Digitale CPX-Eingangsmodule

2.3.3 Eingangsmodul CPX-8DE-D mit Kanaldiagnose

Pin-Belegung CPX-8DE-D mit Anschlussblock
CPX-AB-4-M12x2-5POL (-R), CPX-M-4-M12x2-5POL

Bei diesen Anschlussbldcken stehen nur die Sensorversor-
gungen fiir die Eingdnge Ex, Ex+2, Ex+4 und Ex+6 zur Verfu-
gung. Diese werden paarweise von den Eingangen Ex/Ex+1,
Ex+2/Ex+3, Ex+4/Ex+5 und Ex+6/Ex+7 genutzt. Die Diagnose-

meldungen erfolgen daher nur fiir die Eingdnge Ex, Ex+2,

Ex+4 und Ex+6. Die Eingdnge Ex+1, Ex+3, Ex+5 und Ex+7 er-
zeugen keine Diagnosemeldung.

E-Modul Typ CPX-8DE-D mit Anschlussblock CPX-AB-4-M12x2-5POL (-R), CPX-M-4-

stellung mit CPX-
AB-4-M12x2-
5POL

FE = Funktionserde

M12x2-5POL
Anschlussblock Pin-Belegung X1, X2 LED | Pin-Belegung X3, X4 LED
4 Buchse X1: 4 Buchse X3
oao 010 -o 3 1: 24 Vseny 3 1: 24 Vsenxes
8 1050 +Q40 O 5 5
060 1010 O 2: Ex+1 1 2: Ex+5 5
| 3070 sowe o | 1 3: 0 Vsenx 1 3: 0 VsENx+s
2 x1 4: Ex 0 2 x3 4: Ex+4 4
[ ] [] 5: FED) 5: FED
D - Buchse X2: Buchse X4:
X % D X2 X4
“ “ 2 1: 24 VsEnxe2 2 1: 24 Vsenxes
D D 1 2: Ex+3 3 1 2: EX+7 7
A 5 3: 0 Vsenxs2 5 3: 0 Vsenxes
D D 3 4:Ex+2 2 3 4:Ex+6 6
4 5. FED 4 5: FED
11
Beispielhafte Dar- Ex = Eingang x

1) Bei CPX-AB-4-M12x2-5POL-R und CPX-M-4-M12x2-5POL liegt das Metallge-

winde an FE

Tab. 2/13: Pin-Belegung E-Modul Typ CPX-8DE-D mit Anschlussblock
CPX-AB-4-M12x2-5POL (-R), CPX-M-4-M12x2-5POL
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2. Digitale CPX-Eingangsmodule

CPX-AB-4-M12x2-5POL-R

Empfehlung fiir das 8fach-Eingangsmodul:
Verwenden Sie das Festo-DUO-Kabel, um kostengiinstig zwei
Sensoren iiber einen Stecker anzuschlieBen.

mit Pin 5 (Funktionserde FE) verbunden.

Pin-Belegung CPX-8DE-D mit Anschlussblock
CPX-AB-8-M8-3POL

E-Modul Typ CPX-8DE-D mit Anschlussblock CPX-AB-8-M8-3POL

Das Metallgewinde der obigen Anschlussblécke ist intern

Anschlussblock Pin-Belegung X1 bis X4 LED | Pin-Belegung X5 bis X8 LED
4 X1 1 Buchse X1: 4 X5 1 Buchse X5:
1010 1: 24 Vsgny 1: 24 VSENyss4
voro 3: 0 Vsenx 3: 0 VseNxes
1010 3 4: Ex 0 3 4: Ex+4 4
X1 X5
D D 4 X2 1 Buchse X2: 4 X6 1 Buchse X6:
X2 X6 1: 24 VsEnxen 1: 24 VSENxss
D D 3: 0 Vsenxs1 3: 0 Vsenxes
D D 3 4: Ex+1 1 3 4: Ex+5 5
‘s X6 . X3 Buchse X3: . X7 Buchse X7:
] [] @ 1: 24 VsgNes2 1: 24 Vsgnyee
3: 0 Vsenx+2 3: 0 Vsenx+6
DI:' 3 4: Ex+2 2 3 4: Ex+6 6
. X4 Buchse X4: . X8 Buchse X8:
1: 24 Vsgnxs3 1: 24 VsEnys7
3: 0 Vsenx+3 3: 0 VsENxe7
3 4: Ex+3 3 3 4: Ex+7 7

Ex = Eingang x
FE = Funktionserde

Tab. 2/14: Pin-Belegung E-Modul Typ CPX-8DE-D mit Anschlussblock CPX-AB-8-M8-3POL

Festo P.BE-CPX-EA-DE de 1105h
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2. Digitale CPX-Eingangsmodule

Pin-Belegung CPX-8DE-D mit Anschlussblock
CPX-AB-8-KL-4POL

E-Modul Typ CPX-8DE-D mit Anschlussblock CPX-AB-8-KL-4POL

Anschlussblock | Pin-Belegung X1 bis X4 LED | Pin-Belegung X5 bis X8 LED
X1 )= .0 X1.0: 24 Vsgnx -0 =( X5 X5.0: 24 Vsenxes
1010 :b 1 X1.1: 0 Vgeny 1 C:: X5.1: 0 VSENxes4
4010 :>= 2 X1.2:Ex 0 2 =<: X5.2: Ex+4 4
oto :>= 3 X1.3: FE 3 =C X5.3: FE
DL 1o X2.0: 24 Vopper o[ ]C X6.0: 24 VsEngss
HH D[ |1 X2.1:0Vsenxe 1 I¢ X6 X6.1: 0 VSENxss
H: H [ 5[ |2 X22:Exel 1 2[]¢ [ X62:Ex+5 5
HiH :>= 5 X23:FE 3 =C X6.3: FE
I H ::>= 0 X3.0: 24 Vsgnya2 0 =C X7.0: 24 Vsenes
>= 1 X3.1: 0 Vsgnys2 -1 =< X7 X7.1: 0 VsEnx+6
D[ ]2 X3.2:Ex+2 2 2[]¢ X7.2: Ex+6 6
:)_ 3 X3.3:FE 3 _q X7.3: FE
%= 0 X4.0: 24 VoEngas 0 =% X8.0: 24 Vsgnys7
L{1 X&.1: 0 Vsenys3 - X8.1: 0 VsENxs7
>= 2 X4.2: Ex+3 3 2 =< X8.2: Ex+7 7
X4 3 X4.3:FE 3 X8 X8.3: FE
Ex = Eingang x
FE = Funktionserde

Tab. 2/15: Pin-Belegung E-Modul Typ CPX-8DE-D mit Anschlussblock CPX-AB-8-KL-4POL
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2. Digitale CPX-Eingangsmodule

Pin-Belegung CPX-8DE-D mit Anschlussblock

CPX-AB-1-SUB-BU-25POL

E-Modul Typ CPX-8DE-D mit Anschlussblock CPX-AB-1-SUB-BU-25POL

Anschlussblock Pin-Belegung LED | Pin-Belegung LED
@7 13 1: Ex 0 14: Ex+4 4
2510 o 12 2: Ex+1 1 15: Ex+5 5
2410 o 11 3: Ex+2 2 16: Ex+6 6
BTOS1 ) |4 Ex+3 3 17: Ex+7 7
22 73 ot 9 |5 24Vsenx1 18: 24 Vsenxes
D ;(1) 1g0o1 s 6: O VsEnxs1 19: 24 Vsgnxes
el P o1 7 7 24 VsEnxe3 20: 24 Vsenx+6
el P g: E 8: 0 VsEnxs3 21: 24 Vsgnx7
D 7+0 51 2 9: 24 Vsenx 22: O VSENxs4..x+7
161051 5 10: 24 Vsenxe2 23: O VSENxs4..x+7
D 154051 5 |11 0Vsenx 24: O VSENxe4...x7
14—+0O o1 12: 0 Vsenxs2 25: FE
D —/ 13: FE Gehduse: FE
Ex = Eingang x
FE = Funktionserde
Tab. 2/16: Pin-Belegung E-Modul Typ CPX-8DE-D mit Anschlussblock
CPX-AB-1-SUB-BU-25POL
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Anschlussblock

Pin-Belegung CPX-8DE-D mit Anschlussblock
CPX-AB-4-HARX2-4POL

Bei diesem Anschlussblock stehen nur die Sensorversorgun-
gen fiir die Eingdnge EX, Ex+2, Ex+4 und Ex+6 zur Verfiigung.
Diese werden paarweise von den Eingdngen Ex/Ex+1,
Ex+2/Ex+3, Ex+4/Ex+5 und Ex+6/Ex+7 genutzt. Die Diagnose-
meldungen erfolgen daher nur fiir die Eingdnge Ex, Ex+2,
Ex+4 und Ex+6. Die Eingdnge Ex+1, Ex+3, Ex+5 und Ex+7 er-
zeugen keine Diagnosemeldung.

E-Modul Typ CPX-8DE-D mit Anschlussblock CPX-AB-2-HARX2-4POL

Pin-Belegung X1, X2 LED | Pin-Belegung X3, X4 LED

]
il
i
[

4 1 Buchse X1: 4 1 Buchse X3
1: 24 Vsgnx 1: 24 Vsgnxes
2: Ex+1 1 2: Ex+5 5
2 3: 0 Vsgnx 3 2 3: 0 VSENx+4

X1 4: Ex 0 X3 4: Exels 4
X2 Buchse X2: X4 Buchse X4:

O ©

2 3 1:24Vsene2 2 3 1: 24 Vsenxes
2: Ex+3 3 2: EX+7 7
3: 0 VsEnxs2 3: 0 VsEnx+s
1 4 4: Ex+2 2 1 4 4: Ex+6 6
Ex = Eingang x

FE = Funktionserde

Tab. 2/17: Pin-Belegung E-Modul Typ CPX-8DE-D mit Anschlussblock
CPX-AB-4-HARX2-4POL
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2.3.4 Eingangsmodul CPX-8NDE

Pin-Belegung CPX-8NDE mit Anschlussblock
CPX-AB-4-M12x2-5POL (-R), CPX-M-4-M12x2-5POL

E-Modul Typ CPX-8NDE mit Anschlussblock CPX-AB-4-M12x2-5POL (-R), CPX-M-4-
M12x2-5POL

Anschlussblock Pin-Belegung X1, X2 LED | Pin-Belegung X3, X4 LED
4 Buchse X1: 4 Buchse X3
3 5 1: 24 Vsgn 3 5 1: 24 Vsey
2: Ex+1 1 2: Ex+5 5
1 3:0Vgey 1 3: 0 Vsen
2 yq 4: Ex 0 2 x3 4: Ex+4 4
D 5: FED 5: FED
Buchse X2: Buchse X4:
D X2, 1: 24 Vsgy X4, 1: 24 Vsgy
1 2: Ex+3 3 1 2: Ex+7 7
5 3: 0 Vsen 5 3: 0 Vsen
D 3 4:Ex+2 2 3 4:Ex+6 6
4 5: FEV 4 5: FED
L] Ex = Eingang x
FE = Funktionserde
Beispielhafte Darstel- | U Bei CPX-AB-4-M12x2-5POL-R und CPX-M-4-M12x2-5POL liegt das Me-
lung mit CPX- tallgewinde an FE
AB-4-M12x2-5POL

Tab. 2/18: Pin-Belegung E-Modul Typ CPX-8NDE mit Anschlussblock
CPX-AB-4-M12x2-5POL (-R), CPX-M-4-M12x2-5POL

Empfehlung fiir das 8fach-Eingangsmodul:

EEN Verwenden Sie das Festo-DUO-Kabel, um kostengiinstig zwei
Sensoren iiber einen Stecker anzuschlieBen.

CPX-AB-4-M12x2-5POL-R, Das Metallgewinde dieser Anschlussblocke ist intern mit
CPX-M-4-M12x2-5POL Pin 5 (Funktionserde FE) verbunden.
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Pin-Belegung CPX-8NDE mit Anschlussblock
CPX-AB-8-M8-3POL

E-Modul Typ CPX-8NDE mit Anschlussblock CPX-AB-8-M8-3POL

Anschlussblock Pin-Belegung X1 bis X4 LED | Pin-Belegung X5 bis X8 LED
4 X1 Buchse X1: 4 X5 Buchse X5:
1: 24 Vgen 1: 24 VgeN
3: 0 Vsen 3: 0 Vsen
3 4: Ex 0 3 4: Ex+4 4
X1 X5 4 X2 Buchse X2: 4 X6 Buchse X6:
|:| D E 1: 24 Vsgn 1: 24 Vgey
3: 0 Vsen 3: 0 Vsen
D D 3 4: Ex+1 1 3 4: Ex+5 5
X3 X7 . X3 Buchse X3: . X7 Buchse X7:
|:| . D 1: 24 Vgen 1: 24 VgeN
X4 3: 0 Vsen 3: 0 Vsen
[I . D 3 4: Ex+2 2 3 4: Ex+6 6
|:||:| X4 Buchse X4: X8 Buchse X8:
4 T 1024 Veey 4 T 124 Ve
@ 3: 0 Vsen @ 3: 0 Vsen
3 4: Ex+3 3 3 4: Ex+7 7
Ex = Eingang x
FE = Funktionserde

Tab. 2/19: Pin-Belegung E-Modul Typ CPX-8NDE mit Anschlussblock CPX-AB-8-M8-3POL
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Pin-Belegung CPX-8NDE mit Anschlussblock

CPX-AB-8-KL-4POL

E-Modul Typ CPX-8NDE mit Anschlussblock CPX-AB-8-KL-4POL

FE = Funktionserde

Anschlussblock Pin-Belegung X1 bis X4 LED | Pin-Belegung X5 bis X8 LED
X1 |0 X1.0: 24 Vggy -0 :( X5 X5.0: 24 Vgen
[ 5[ |+ X1.1:0Vsey a[J¢ ] X5-1:0Vsen
:>= 2 X1.2:Ex 0 2 _C X5.2: Ex+4 4
:>= 3 X1.3: FE 3 =C X5.3: FE
:>= .0 X2.0: 24 Ve .0 =C: X6.0: 24 VsgN
X2 )_ 1 X2.1:0 VSEN 1 _( X6 X6.1: 0 VSEN
[ o[ ]2 X22:Exel |1 S X62:Exs5 |5
:>= X2.3: FE - X6.3: FE
3 3 C:
::>= 0 X3.0: 24 Vg 0 =C X7.0: 24 Vsey
X3 >= 1 X3.1: 0 Vgen 1 =C: X7 X7.1: 0 Vgen
O |2 x3.2:Ex42 |2 2[]¢ X7.2:Ex+6 |6
[ L :)_ 3 X3.3:FE 3 _(: X7.3: FE
:) 0 0 C:
] j= X4.0: 24 Vs — X8.0: 24 Vs
L1 X4.1:0Vsey A : X8.1: 0 Vsgn
>= 2 X4.2: Ex+3 3 2 =< X8.2: Ex+7 7
X4 3 X4.3:FE 3 X8 X8.3: FE
Ex = Eingang x

Tab. 2/20: Pin-Belegung E-Modul Typ CPX-8NDE mit Anschlussblock CPX-AB-8-KL-4POL
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Pin-Belegung CPX-8NDE mit Anschlussblock
CPX-AB-1-SUB-BU-25POL

E-Modul Typ CPX-8NDE mit Anschlussblock CPX-AB-1-SUB-BU-25POL

Anschlussblock Pin-Belegung LED | Pin-Belegung LED
@7 13 1: Ex 0 14: Ex+4 4
25+0O Ot 12 2: Ex+1 1 15: Ex+5 5
24—+0O ol 1 3: Ex+2 2 16: Ex+6 6
BTOS] o |4 Ex+3 3 17: Ex+7 7
27951 5 |5 24Vsey 18: 24 Vsey
1405 Ls |6 0Vey 19: 24 Vgey
D fg:g ot7 |7 24Vegy 20: 24 Vegy
gg 18-}0 g: 2 8: 0 VseN 21: 24 VggN
g§ D 17+0 o4 9: 24 VSEN 22: 0 VSEN
gg 1610 ol s 10: 24 Vgen 23: 0 VgeN
o8 15O o2 11: 0 Vsen 24: 0 VsgN
38 D 141051 ] 12: 0 Vsen 25: FE
68 —J 13: FE Gehduse: FE
D Ex = Eingang x
FE = Funktionserde

Tab. 2/21: Pin-Belegung E-Modul Typ CPX-8NDE mit Anschlussblock
CPX-AB-1-SUB-BU-25POL
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Pin-Belegung CPX-8NDE mit Anschlussblock

CPX-AB-4-HARX2-4POL

E-Modul Typ CPX-8NDE mit Anschlussblock CPX-AB-2-HARX2-4POL

DD FE = Funktionserde

Anschlussblock Pin-Belegung X1, X2 LED | Pin-Belegung X3, X4 LED
4 1 Buchse X1: 4 1 Buchse X3
1: 24 VsgN 1: 24 Vsen
2: Ex+1 1 2: Ex+5 5
3 2 3:0VseN 3 2 3:0Vsep
X1 4: Ex 0 X3 4: Ex+h 4
X2 Buchse X2: X4 Buchse X4:
2 3 1:24 Vggy 2 3 1:24 Vgey
2: Ex+3 3 2: EX+7 7
3: 0 Vsen 3: 0 Vsen
1 4 4 Ex+2 2 1 4 4 Ex+6 6
Ex = Eingang x

Tab. 2/22: Pin-Belegung E-Modul Typ CPX-8NDE mit Anschlussblock

CPX-AB-4-HARX2-4POL

Festo P.BE-CPX-EA-DE de 1105h
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2.3.5 Eingangsmodul CPX-16DE

Pin-Belegung CPX-16DE mit Anschlussblock

CPX-AB-8-M8-4POL

E-Modul Typ CPX-16DE mit Anschlussblock CPX-AB-8-M8-4POL

Anschlussblock Pin-Belegung X1 bis X4 LED | Pin-Belegung X5 bis X8 LED
4 X1 ) Buchse X1: 4 X5 9 Buchse X5:
8 ol20 1: 24 Vgen 1: 24 VgeN
9 ot30 2: Ex+1 1 2: Ex+9 9
nono 3 1 3: 0 Vg 3 1 3: 0 Vg
nove 4: Ex 0 4: Ex+8 8
. X2, Buchse X2: 4, X6 5 Buchse X6:
. y @ 1: 24 Vg @ 1: 24 VggN
5 2: Ex+3 3 2: Ex+11 11
D D 3 ! 3: 0 Vsen 3 ! 3: 0 Vsen
X X7 4: Ex+2 2 4: Ex+10 10
i e
‘i ‘s @ Buchse X3: . X7, Buchse X7:
1: 24 Ve 1: 24 VgeN
D D 3 1 2: Ex+5 5 2: Ex+13 13
C 1 3: 0 Vsen 3 1 3:0Vsey
4 X4 ) 4: Ex+4 4 4: Ex+12 12
@ Buchse X4: . X8, Buchse X8:
3 1 1: 24 Vsen 1: 24 Vsgn
2: Ex+7 7 2: Ex+15 15
3: 0 Vsen 3 1 3: 0 Vsen
4: Ex+6 6 4: Ex+14 14

Ex = Eingang x

Tab. 2/23: Pin-Belegung A-Modul Typ CPX-16DE mit Anschlussblock CPX-AB-8-M8-4POL

2-26

Festo P.BE-CPX-EA-DE de 1105h




2. Digitale CPX-Eingangsmodule

Pin-Belegung CPX-16DE mit Anschlussblock
CPX-AB-8-KL-4POL

E-Modul Typ CPX-16DE mit Anschlussblock CPX-AB-8-KL-4POL

Anschlussblock Pin-Belegung X1 bis X4 LED | Pin-Belegung X5 bis X8 LED
X1 O[]0 X1.0: Ex+8 8 0 :E X5 X5.0: Ex+12 |12
b_ 1 X1.1: 24 Vgey A1 _(: X5.1: 0 Vsgn
:>= 2 X1.2:Ex 0 2 _C X5.2: Ex+4 4
:>= 3 X1.3: FE 3 =C X5.3: FE
PLlo x2.0:89 |9 o[ ]C X6.0: Ex+13 | 13
X2 )= 1 X2.1: 24 Vspy 1 =( X6 X6.1: 0 V5N
=t [ o[ ]2 X22:Exel |1 S X62:Exs5 |5
=::= :b_ 3 X2.3: FE 3 —C X6.3: FE
5]
g [ L]0 x30:ex10 [10 | °LIC 1 x7.0:6x014 |14
=':= X3 >= 1 X3.1: 24 Vg 1 =C: X7 X7.1: 0 Vgen
=n )] 2 X3.2: Ex+2 2 2 ( X7.2: Ex+6 6
= [ o[ |3 X33:FE CJ¢ | X7 FE
.:!: I 3 D0 3 Il
C I L 2L yuobett [11 | OS] xeoibwts |15
:b= 1 X4.1: 24 Vg 1 =C X8.1: 0 Vg
>= 2 X4.2: Ex+3 3 2 =< X8.2: Ex+7 7
X4 3 X4.3:FE 3 X8 X8.3:FE
Ex = Eingang x
FE = Funktionserde

Tab. 2/24: Pin-Belegung E-Modul Typ CPX-16DE mit Anschlussblock CPX-AB-8-KL-4POL
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Pin-Belegung CPX-16DE mit Anschlussblock
CPX-AB-1-SUB-BU-25POL

E-Modul Typ CPX-16DE mit Anschlussblock CPX-AB-1-SUB-BU-25POL
Anschlussblock Pin-Belegung LED | Pin-Belegung LED
N\ 1: Ex 0 14: Ex+4 4
s 20 »slo g7 oo2 Bl 1 |15: Exs5 5
oo O 24—+0O ol 1 3: Ex+2 2 16: Ex+6 6
oo B4Og L 5o |4 Ex+3 3 17: Ex+7 7
110150 740 . .
22 ot 5: Ex+9 9 18: Ex+12 12
21*;? Ot 8 |6 24Vsey 19: Ex+13 13
D Plgot 7 |7 Bei 11 | 20: Ex+14 14
= o O 6 |8 24Vsey 21: Ex+15 15
09 1810 S |
] 15075 |9 Exs8 8 22: 0Vsey
% 1749051 4
gg 1610 ol 3 10: Ex+10 10 23: 0 VgeN
83 1540515 [11: 24 Vsey 24: 0 Vs
Sg D 14—+0O o1 12: 24 Vgey 25: FE
38 —J 13: FE Gehduse: FE
D Ex = Eingang x
FE = Funktionserde

Tab. 2/25: Pin-Belegung E-Modul Typ CPX-16DE mit Anschlussblock
CPX-AB-1-SUB-BU-25POL
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2.3.6 Eingangsmodul CPX-M-16DE-D mit Kanaldiagnose

Pin-Belegung CPX-M-16DE-D mit Anschlussblock

CPX-M-8-M12x2-5POL

E-Modul Typ CPX-M-16DE-D mit Anschlussblock CPX-M-8-M12x2-5POL

Anschlussblock Pin-Belegung X1, X2, X3, X4 LED | Pin-Belegung X5, X6, X7, X8 LED
Buchse X1: 2 Buchse X5:
) 1: 24 Vseny ! 1: 24 Vsenss
g 2: Ex+1 1 5 2: Ex+9 9
! 3: 0 Vsenx P 3 3:0Vsenxs
, 4 Ex 0 X5 4: Ex+8 8
o 5: FED 5: FED
8 Buchse X2: 2 Buchse X6:
9 1: 24 Vsgnxs2 1 1: 24 Vsenxs10
2: Ex+3 3 5 2: EX+11 11
é 3: 0 Vsenxs+2 P 3 3:0Vsenxe10
9 4: Ex+2 2 X6 4: Ex+10 10
5: FED 5: FED
Buchse X3: 2 Buchse X7
1: 24 VsENxss 1 1: 24 Vsgnxe12
2: Ex+5 5 5 2: Ex+13 13
3: 0 VSENx+4 3 3:0Vsenx+12
4: Ex+4 4 4 X7 4: Ex+12 12
5: FED 5: FED
2 Buchse X4: 2 Buchse X8:
1 1: 24 VsENxes 1 1: 24 Vsenx+14
5 2: EX+7 7 5 2: EX+15 15
3 3:0Vsenxes 3 3:0Vsenxs14
4 X4 4: Ex+6 6 4 X8 4: Ex+14 14
5: FED 5: FED
Ex = Eingang x
FE = Funktionserde
1) Bei CPX-M-8-M12x2-5POL liegt das Metallgewinde an FE

Tab. 2/26: Pin-Belegung E-Modul Typ CPX-M-16DE-D mit Anschlussblock

CPX-M-8-M12x2-5POL
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Bei diesem Anschlussblock stehen die Sensorversorgungen
paarweise fiir die Eingdnge Ex/Ex+1, Ex+2/Ex+3, ... zur Verfi-
gung. Die Diagnosemeldungen erfolgen kanalweise fiir die
Eingange EX, Ex+1, Ex+2, ...

Empfehlung fiir das 16fach-Eingangsmodul:
EEE Verwenden Sie das Festo-DUO-Kabel, um kostengiinstig zwei
Sensoren Uber einen Stecker anzuschliefRen.

CPX-M-8-M12x2-5POL Das Metallgewinde dieses Anschlussblocks ist intern mit
Pin 5 (Funktionserde FE) verbunden.
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2.3.7 Eingangsmodul CPX-L-16DE-16-KL-3POL

CPX-L-Module haben keine wechselbaren Anschlussblocke.

9 Hinweis
Bei Verwendung von 2-Draht-Sensoren muss der Reststrom
bei ,,log. 0“ kleiner als der Normwert nach IEC61131-2 Typ1
sein. Bei Ugy, gx+1,...¢ 5V: IRest ¢ 500pA.

Pin-Belegung CPX-L-16DE-...

E-Modul Typ CPX-L-16DE-16-KL-3POL

Anschlussblock Pin-Belegung X1 bis X8 Pin-Belegung X9 bis X16
o | Bane o me [E 2% otbee
BB | |x12:0v 107 | = O X9.2: 0 V.
2 o et -2: O VsEN 2 i Ho 2 -2: 0 VsEN
x ZZO g EZ O:Z""’ X2.0: 24 VggN X2 .0 H H H o .0X10 X10.0: 24 Vsgy
x3 : & ; O;L‘],m i;; gX\-/F]. 'IO H H H O,l i}g; (E)X\-/Fg
2 TH 2 A SEN 2 q | 2 28 SEN
* :z é : oﬁzm X3.0: 24 VggN X3 0 f H H o .0x11 X11.0: 24 Vgey
ol o=1]1-8 Oj,,m X3.1: Ex+2 10 4 i hOa §11.1: Ex\71o
P e: i X3.2: 0 Vgepn 2 H H R .2 11.2: 0 Vgen
X g: o1 X4.0: 24 Vsgn X4 0 A A .0X12 X12.0: 24 Vg
% :§O =) oé“‘ X4.1: Ex+3 a0 H H O.; X12.1: Ex+11
'2 ?;4 :2 . .2 H u) . .28
= 3 . X4.2: 0 Ve X12.2: 0 Vs
:;O =@ O:; X5.0: 24 VSEN X5 .0 A f .0X13 X13.0: 24 VSEN
— = X5.1: Ex+4 10 H H 1 X13.1: Ex+12
1601 X5.2: 0 VSEN 2 A f 2 X13.2: 0 VSEN
X6.0: 24 VsgN X6 .oO H f B .0X14 X14.0:24 Vgpy
X6.1: Ex+5 a1 H H @A X14.1: Ex+13
X6.2: 0 Vsgn 2 q f H_ 2 X14.2: 0 VgeN
X7.0:24Vspn X7 .oO i | H 2 X15  X15.0: 24 Vsgy
X7.1: Ex+6 1 i f r- X15.1: Ex+14
X7.2: 0 Vsgp 2 i -2 X15.2: 0 Vsgy
X8.0:24Vspy X8 0 i i ‘; X16  X16.0: 24 Vspy
§8.1: Ex+7 -;O i ; - X16.1: Bxs15
8.2: 0 Vsey X16.2: 0 Ve
Ex = Eingang x
Tab. 2/27: Pin-Belegung E-Modul Typ CPX-L-16DE-...
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2.4 Inbetriebnahmehinweise

Das Verhalten der EA-Module kann parametriert werden. Eine
Ubersicht der Parameter enthilt die folgende Tabelle.

Der Anhang der CPX-Systembeschreibung enthalt weitere
Informationen zur Parametrierung. Dort finden Sie:

—  Zeitdiagramme zum Ablauf der Eingangsentprellzeit und
der Signalverlangerungszeit
— Details zum Forcen und tiber Fail safe und Idle mode.

2.4.1 Parameter der Eingangsmodule

Modul-Parameter: Uberwachung CPX-Modul

Funktions-Nr. 4828 +m* 64+ 0 m = Modulnummer (0 ... 47)

Beschreibung Fiir jedes Modul ldsst sich die Uberwachung der méglichen Fehler unabhéngig
voneinander aktivieren oder deaktivieren (unterdriicken). Aktive Uberwachung
bewirkt Folgendes. Der Fehler wird:

— an den CPX-Busknoten gesendet

— Uber die Modul-Sammelfehler-LED angezeigt.

Uberwachung [Monitor]
Bit | Beschreibung
0 | Kurzschluss/Uberlast Sensorversorgung (KZS) [Monitor SCS]
Werte 1 = aktiv (Voreinstellung) [Active]
0 = inaktiv [Inactive]
Anmerkung Die Uberwachung ldsst sich auch fiir das gesamte CPX-Terminal einstellen (siehe

System-Parameter Uberwachung).

Tab. 2/28: Uberwachung CPX-Modul
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Modul-Parameter: Verhalten nach Kurzschluss/Uberlast

Funktions-Nr.

4828 +m* 64 +1 m = Modulnummer (0 ... 47)

Beschreibung

Legt fest, ob nach Kurzschluss der Sensorversorgung die entsprechende Span-
nung abgeschaltet bleibt oder selbsttdtig wieder eingeschaltet wird.

o2

Verhalten nach Kurzschluss/Uberlast

Beschreibung
Kurzschluss/Uberlast Sensorversorgung (KZS)

[Behaviour after]

[Behaviour after SCS]

Werte 0 = Uggy bleibt abgeschaltet [Leave switched off]
1 = Uggy wieder einschalten (Voreinstellung) [Resume]
Anmerkung Bei der Einstellung “Usgn/aus bleibt abgeschaltet” ist zur Spannungswiederkehr

Power Off/On notwendig. Priifen Sie, welche Einstellung fiir den sicheren Betrieb
ihrer Anlage erforderlich ist.

Auch bei den Modulen CPX-8DE-D und CPX-M-16DE-D gilt dieser Parameter fiir
das gesamte Modul.

Detaillierte Beschreibung unter Diagnose, Tab. 2/34.

Tab. 2/29: Verhalten nach Kurzschluss/Uberlast

Modul-Parameter: Eingangsentprellzeit

Funktions-Nr.

4828 +m* 64 +1 m = Modulnummer (0 ... 47)

Beschreibung

Legt fest, wann bei diesem Modul ein Flankenwechsel des Sensorsignals als
logisches Eingangssignal tibernommen werden soll.

Bit

Bit4,5

Werte
Bit

Eingangsentprellzeit [Debounce time]

Beschreibung

e N el ]
_ O O

0,1 ms
3 ms (Voreinstellung)
10 ms
20 ms

Anmerkung

Eingangsentprellzeiten werden festgelegt, um stérende Signalflankenwechsel
bei Schaltvorgangen (Prellen des Eingangssignals) zu eliminieren. Die Einstel-
lung gilt fiir alle Eingdnge des Moduls.

Weitere Informationen zu diesem Parameter finden Sie in der CPX-Systembe-
schreibung.

Tab. 2/30: Eingangsentprellzeit
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Modul-Parameter: Signalverlangerungszeit

Funktions-Nr.

4828 +m* 64 +1 m = Modulnummer (0 ... 47)

Beschreibung

Legt die Signalverldangerungszeit fiir das jeweilige E-Modul fest. Als logisches
Eingangssignal ibernommene Signalzustande sind mindestens solange giiltig,
bis die festgelegte Signalverlangerungszeit (Mindestsignaldauer) abgelaufen ist.
Flankenwechsel innerhalb der Verlangerungszeit werden ignoriert.

Bit

Bit 6,7

Werte
Bit

Signalverldangerungszeit [Signal extension]
Beschreibung

_ O - O

0,5 ms

15 ms (Voreinstellung)
50 ms

100 ms

Anmerkung

Aufgrund von langen Zykluszeiten einer {ibergeordneten Steuerung besteht die
Gefahr, dass kurze Signale nicht “erkannt” werden. Damit auch derartige Signale
im Steuerungsablauf beriicksichtigt werden, kann eine Signalverlangerungszeit
festgelegt werden (siehe CPX-Systembeschreibung). Die Signalverldngerungs-
zeit ist kanalweise aktivierbar (siehe kanalspezifische Modulparameter).

Tab. 2/31: Signalverlangerungszeit

Modul-Parameter: Signalverlangerung Kanal x

Funktions-Nr.

4828 +m* 64 +6 m = Modulnummer (0 ... 47)
4828 + m * 64 + 7 (zusatzlich fiir CPX-16DE, Kanal 8 ... 15)

Beschreibung

Legt fest, ob die Signalverldngerung fiir den entsprechenden E-Kanal freigege-
ben oder gesperrt ist.

Bit Bit0...7 (Kanal0...7)
Bit0... 7 (Kanal 8 ... 15) (fiir CPX-16DE Kanal 8 ... 15
mit Funktions-Nr. 4828 + m * 64 + 7)
Werte Signalverldangerung Eingangskanal ... [Signal extension Inp Ch ...]
0 = gesperrt (Voreinstellung) [Disabled]
1 = freigegeben [Enabled]
Anmerkung Fiir jedes Modul kann die Signalverldngerungszeit separat festgelegt werden

(siehe Funktions-Nr. 4828 + m * 64 + 1, Bit 6, 7).

Tab. 2/32: Signalverlangerung Kanal x (kanalspezifisch)
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Modul-Parameter: Forcen Kanal x

Funktions-Nr. Auf diese Modul-Parameter wird iiber protokollspezifische Funktionen zugegrif-
fen (siehe Beschreibung zum Busknoten).

Beschreibung Force mode Eingdnge Kanal x:  gesperrt (Voreinstellung)
Force state
Force state Eingdnge Kanalx: ~ Signal setzen
Signal zuriicksetzen (Voreinstellung)

Anmerkung Die Funktion Forcen ermoglicht die Manipulation von Signalzustanden losgelost
von tatsédchlichen Betriebszustdnden (siehe auch CPX-Systembeschreibung).

Tab. 2/33: Forcen Kanal x (kanalspezifisch)
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2.5 Diagnose

2.5.1

Fehlernummer

Spezifische Fehler der Eingangsmodule werden abhé&ngig von
der Modul-Parametrierung gemeldet oder unterdriickt.

Vor Ort werden die Fehler {iber die Fehler-LED angezeigt und
kdnnen ggf. mit dem Handheld (MMI) ausgewertet werden.

Abhédngig von der Modul-Parametrierung werden die Fehler
an den Busknoten gemeldet und kénnen dort je nach verwen-
detem Feldbusprotokoll ausgewertet werden.

Fehlermeldungen der Eingangsmodule

Ein Eingangsmodul kann folgende Standard-Fehler melden:

Beschreibung

Fehlerbehandlung

Fehler Kurzschluss/Uberlast
Kurzschluss/Uberlast Sensorversor-
gung (UgL/sen)-

1. Kurzschluss/Uberlast beseitigen,
ggf. angeschlossene Sensoren pri-
fen

2. Abhéngig von der Parametrierung
“Verhalten nach Kurzschluss/Uber-
last Sensorversorgung (KZS)”
(siehe Tab. 2/29):
¢ Einstellung “Usgy wieder ein-

schalten”:

Sensorversorgungsspannung

wird nach Beseitigen des Kurz-

schlusses automatisch wieder
eingeschaltet.

Einstellung “Usgy bleibt abge-

schaltet”:

— Power Off/On notwendig

oder

— Parameter “Kurzschluss/Uber-

last Sensorversorgung (KZS)”

auf “Usgy wieder einschalten”
dndern.

Tab. 2/34: Fehlermeldungen der Eingangsmodule
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CPX-4DE
CPX-8DE
CPX-8NDE
CPX-16DE
CPX-L-16DE

Hinweis

Beachten Sie beim Einsatz der Eingangsmodule, dass die
Sensorversorgungen je nach Modul und verwendetem
Anschlussblock im Kurzschlussfall unterschiedlich abge-
schaltet werden. Tab. 2/35 zeigt dazu eine Ubersicht.

Sofern nicht anders parametriert, wird die Sensorver-
sorgungsspannung nach Beseitigen des Kurzschlusses
automatisch wieder eingeschaltet.

CPX-8DE-D

(auRer mit den in der
ndchsten Spalte ge-
nannten Anschlussblo-
cken)

CPX-8DE-D

mit Anschlussblocken:
— AB-4-M12x2-5POL(-R)
— AB-4-HARX2-4POL

— CPX-M-4-M12x2-5POL

CPX-M-16DE-D

Die Diagnosemel-
dungen erfolgen
gemeinsam fiir alle
Eingdnge.

Die Diagnosemeldungen
erfolgen kanalweise fiir
jeden Eingang. Aus-
nahmen siehe ndchste
Spalte!

Die Diagnosemeldungen
erfolgen nur fiir die Ein-
gdnge Ex, Ex+2, Ex+4 und
Ex+6.

Die Eingdnge Ex+1, Ex+3,
Ex+5 und Ex+7 erzeugen
keine Diagnosemeldun-
gen.

Die Diagnosemel-
dungen erfolgen
kanalweise fiir jeden
Eingang.

Im Kurzschlussfall

versorgungen
gemeinsam abge-
schaltet.

werden alle Sensor-

Im Kurzschlussfall wer-
den die Sensorversor-
gungen kanalweise ab-
geschaltet.

Die Sensorversorgungen sind bei diesen Anschluss-
blocken paarweise zusammen gefasst.

Im Kurzschlussfall werden die Sensorversorgungen
paarweise abgeschaltet: Ex und Ex+1, Ex+2 und

Ex+3, Ex+4 und Ex+5, ...

Tab. 2/35: Unterschiedliches Verhalten der Eingangsmodule im Kurzschlussfall
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2.5.2 LED-Anzeige

Fur die Diagnose der Eingangsmodule stehen unter der trans-
parenten Abdeckung des Moduls verschiedene LEDs zur Ver-
fugung.

CPX-4DE CPX-8DE CPX-8DE-D

CPX-16DE

©)

0040
161.5.
Dr@c@

3070

Zustands-LEDs (griin) Zuordnung zu Fehler-LED (rot)
den Eingdngen siehe Pin-Belegung des

Moduls Gemeinsame LEDs fiir Zustand des Ein-
gangs (griin) oder kanalbezogenen
Kanalbezogene Fehler-LEDs (rot) Fehler (rot)

Bild 2/1: LED-Anzeige der Eingangs-Module (Teil 1)
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Fiir die kanalbezogene Diagnose der CPX-Metall- und CPX-
L-Eingangsmodule befinden sich die LEDs direkt neben den
Anschlissen.

CPX-M-16DE-D CPX-L-16DE-16-KL-3POL

Gemeinsame LEDs fiir Zustand des Ein- Zustands-LEDs (griin) fiir die Eingédnge
gangs (griin) oder kanalbezogenen
Fehler (rot)

Fehler-LED (rot): Modulfehler

Bild 2/2: LED-Anzeige der Eingangs-Module (Teil 2, CPX-Metall und CPX-L)
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Zustands-LEDs

Fur jeden Eingang gibt es eine griine Zustands-LED. Diese
zeigt den Zustand des am jeweiligen Eingang anliegenden
Signals an. Dabei bedeutet:

Zustands- Ablauf Zustand
LED (griin)

S ON logisch 1 (Signal liegt an
- o;pli g (Sig gtan)

/N

LED leuchtet

ON logisch O (Signal liegt nicht an
O o g (Sig g )

LED ist dunkel

Tab. 2/36: Zustands-LED Eingangsmodule

Fehler-LED

Die rote Fehler LED zeigt abhadngig von der Parametrierung
einen Modulfehler durch Kurzschluss bzw. Uberlast der Sen-
sorversorgung an.

Fehler-LED | Ablauf Zustand Fehler- | Fehlerbe-
(rot) nummer | handlung

ON Storungsfreier Betrieb. 0 keine
O OFF &

LED ist dunkel

Sl ON Ji Fehler Kurzschluss/Uberlast 2 Siehe Abschnitt
s OFF. Kurzschluss/Uberlast Sensorver- 2.5.1, Tab. 2/34
LED leuchtet sorgung (Ugi/sen)-

Tab. 2/37: Fehler-LED Eingangsmodule
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Kanalbezogene Fehler-LEDs (nur CPX-8DE-D und
CPX-M-16DE-D)

Das Modul CPX-8DE-D hat fiir jeden Eingang eine separate
rote Fehler-LED, das Modul CPX-M-16DE-D hat fiir jeden Ein-
gang eine kombinierte griin/rote LED zur Zustands- und Feh-
leranzeige. Die Fehler-LEDs der Eingdnge zeigen unabhdngig
von der Parametrierung einen Fehler am Eingang durch Kurz-
schluss bzw. Uberlast an.

Kanalbezo- | Ablauf Zustand Fehler- | Fehlerbe-
gene Fehler- nummer | handlung
LED (rot)
ON Eingang ohne Kurzschluss/Uber- 0 keine

O OFF-l— last, stérungsfreier Betrieb.
LED ist dunkel

L ON Fehler Kurzschluss/Uberlast 2 Siehe Abschnitt

7,\"\\_ OFF. Kurzschluss/Uberlast Sensorver- 2.5.1, Tab. 2/34

LED leuchtet sorgung 24 Vsenx...

Tab. 2/38: Kanalbezogene Fehler-LEDs Eingangsmodul CPX-8DE-D und CPX-M-16DE-D

-

Festo P.BE-CPX-EA-DE de 1105h

Hinweis

Beachten Sie, dass die Diagnosemeldungen und die Ab-
schaltung der Sensorversorgungen bei den Eingangsmo-
dulen CPX-8DE-D und CPX-M-16DE-D vom verwendeten
Anschlussblock abhdngt. Eine genaue Beschreibung fin-
den Sie in Tab. 2/35.
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2.5.3 Fehlerbehandlung und Parametrierung

2-42

Das folgende Bild zeigt die Fehlerbehandlung in den Ein-
gangsmodulen. Mit dem entsprechenden Modulparameter,
im Bild als Schalter dargestellt, kann die Weitermeldung und
Anzeige des Fehlers nach Bedarf unterdriickt werden. Die
Beschreibung des Parameters finden Sie unter Abschnitt 2.4.

|
Fehlermeldung _"_ Modul-
zum Busknoten “7IN Fehler-LED

! f

ol T3 Tberwachung |
\ Kzs \

Fehlernr. 2

Kurzschluss/
Uberlast Sen-
sorversorgung

Modulparameter
(dargestellte Schalterstellung = Defaulteinstellung)

Modulspezifische Fehler

Bild 2/3: Prinzip Fehlerbehandlung und Parametrierung in
den Eingangsmodulen
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Kapitel 3

Typ  CPX-4DA
CPX-8DA
CPX-8DA-H

Festo P.BE-CPX-EA-DE de 1105h
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3. Digitale CPX-Ausgangsmodule

3.1 Funktion der Ausgangsmodule

3.2 Montage

Festo P.BE-CPX-EA-DE de 1105h

Ausgangsmodule stellen in der Ventilinsel digitale Ausgange
zum Anschluss von elektrischen Aktoren und anderen Ver-

brauchern (Ventile, Schiitze, Anzeigen) bereit. Derzeit ist fol-
gender Typ verfiighar:

Typ

Beschreibung

CPX-4DA

Stellt 4 digitale Ausgdnge zur
Verfiigung (in Anlehnung an
IEC 61131-2 Typ 2, 24V, posi-
tive Logik — PNP).

CPX-8DA

Stellt 8 digitale Ausgdnge zur
Verfiigung (nach IEC 61131-2
Typ 2, 24V, positive Logik —
PNP).

CPX-8DA-H

Stellt 8 digitale Hochstrom-Aus-
gadnge zur Verfiigung (in Anleh-
nung an IEC 61131-2 Typ 2,
24V, positive Logik — PNP).

Tab. 3/1: Ubersicht Ausgangsmodule

Siehe Abschnitt 1.3.
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3.3 Installation

A

3-4

Warnung

Ungewollte Bewegungen der angeschlossenen Aktorik und
unkontrollierbare Bewegungen losgeldster Schlauchlei-
tungen konnen Personen- oder Sachschaden verursachen.

Schalten Sie vor Installations- und Wartungsarbeiten Fol-
gendes aus:

— Druckluftversorgung
— Betriebs- und Lastspannungsversorgung.

In den folgenden Abschnitten finden Sie die Pin-Belegung der
Ausgangsmodule fiir die verschiedenen Anschlussblocke.

Hinweise zum Anschluss der Kabel und Stecker an die An-
schlussbldcke finden Sie im Abschnitt 1.2.3.

Spannungsversorgung

Die 24 V-Versorgung der Elektronik der Ausgangsmodule
erfolgt iber die Betriebsspannungsversorgung Elektro-
nik/Sensoren (Ui /sen)-

Die 24 V-Versorgung der Ausgange erfolgt tiber die Lastver-
sorgung Ausgange des CPX-Terminals (Ugyr).
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3.3.1 Ausgangsmodul CPX-4DA

Pin-Belegung CPX-4DA mit Anschlussblécken
CPX-AB-4-M12x2-5POL (-R), CPX-M-4-M12x2-5POL

A-Modul Typ CPX-4DA mit Anschlussblocken CPX-AB-4-M12x2-5POL (-R), CPX-M-4-
M12x2-5POL

Anschlussblock Pin-Belegung X1, X2 LED | Pin-Belegung X3, X4 LED
4 Buchse X1: 4 Buchse X3
3 5 linc 3 5 linc
2: Ax+1 1 2: Ax+3 3
1 3:0Vour 1 3: 0 Vout
2 vq1 4: AX 0 2 x3 4: Ax+2 2
5: FED 5: FED
Buchse X Buchse X
uchse X2: uchse X4:
X2 2 1:n.c. x4 2 1:n.c.
1 2:n.c. 1 2:n.c.
5 3: 0 Vour 5 3: 0 Vout
3 4:Ax+l 1 3 4:Ax+3 3
4 5: FED 4 5: FED
Ax = Ausgang x
I:“:l FE = Funktionserde

n.c. = frei (not connected)

Beispielhafte Darstel- Intern verbunden
lung anhand 1) Bei CPX-AB-4-M12x2-5POL-R und CPX-M-4-M12x2-5POL liegt das Me-

CPX-AB-4-M12x2-5POL | tallgewinde an FE

Tab. 3/2: Pin-Belegung A-Modul Typ CPX-4DA mit Anschlussbldcken
CPX-AB-4-M12x2-5POL (-R), CPX-M-4-M12x2-5POL

CPX-AB-4-M12x2-5POL-R, Das Metallgewinde dieser Anschlussblocke ist intern mit
CPX-M-4-M12x2-5POL Pin 5 (Funktionserde FE) verbunden.
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3. Digitale CPX-Ausgangsmodule

Pin-Belegung CPX-4DA mit Anschlussblock
CPX-AB-8-M8-3POL

9 Hinweis
Die Buchsen X1 bis X8 auf dem Anschlussblock sind ent-
sprechend beschriftet. Die Nummerierung der Buchsen
entspricht nicht den Ausgangsadressen.

A-Modul Typ CPX-4DA mit Anschlussblock CPX-AB-8-M8-3POL

Anschlussblock Pin-Belegung X1 bis X4 LED | Pin-Belegung X5 bis X8 LED
4 X1 Buchse X1: 4 X5 Buchse X5:
1:n.c. 1:n.c.
3 4: Ax 0 3 4: Ax+2 2

D D 4 X2 Buchse X2: 4 X6 Buchse X6:
1:n.c. 1:n.c.
X2 X6 _3@ 3:0Vour _3§§ 3: 0 Vour
D D 4: Ax+1 1 4: Ax+3 3
D D 4 X3 Buchse X3: X7 Buchse X7:
1:n.c. 1:n.c.
s xs _Ej 3: 0 Vour _ﬁj 3: 0 Vour
D D 3 4: Ax+1 1 3 4: Ax+3 3
C ]

Buchse X4: Buchse X8:

X4 X8
1:n.c. 1:n.c.
E 3: 0 Vour @ 3: 0 Vour
3 4:n.c. 3 4:n.c.

Ax = Ausgang x

FE = Funktionserde

n.c. = frei (not connected)
Intern verbunden

Tab. 3/3: Pin-Belegung A-Modul Typ CPX-4DA mit Anschlussblock
CPX-AB-8-M8-3POL
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3. Digitale CPX-Ausgangsmodule

-

Pin-Belegung CPX-4DA mit Anschlussblock

CPX-AB-8-M8-4POL

Hinweis

Die Buchsen X1 bis X8 auf dem Anschlussblock sind ent-

sprechend beschriftet. Die Nummerierung der Buchsen

entspricht nicht den Ausgangsadressen.

A-Modul Typ CPX-4DA mit Anschlussblock CPX-AB-8-M8-4POL

Anschlussblock Pin-Belegung X1 bis X4 LED | Pin-Belegung X5 bis X8 LED
4 X1 ) Buchse X1: 4 X5 5 Buchse X5:
1: 0 Vourt 1: 0 Vourt
2: Ax+1 1 2:n.c.
3 1 3: 0 Vour 3 1 3: 0 Vour
4: Ax 0 4:n.c.
4 X2, Buchse X2: 4, X6 5 Buchse X6:
‘2 ‘6 ﬁ 1: 0 Vour @ 1: 0 Vour
2:n.c. 2:n.c.
|:| I:I 3 1 3: 0 Vour 3 1 3: 0 Vour
X3 X7 4: Ax+1 1 4:n.c.
] ] .x,
‘4 X8 @ Buchse X3: . X7,  BuchseX7:
1: 0V 1: 0V
® @[] ) 100w o tour
2: Ax+3 3 2:n.c.
I:“:l 3: 0 Vout 3 1 3: 0 Vout
X4 4: Ax+2 2 4:n.c.
4 2
‘@ Buchse X4: . X8, Buchse X8:
3 1 1: 0 Vourt 1: 0 Vout
2:n.c. 2:n.c.
3: 0 Vour 3 1 3: 0 Vour
4: Ax+3 3 4:n.c.
Ax = Ausgang x
FE = Funktionserde
n.c. = frei (not connected)
Intern verbunden
Tab. 3/4: Pin-Belegung A-Modul Typ CPX-4DA mit Anschlussblock
CPX-AB-8-M8-4POL
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3. Digitale CPX-Ausgangsmodule

Pin-Belegung CPX-4DA mit Anschlussblock
CPX-AB-8-KL-4POL

9 Hinweis
Die Klemmen X1 bis X8 auf dem Anschlussblock sind ent-
sprechend beschriftet. Die Nummerierung der Klemmen
entspricht nicht den Ausgangsadressen.

A-Modul Typ CPX-4DA mit Anschlussblock CPX-AB-8-KL-4POL

Anschlussblock Pin-Belegung X1 bis X4 LED | Pin-Belegung X5 bis X8 LED

X1 )_ .0 X1.0: n.c. .0 _( X5 X5.0:n.c.

b_ 1 X1.1: 0 Vour 1 _< X5.1: 0 Vour
::)= P X1.2: Ax 0 2 =C X5.2: Ax+2 |2
:>= B X1.3: FE B =C X5.3: FE

:3= .0 X2.0: n.c. .0 =C: X6.0: n.c.

R X2.1: 0 Vour 1] [ X6.1: 0 Vour

X2 L X2.2:Ax1 |1 116 X6.2:Ax+3 |3

::)_ .3 X2.3: FE 3 _C X6.3: FE
::3= o [x3.0:n.c 0 =C X7.0: n.c.

X3 D= 1| X3.1: 0 Vour 1 =<: 7 X7.1:0Vour
,‘= - X3.2: Ax+1 |1 = =< X7.2: Ax+3 |3
> 3 X3.3: FE 3 < X7.3: FE

:>= 0 X4.0: n.c. 0 =C X8.0: n.c.
:b= 1 X4.1: 0 Vout 1 =C X8.1: 0 Vout

:3= 2 X4.2: n.c. 2 =< X8.2: n.c.

X4 ) 3 X4.3: FE 3 X8 X8.3: FE

Ax = Ausgang x

FE = Funktionserde

n.c. = frei (not connected)

Intern verbunden

Tab. 3/5: Pin-Belegung A-Modul Typ CPX-4DA mit Anschlussblock
CPX-AB-8-KL-4POL
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3. Digitale CPX-Ausgangsmodule

Pin-Belegung CPX-4DA mit Anschlussblock

CPX-AB-1-SUB-BU-25POL

A-Modul Typ CPX-4DA mit Anschlussblock CPX-AB-1-SUB-BU-25POL

Ax = Ausgang x

FE = Funktionserde

0V=0VLast

n.c. = frei (not connected)

Anschlussblock Pin-Belegung LED | Pin-Belegung LED
O\ 13 10 Ax 0 14: Ax+2 2
stodlh |2 A 1 | 15: Axe3 3
2410 o 11 3: Ax+1 1 16: Ax+3 3
BTO51 4, |4 nc 17: n.c.
29951 45 |5 nc 18: n.c.
;(1) :g o+s8 |6 0Vour 19: n.c.
D D el P o1 7 7: n.c 20: n.c.
ol I C1 6 8: 0Vour 21: n.c.
| o5 9: n.c 22: OVOUT
17140 ol 4
16 1O ol 3 10: n.c. 23: 0 Vour
15O o2 11: 0 Vourt 24: 0 Vout
|:| D 14—+0O o1 12: 0 Vour 25: FE
—J 13: FE Gehéuse: FE

Tab. 3/6: Pin-Belegung A-Modul Typ CPX-4DA mit Anschlussblock

CPX-AB-1-SUB-BU-25POL
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3. Digitale CPX-Ausgangsmodule

Pin-Belegung CPX-4DA mit Anschlussblock
CPX-AB-4-HARX2-4POL

A-Modul Typ CPX-4DA mit Anschlussblock CPX-AB-4-HARX2-4POL

Anschlussblock Pin-Belegung X1, X2 LED | Pin-Belegung X3, X4 LED

Buchse X1: 4 1 Buchse X3
1:n.c. 1:n.c.
2: Ax+1 1 2: Ax+3 3
3: 0 Vour 3 2 3: 0 Vour
4: AX 0 X3 4: Ax+2 2
Buchse X2: X Buchse X4:
1:n.c. 2 3 1:n.c.
2:n.c. @_ 2:n.c.
3: 0 Vour 3: 0 Vour
4: Ax+1 1 1 4 4: Ax+3 3

Ax = Ausgang x

FE = Funktionserde

n.c. = frei (not connected)

DI:' Intern verbunden

Tab. 3/7: Pin-Belegung A-Modul Typ CPX-4DA mit Anschlussblock
CPX-AB-4-HARX2-4POL
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3. Digitale CPX-Ausgangsmodule

3.3.2 Ausgangsmodul CPX-8DA

Pin-Belegung CPX-8DA mit Anschlussblocken
CPX-AB-4-M12x2-5POL (-R), CPX-M-4-M12x2-5POL

A-Modul Typ CPX-8DA mit Anschlussblocken CPX-AB-4-M12x2-5POL (-R), CPX-M-4-
M12x2-5POL
Anschlussblock Pin-Belegung X1, X2 LED | Pin-Belegung X3, X4 LED
Buchse X1: 4 Buchse X3
1:n.c. 3 5 linc
2: Ax+1 1 2: Ax+5 5
3: 0 Vour 1 3:0Vour
4: Ax 0 2 x3 4: Ax+h 4
D 5: FED 5. FED
Buchse X2: X4 Buchse X4:
D 1:n.c. 2 1:n.c.
2: Ax+3 3 1 2: Ax+7 7
3: 0 Vour 5 3: 0 Vout
D 4: Ax+2 2 3 4: Ax+6 6
D 5: FED 4 5. FED
T Ax = Ausgang x
FE = Funktionserde
Beispielhafte Darstel- | n.c. = frei (not connected)
lung anhand 1) Bei CPX-AB-4-M12x2-5POL-R und CPX-M-4-M12x2-5POL liegt das Me-
CPX-AB-4-M12x2-5POL | tallgewinde an FE

Tab. 3/8: Pin-Belegung A-Modul Typ CPX-8DA mit Anschlussblock
CPX-AB-4-M12x2-5POL (-R), CPX-M-4-M12x2-5POL

CPX-AB-4-M12x2-5POL-R, Das Metallgewinde dieser Anschlussblocke ist intern mit
CPX-M-4-M12x2-5POL Pin 5 (Funktionserde FE) verbunden.
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3. Digitale CPX-Ausgangsmodule

=

Anschlussblock

Pin-Belegung CPX-8DA mit Anschlussblock
CPX-AB-8-M8-3POL

Hinweis

Die Buchsen X1 bis X8 auf dem Anschlussblock sind ent-
sprechend beschriftet. Die Nummerierung der Buchsen
entspricht nicht den Ausgangsadressen.

A-Modul Typ CPX-8DA mit Anschlussblock CPX-AB-8-M8-3POL

e ®[

1@ @
J® ©

X4 X8

1® @

@1 e

Pin-Belegung X1 bis X4 LED | Pin-Belegung X5 bis X8 LED
4 X1 Buchse X1: 4 X5 Buchse X5:
1:n.c. 1:n.c.
3 4: Ax 0 3 4: Ax+4 4
4 X2 Buchse X2: 4 X6 Buchse X6:
1:n.c. 1:n.c.
E 3: 0 Vour @ 3: 0 Vour
3 4: Ax+1 1 3 4: Ax+5 5
4 X3 ) Buchse X3: 4 X7 X Buchse X7:
1:n.c. 1:n.c.
E 3: 0 Vourt @ 3: 0 Vourt
3 4: Ax+2 2 3 4: Ax+6 6
X4 Buchse X4: X8 Buchse X8:
4 ! 1:n.c. 4 1 1:n.c.
E 3: 0 Vour @ 3: 0 Vour
3 4: Ax+3 3 3 4: Ax+7 7

Ax = Ausgang x
FE = Funktionserde
n.c. = frei (not connected)

Tab. 3/9: Pin-Belegung A-Modul Typ CPX-8DA mit Anschlussblock CPX-AB-8-M8-3POL
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3. Digitale CPX-Ausgangsmodule

-

Pin-Belegung CPX-8DA mit Anschlussblock

CPX-AB-8-M8-4POL

Hinweis

Die Buchsen X1 bis X8 auf dem Anschlussblock sind ent-

sprechend beschriftet. Die Nummerierung der Buchsen

entspricht nicht den Ausgangsadressen.

A-Modul Typ CPX-8DA mit Anschlussblock CPX-AB-8-M8-4POL

Anschlussblock Pin-Belegung X1 bis X4 LED | Pin-Belegung X5 bis X8 LED
4 X1 ) Buchse X1: 4 X5 5 Buchse X5:
1: 0 Vourt 1: 0 Vourt
@ 2: Ax+1 1 @ 2:n.c.
3 1 3: 0 Vour 3 1 3: 0 Vour
4: Ax 0 4:n.c.
4 X2, Buchse X2: 4, X6 5 Buchse X6:
1: 0 Vourt 1: 0 Vourt
@ 2: Ax+3 3 @ 2:n.c.
3 1 3: 0 Vour 3 1 3: 0 Vour
4: Ax+2 2 4:n.c.
s X3,
X4 X8 Buchse X3: 4 X7, Buchse X7:
e 6| &, mur || gy i
H + . n.c.
I:“:l 3: 0 Vout 3 1 3: 0 Vout
4 X4 ) 4: Ax+4 4 4:n.c.
@ Buchse X4: 4 X8, Buchse X8:
3 1 1: 0 Vourt 1: 0 Vout
2: Ax+7 7 @ 2:n.c.
3: 0 Vour 3 1 3: 0 Vour
4: Ax+6 6 4:n.c.

Ax = Ausgang x

FE = Funktionserde
n.c. = frei (not connected)

Tab. 3/10: Pin-Belegung A-Modul Typ CPX-8DA mit Anschlussblock CPX-AB-8-M8-4POL

Festo P.BE-CPX-EA-DE de 1105h

3-13




3. Digitale CPX-Ausgangsmodule

Pin-Belegung CPX-8DA mit Anschlussblock
CPX-AB-8-KL-4POL

9 Hinweis
Die Klemmen X1 bis X8 auf dem Anschlussblock sind ent-
sprechend beschriftet. Die Nummerierung der Klemmen
entspricht nicht den Ausgangsadressen.

A-Modul Typ CPX-8DA mit Anschlussblock CPX-AB-8-KL-4POL

Anschlussblock Pin-Belegung X1 bis X4 LED | Pin-Belegung X5 bis X8 LED

X1 )_ .0 X1.0: n.c. .0 _( X5 X5.0:n.c.

b_ 1 X1.1: 0 Vour 1 _< X5.1: 0 Vour
::)= P X1.2: Ax 0 2 =C X5.2: Ax+4 | 4
:>= B X1.3: FE B =C X5.3: FE

:3= .0 X2.0: n.c. .0 =C: X6.0: n.c.

X2 )_ 1 X2.1: 0 Vout 1 _( X6 X6.1: 0 Vout

[ o[ ]2 X22:Axl |1 S[JC 7 X2 Axs5 |5
::>= 3 X2.3: FE 3 =C X6.3: FE
::3= 0 X3.0:n.c 0 =C X7.0: n.c.

X3 D= 1 X3.1:0Vour 1 =<: 7 X7.1:0Vour
|| .2 X3.2: Ax+2 | 2 .2 || X7.2: Ax+6 | 6
>_ 3 X3.3: FE 3 _< X7.3: FE

:>= 0 X4.0: n.c. 0 =C X8.0: n.c.
:b= 1 X4.1: 0 Vout 1 =C X8.1: 0 Vout

L2 xa2:Aa3 |3 2[]C X8.2: Ax+7 | 7

X4 ) 3 X4.3: FE 3 X8 X8.3: FE

Ax = Ausgang x

FE = Funktionserde

n.c. = frei (not connected)

Tab. 3/11: Pin-Belegung A-Modul Typ CPX-8DA mit Anschlussblock CPX-AB-8-KL-4POL
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3. Digitale CPX-Ausgangsmodule

Pin-Belegung CPX-8DA mit Anschlussblock

CPX-AB-1-SUB-BU-25POL

A-Modul Typ CPX-8DA mit Anschlussblock CPX-AB-1-SUB-BU-25POL

Ax = Ausgang x
FE = Funktionserde
0V=0VLast

n.c. = frei (not connected)

Anschlussblock Pin-Belegung LED | Pin-Belegung LED
@7 13 1: Ax 0 14: Ax+4 4

54051 4, 2: Ax+1 1 15: Ax+5 5
2410 o 11 3: Ax+2 2 16: Ax+6 6
BTOG] o |4 A3 3 17: Ax+7 7
29951 45 |5 nc 18: n.c.
;(1) :g o+s8 |6 0Vour 19: n.c.

D D el P o1 7 7: n.c 20: n.c.
ol I C1 6 8: 0Vour 21: n.c.

|:| D 17 4O o5 9: n.c 22: OVOUT
1610 g: 2 10: n.c. 23: 0Vour
15O o2 11: 0 Vourt 24: 0 Vout

|:| D 140 o1 12: 0 Vour 25: FE

D D —J 13: FE Gehéuse: FE

Tab. 3/12: Pin-Belegung A-Modul Typ CPX-8DA mit Anschlussblock

CPX-AB-1-SUB-BU-25POL
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3. Digitale CPX-Ausgangsmodule

Pin-Belegung CPX-8DA mit Anschlussblock
CPX-AB-4-HARX2-4POL

A-Modul Typ CPX-8DA mit Anschlussblock CPX-AB-4-HARX2-4POL
Anschlussblock Pin-Belegung X1, X2 LED | Pin-Belegung X3, X4 LED

4 1 Buchse X1: 4 1 Buchse X3
1:n.c. 1:n.c.
2: Ax+1 1 2: Ax+5 5
2 3: 0 Vour 3 2 3: 0 Vour
4: Ax 0 4: Ax+4 4

3 1:n.c. 2 3 1:n.c.
2: Ax+3 3 2: Ax+7 7
3: 0 Vour 3: 0 Vour
1 4 4: Ax+2 2 1 4 4: Ax+6 6

X1 X3
X2 Buchse X2: X Buchse X4:

Ax = Ausgang x
FE = Funktionserde

C ] n.c. = frei (not connected)

Tab. 3/13: Pin-Belegung A-Modul Typ CPX-8DA mit Anschlussblock
CPX-AB-4-HARX2-4POL
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3. Digitale CPX-Ausgangsmodule

3.3.3 Hochstrom-Ausgangsmodul CPX-8DA-H

Das Hochstrom-Ausgangsmodul CPX-8DA-H stellt in der Ven-
tilinsel digitale Ausgdnge zum Anschluss von Verbrauchern
mit hoherer Stromaufnahme (z. B. Hydraulikventile) bereit.

9 Hinweis
Beachten Sie die zuldssigen Anschlusskennwerte in den
Technischen Daten und die Temperaturabhangigkeit des
maximalen Laststroms anhand Bild A/1, um eine Uberhit-
zung und in der Folge eine Zerstorung der Anschlusstech-
nik und des Elektronikmoduls zu vermeiden.

Achten Sie bei der Projektierung auf Folgendes:

e Maximale Stromaufnahme von 2,1 A pro Ausgang/Kanal
bzw. pro Ausgangsbuchse bei Doppelbelegung des Stek-
kers/Kabels und maximale Stromaufnahme von 8,4 A fiir
das gesamte Modul.

¢ Beachten Sie die Hinweise/FuBnoten zum jeweiligen An-
schlussblock.

e Beachten Sie die Hinweise zur Kontaktbelastbarkeit des
jeweiligen Anschlussblocks.

* \Verwenden Sie elektrische Leiter mit geeignetem Durch-
messer.

¢ Vermeiden Sie grofle Entfernungen zwischen Last und
Hochstromausgang.

Kurzschluss-Schutz Das Ausgangsmodul verfiigt neben einem (reversiblen) elek-
tronischen Kurzschluss-Schutz tiber eine (irreversible) zu-
satzliche Absicherung (Schmelzsicherung) fiir den Versagens-
fall des elektronischen Kurzschluss-Schutzes.

Hinweis
) Nach einem Ansprechen der Schmelzsicherung muss das
Hochstrom-Ausgangsmodul ausgetauscht werden.
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3. Digitale CPX-Ausgangsmodule

Pin-Belegung CPX-8DA-H mit Anschlussblécken
CPX-AB-4-M12x2-5POL-R, CPX-M-4-M12x2-5POL

A-Modul Typ CPX-8DA-H mit Anschlussblock CPX-AB-4-M12x2-5POL-R, CPX-M-4-
M12x2-5P0OL

Anschlussblock Pin-Belegung X1, X2 LED | Pin-Belegung X3, X4 LED
4 Buchse X1: 4 Buchse X3
3 ;5 linc 3 5 linc
2: Ax+1 1 2: Ax+5 5
1 3:0Vour? 1 3:0Vour?
2 1 4: AX 0 2 y3 4: Ax+4 4
D 5:FE2 5:FE2)
X2 Buchse X2: X4 Buchse X4:
D 2 1:n.c. 2 1:n.c.
1 2: Ax+3 3 1 2: Ax+7 7
5 3:0Voyur ¥ 5 3:0Voyur ¥
D 3 4:Ax+2 2 3 4:Ax+6 6
4 5: FE2) 4 5: FE2)
D Ax = Ausgang x
C ] FE = Funktionserde

n.c. = frei (not connected)

Beispielhafte Darstel- 1 Pro Steckverbinder ist nur ein gemeinsamer 0 Vgyt-Anschluss vorhan-
lung mit CPX-AB-4- den, der immer nur durch einen der beiden Ausgange pro Steckverbinder
M12x2-5POL-R belastet werden darf.

2) Das Metallgewinde ist intern mit Funktionserde FE verbunden.

Tab. 3/14: Pin-Belegung A-Modul Typ CPX-8DA-H mit Anschlussblock
CPX-AB-4-M12x2-5POL-R, CPX-M-4-M12x2-5POL

9 Hinweis
Es darf immer nur einer der beiden Ausgénge pro Steck-
verbinder belastet werden, da sonst die Kontaktbelastbar-
keit (siehe Kap. A.1 und A.2) des 0 Voyt-Anschlusses iiber-
schritten werden kdnnte, wenn Kurzschluss/Uberlast auf-
tritt.
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3. Digitale CPX-Ausgangsmodule

Pin-Belegung CPX-8DA-H mit Anschlussblock
CPX-AB-8-M8-4POL

9 Hinweis
Die Buchsen X1 bis X8 auf dem Anschlussblock sind ent-
sprechend beschriftet. Die Nummerierung der Buchsen
entspricht nicht den Ausgangsadressen.

A-Modul Typ CPX-8DA-H mit Anschlussblock CPX-AB-8-M8-4POL

Anschlussblock Pin-Belegung X1 bis X4 LED | Pin-Belegung X5 bis X8 LED
4 X1, Buchse X1: 4 X5 5 Buchse X5:
1: 0 Vourt D 1: 0 Vourt D
2: Ax+1 1 2:n.c.
3 1 3: 0 Vour P 3 1 3:0Vour P
4: Ax 0 4:n.c.
4 X2, Buchse X2: 4, X6 5 Buchse X6:
1: 0 Vout ) 1: 0 Vout )
2: Ax+3 3 2:n.c.
3 1 3:0Voyur ¥ 3 1 3:0Voyur ¥
4: Ax+2 2 4:n.c.
s X3,
X4 X8 Buchse X3: 4 X7, Buchse X7:
e ©f]| 2, e | | '@ o
H + . n.c.
I:“:l 3: 0 Vout 1 3 1 3: 0 Vout 1
X4 4: Ax+4 4 4:n.c.
4 2
@ Buchse X4: 4 X8, Buchse X8:
3 1 1: 0 Voyr P 1: 0 Voyr P
2: Ax+7 7 2:n.c.
3:0Vour Y 3 1 3:0Vour ¥
4: Ax+6 6 4:n.c.
Ax = Ausgang x
FE = Funktionserde
n.c. = frei (not connected)
1 Pro Kanal ist der zugehdrige 0 Vout-Anschluss zu verwenden
(Kontaktbelastbarkeit siehe Kap. A.1 und A.2)

Tab. 3/15: Pin-Belegung A-Modul Typ CPX-8DA-H mit Anschlussblock CPX-AB-8-M8-4POL
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3. Digitale CPX-Ausgangsmodule

Pin-Belegung CPX-8DA-H mit Anschlussblock
CPX-AB-8-KL-4POL

9 Hinweis
Die Klemmen X1 bis X8 auf dem Anschlussblock sind ent-
sprechend beschriftet. Die Nummerierung der Klemmen
entspricht nicht den Ausgangsadressen.

A-Modul Typ CPX-8DA-H mit Anschlussblock CPX-AB-8-KL-4POL

Anschlussblock Pin-Belegung X1 bis X4 LED | Pin-Belegung X5 bis X8 LED

x1[__ D[ ]° Xlo:nc. 0[JC_ x5 X5.0:n.c.
[ O[]+ X1.1:0Vour D) ] ] sk 0Voyr !t
::)= 2 X1.2: Ax 0 2 =C X5.2: Ax+4 4
::)= 3 X1.3:FE 3 =C X5.3: FE
:>= 0 X2.0:n.c. 0 =C X6.0: n.c.
:p_ 1 X2.1: 0 Vourt 1 1 q: X6.1: OVOUTl

X2 = — X6
:b_ 2 X2.2: Ax+1 1 2 C X6.2: Ax+5 5
::)_ 3 X2.3:FE 3 _C X6.3: FE
[ L1 x30:nec oLC ] xr0ine.

X3 :>= 1 X3.1: OVOUT ) 1 =CX7 X7.1: OVOUTl
[ D[ |2 x2:aw2 |2 2] | x7.2:Ax6 | 6
::)_ 3 X3.3:FE 3 _C X7.3: FE
%= © X4.0:n.c. 0 =% X8.0: n.c.

L1 X4.1: 0 Vout 1 - X8.1: 0 Vout !

:>= 2 X4.2: Ax+3 3 2 =C X8.2: Ax+7 7

xa_ D[ ]3 xa3:FE 3 X8 X8.3: FE

Ax = Ausgang x

FE = Funktionserde

n.c. = frei (not connected)

1 Pro Kanal ist der zugehérige 0 Voyt-Anschluss zu verwenden

(Kontaktbelastbarkeit siehe Kap. A.1 und A.2)

Tab. 3/16: Pin-Belegung A-Modul Typ CPX-8DA-H mit Anschlussblock CPX-AB-8-KL-4POL
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3. Digitale CPX-Ausgangsmodule

Anschlussblock

Pin-Belegung CPX-8DA-H mit Anschlussblock
CPX-AB-1-SUB-BU-25POL

A-Modul Typ CPX-8DA-H mit Anschlussblock CPX-AB-1-SUB-BU-25POL

eLJLI1L T[]
M

Pin-Belegung LED | Pin-Belegung LED
@7 13 1: Ax 0 14: Ax+4 4
54051 4, 2: Ax+1 1 15: Ax+5 5
2410 o 11 3: Ax+2 2 16: Ax+6 6
BTOG] o |4 A3 3 17: Ax+7 7
29951 45 |5 nc 18: n.c.
;(1) :g Oots |6 0Vour? 19: n.c.
el P o1 7 7: n.c 20: n.c.
s lo o1 6 8: 0Vour D 21: n.c.
17 4O o5 9: n.c 22: OVOUT 2)
1610 g: 2 10: n.c. 23: 0Vour?
15+O 51 5 |11 0Vour b 24: 0Voyr?
1405 7 [12: 0Voyr? 25: FE
—J 13: FE Gehéuse: FE

Ax = Ausgang x

FE = Funktionserde

0V=0V Last

n.c. = frei (not connected)

1 Pro Kanal ist ein separater 0 Voyr-Anschluss zu verwenden
(Kontaktbelastbarkeit siehe Kap. A.6)

2) An Pin 22 ... 24 kénnen insgesamt 4 Ausginge angeschlossen werden.
Diese sind intern miteinander verbunden.
(Kontaktbelastbarkeit siehe Kap. A.1 und A.2)

Tab. 3/17: Pin-Belegung A-Modul Typ CPX-8DA-H mit Anschlussblock
CPX-AB-1-SUB-BU-25POL

Festo P.BE-CPX-EA-DE de 1105h
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3.4 Inbetriebnahmehinweise

Das Verhalten der EA-Module kann parametriert werden. Eine
Ubersicht der Parameter enthilt die folgende Tabelle.

Weitere Informationen zur Parametrierung finden Sie in der
CPX-Systembeschreibung und in der Beschreibung zum Bus-
knoten.

3.4.1 Parameter der Ausgangsmodule

Modul-Parameter: Uberwachung CPX-Modul

Funktions-Nr.

4828 +m* 64 +0 m = Modulnummer (0 ... 47)

Beschreibung

Fiir jedes Modul ldsst sich die Uberwachung der méglichen Fehler unabhingig
voneinander aktivieren oder deaktivieren (unterdriicken). Aktive Uberwachung
bewirkt Folgendes. Der Fehler wird:

— an den CPX-Busknoten gesendet

— Uber die Modul-Sammelfehler-LED angezeigt.

Uberwachung [Monitor]
Bit | Beschreibung
1 | Kurzschluss/Uberlast Ausginge (KZA) [Monitor SCO]
2 | Unterspannung Ausgange (Uout) [Monitor Vout]
Werte 1 = aktiv (Voreinstellung) [Active]
0 = inaktiv [Inactive]
Anmerkung Die Uberwachung l3sst sich auch fiir das gesamte CPX-Terminal einstellen (siehe

System-Parameter Uberwachung).

Tab. 3/18: Uberwachung CPX-Modul
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3. Digitale CPX-Ausgangsmodule

Modul-Parameter: Verhalten nach Kurzschluss/Uberlast

Funktions-Nr.

4828 +m* 64 +1 m = Modulnummer (0 ... 47)

Beschreibung

Legt fest, ob nach Kurzschluss der Ausgdnge die entsprechende Spannung abge-
schaltet bleibt oder selbsttatig wieder eingeschaltet wird.

Verhalten nach Kurzschluss/Uberlast [Behaviour after]
Bit | Beschreibung
1 | Kurzschluss/Uberlast Ausginge (KZA) [Behaviour after SCO]
Werte 0 = Upyrt bleibt abgeschaltet (Voreinstellung) [Leave switched off]
1 = Ugyr wieder einschalten [Resume]
Anmerkung Bei der Einstellung “Ugyr bleibt abgeschaltet” ist zur Spannungswiederkehr

Riicksetzen/Setzen des entsprechenden Ausgangs notwendig. Priifen Sie, wel-
che Einstellung fiir den sicheren Betrieb ihrer Anlage erforderlich ist.
Detaillierte Beschreibung unter Diagnose, Tab. 3/23.

Tab. 3/19: Verhalten nach Kurzschluss/Uberlast

Modul-Parameter: Fail safe Kanal x

Funktions-Nr.

Auf diese Modul-Parameter wird {iber protokollspezifische Funktionen zugegrif-
fen (siehe Beschreibung zum Busknoten).

Beschreibung

Fault mode Kanal x: Hold last state
Fault state (Voreinstellung)
Fault state Kanal x:  Ausgang setzen
Ausgang zuriicksetzen (Voreinstellung)

Anmerkung

Mit Hilfe der sogenannten Fail-Safe-Parametrierung lasst sich festlegen, welchen
Signalzustand Ausgénge bei Feldbus-Kommunikationsfehlern einnehmen sollen
(siehe auch CPX-Systembeschreibung).

Tab. 3/20: Fail safe Kanal x (kanalspezifisch)
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3. Digitale CPX-Ausgangsmodule

Modul-Parameter: Idle mode Kanal x

Funktions-Nr. Auf diese Modul-Parameter wird iiber protokollspezifische Funktionen zugegrif-
fen (siehe Beschreibung zum Busknoten).

Beschreibung Nur bei bestimmten Feldbusprotokollen relevant.
Idle mode Kanalx:  Hold last state
Idle state (Voreinstellung)
Idle state Kanalx: ~ Ausgang setzen
Ausgang zuriicksetzen (Voreinstellung)

Anmerkung Mit Hilfe der sogenannten Idle-Mode-Parametrierung lasst sich festlegen, wel-
chen Signalzustand Ausgange beim Wechsel in den Idle-Zustand einnehmen
sollen (siehe auch CPX-Systembeschreibung).

Dieser Parameter steht nicht bei allen Feldbus-Protokollen zur Verfligung.

Tab. 3/21: Idle mode Kanal x (kanalspezifisch)

Modul-Parameter: Forcen Kanal x

Funktions-Nr. Auf diese Modul-Parameter wird tiber protokollspezifische Funktionen zugegrif-
fen (siehe Beschreibung zum Busknoten).

Beschreibung Force mode Ausgange Kanal x: gesperrt (Voreinstellung)
Force state
Force state Ausgange Kanal x:  Signal setzen
Signal zuriicksetzen (Voreinstellung)

Anmerkung Die Funktion Forcen ermdglicht die Manipulation von Signalzustanden losgelost
von tatséchlichen Betriebszustdnden (siehe auch CPX-Systembeschreibung).

Tab. 3/22: Forcen Kanal x (kanalspezifisch)
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3.5 Diagnose

Festo P.BE-CPX-EA-DE de 1105h

Spezifische Fehler der Ausgangsmodule werden abhéngig
von der Modul-Parametrierung gemeldet oder unterdriickt.

Vorort werden die Fehler iiber die Fehler-LED angezeigt und
konnen ggf. mit dem Handheld (MMI) ausgewertet werden.

Abhéngig von der Modul-Parametrierung werden die Fehler
an den Busknoten gemeldet und kénnen dort je nach verwen-
detem Feldbusprotokoll ausgewertet werden.
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3.5.1 Fehlermeldungen der Ausgangsmodule

Fehlernummer

Ein Ausgangsmodul kann folgende Standard-Fehler melden:

Beschreibung

Fehlerbehandlung

Fehler Kurzschluss/Uberlast
Kurzschluss/Uberlast an Ausgang.

Das Verhalten ist abhdngig von der

Parametrierung “Verhalten nach Kurz-

schluss/Uberlast Ausgdnge (KZA)”:

- Einstellung “Ugyr bleibt abgeschal-

tet” (Default):
Der Ausgang wird abgeschaltet

1. Aktuatoren priifen, Kurzschluss/
Uberlast beseitigen (Nummer des
fehlerhaften Kanals: siehe LED-An-
zeige oder Modul-Diagnose-Daten).

2. Abhéngig von der Parametrierung
“Verhalten nach Kurzschluss/Uber-
last Ausgange (KZA)”:

e Ausgang auf 0 setzen, danach
wieder auf 1 setzen, oder Para-
meter “Verhalten nach Kurz-
schluss/Uberlast Ausginge
(KZA)” auf “Ugyr wieder ein-
schalten” dndern.

nur CPX-8DA:

— Einstellung “Ugyt wieder einschal-
ten”:
Der Ausgangsstrom wird auf ca.
250 mA begrenzt.

o Wenn der Ausgangsstrom kleiner
400 mA ist:
Die Spannung wird nach Beseiti-
gen des Kurzschlusses automa-
tisch wieder eingeschaltet.

¢ Wenn der Ausgangsstrom grof3er
400 mA ist:
Ausgang auf O setzen, danach
wieder auf 1 setzen.

nur CPX-8DA-H:
- Einstellung “Ugyt wieder einschal-
ten”

¢ Wenn der Ausgangsstrom kleiner
2,1 Aist:

Die Spannung wird nach Beseiti-
gen des Kurzschlusses automa-
tisch wieder eingeschaltet.

e Wenn der Ausgangsstrom grofier
2,5 Aist, beginnt der Ausgang zu
takten. Frequenz und Dauer des
Taktens sind temperatur- und
tiberlastabhdngig/stromstarke-
nabhéngig (siehe Technischer
Anhang, Kap. A.4)

3-26
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Fehlernummer

Beschreibung

Fehlerbehandlung

5

Fehler Lastspannung Ausgédnge
Lastspannung Ausgénge (Ugyr) fehlt
oder zu niedrig. !

e Lastspannung priifen

1 Toleranzbereich der Lastspannungsversorgung Ugur siehe Technische Daten im Anhang

Tab. 3/23: Fehlermeldungen der Ausgangsmodule

Festo P.BE-CPX-EA-DE de 1105h
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3.5.2 LED-Anzeige

Fr die Diagnose der Ausgangsmodule stehen unter der
transparenten Abdeckung des Moduls verschiedene LEDs zur
Verfligung.

Zustands-LEDs (gelb) CPX-4DA CPX-8DA und CPX-8DA-H
Zuordnung zu den

Ausgédngen siehe Pin-
Belegung des Moduls

Kanalbezogene Feh-
ler-LEDs (rot)

Fehler-LED (rot)
(Modulfehler)

Bild 3/1: LED-Anzeige der Ausgangs-Module (Abbildung rechts zeigt CPX-8DA)

Zustands-LEDs

Fir jeden Ausgang gibt es eine gelbe Zustands-LED. Diese
zeigt den Zustand des am jeweiligen Ausgang anliegenden
Signals an. Dabei bedeutet:

Zustands- Ablauf Zustand

LED (gelb)
L ON logisch 1
_’/\b,\‘_ OFF (Ausgang liefert 1-Signal)

LED leuchtet

O st logisch 0

(Ausgang liefert 0-Signal)
LED ist dunkel

Tab. 3/24: Zustands-LEDs Ausgangsmodule
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Kanalbezogene Fehler-LEDs

Fiir jeden Ausgang gibt es eine rote Fehler-LED, die unabhéan-
gig von der Parametrierung einen Fehler am Ausgang durch

Kurzschluss bzw. Uberlast anzeigt.

\“/
AN

71N\

LED leuchtet

Kurzschluss/Uberlast an Ausgang.

Kanalbezo- | Ablauf Zustand Fehler- | Fehlerbe-
gene Fehler- nummer | handlung
LED (rot)
ON Ausgang ohne Kurzschluss/Uber- 0 keine
O OFF-l— last, stérungsfreier Betrieb.
LED ist dunkel
Fehler Kurzschluss/Uberlast 2 Siehe Abschnitt

3.5.1, Tab. 3/23.

Tab. 3/25: Kanalbezogene Fehler-LEDs Ausgangsmodule

Fehler-LED

Die rote Fehler LED zeigt abhdngig von der Parametrierung

folgende Fehler an:

Lastspannung Ausgange (Ugyt)
fehlt oder zu niedrig.

Fehler-LED | Ablauf Zustand Fehler- | Fehlerbe-
(rot) nummer | handlung
0N'| Kein Modulfehler aufgetreten. 0 keine

O OFF &
LED ist dunkel

L ON Fehler Kurzschluss/Uberlast 2 Siehe Abschnitt

_,:bl\: OFF. Kurzschluss/Uberlast an Ausgang. 3.5.1, Tab. 3/23.

LED leuchtet Fehler Lastspannung Ausgdnge 5

Tab. 3/26: Fehler-LED Ausgangsmodule

Festo P.BE-CPX-EA-DE de 1105h
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3.5.3 Fehlerbehandlung und Parametrierung

Das folgende Bild zeigt die Fehlerbehandlung in den Aus-
gangsmodulen. Mit den entsprechenden Modulparametern,
im Bild als Schalter dargestellt, kann die Weitermeldung und
Anzeige der Fehler nach Bedarf unterdriickt werden. Die Be-
schreibung der Parameter finden Sie unter Abschnitt 3.4.

Fehlermeldung
zum Busknoten

:\I./’_ Modul-

7\ Fehler-LED

f

‘ro 1 Uberwachung |
| Uourt

ol jlﬂberrvgchungT
KZA

[ [ i
| |
:‘/_ Kanalbezo- :‘/_ Kanalbezo-
|| 7T\ gene Fehler- |_p "IN gene Fehler-
LED Kanal 0 LED Kanal 3
Fehlernr. 5 Fehlernr. 2 Fehlernr. 2
Fehler Last- Kurzschluss/ Kurzschluss/
spannung Uberlast Aus- Uberlast Aus-
Ausgdnge gang 0 gang 3

|
|

Modulparameter (dargestellte Schalterstellung = Defaulteinstellung)

Modulspezifische Fehler

Kanalspezifische Fehler

Bild 3/2:
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Digitale CPX-Multi-EA-Module

Kapitel 4

Typ  CPX-8DE-8DA
CPX-L-8DE-8DA-16-KL-3POL

Festo P.BE-CPX-EA-DE de 1105h
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4, Digitale CPX-Multi-EA-Module

4.1 Funktion der Multi-EA-Module

4.2 Montage

Festo P.BE-CPX-EA-DE de 1105h

Multi-EA-Module stellen in der Ventilinsel digitale Eingange
zum Anschluss von Sensoren sowie digitale Ausgdnge zum
Anschluss von elektrischen Aktoren und anderen Verbrau-

chern (Ventile, Schiitze, Anzeigen) bereit. Derzeit ist folgen-

der Typ verfiigbar:

Beschreibung

CPX-8DE-8DA

Stellt 8 digitale Eingdnge und 8
digitale Ausgange zur Verfii-
gung (jeweils nach IEC 61131-2
Typ 2, 24V, positive Logik —
PNP).

CPX-L-8DE-8DA-
16-KL-3POL

i

74
i

).

S a7

2T s lov].

T

4

Stellt 8 digitale Eingdnge (nach
IEC61131-2 Typ 1, 24V, posi-
tive Logik — PNP) sowie 8 digi-
tale Ausgange (nach

IEC 61131-2, 24V, positive Lo-
gik — PNP) zur Verfligung.
CPX-L-Module haben keine
wechselbaren Anschlussblocke.

Tab. 4/1: Ubersicht Multi-EA-Module

Siehe Abschnitt 1.3.
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4.3 Installation

A

Warnung

Ungewollte Bewegungen der angeschlossenen Aktorik und
unkontrollierbare Bewegungen losgeloster Schlauchlei-
tungen kdnnen Personen- oder Sachschaden verursachen.

Schalten Sie vor Installations- und Wartungsarbeiten Fol-
gendes aus:

— Druckluftversorgung
— Betriebs- und Lastspannungsversorgung.

In den folgenden Abschnitten finden Sie die Pin-Belegung der
Multi-EA-Module fiir die verschiedenen Anschlussblocke.

Hinweise zum Anschluss der Kabel und Stecker an die An-
schlussbldcke finden Sie im Abschnitt 1.2.3.

Spannungsversorgung

Die 24 V-Versorgung der Elektronik und der Eingange der
Multi-EA-Module erfolgt tiber die Betriebsspannungsversor-
gung Elektronik/Sensoren (Ugi/sen)-

Die 24 V-Versorgung der Ausgange erfolgt iber die Lastver-
sorgung Ausgange des CPX-Terminals (Ugy).

Hinweis

Das Modul CPX-L-8DE-8DA verbindet intern die Strom-
schienen 0 Vg /sgy und 0 Voyt des CPX-Terminals.
Dadurch wird die elektrische Trennung der Betriebsspan-
nungsversorgung Elektronik/Sensoren (Ug; /sgn) und der
Lastspannungsversorgung der Ausgange (Uoyt) im CPX-
Terminal aufgehoben.

Grundsatzliche Informationen zum Spannungsversorgungs-
konzept des CPX-Terminal finden Sie in der CPX-Systembe-
schreibung.
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4.3.1 Multi-EA-Modul CPX-8DE-8DA

Pin-Belegung CPX-8DE-8DA mit Anschlussblock

CPX-AB-8-KL-4POL

Multi-EA-Modul Typ CPX-8DE-8DA mit Anschlussblock CPX-AB-8-KL-4POL

AXx = Ausgang x
FE = Funktionserde

Anschlussblock Pin-Belegung X1 bis X4 LED | Pin-Belegung X5 bis X8 LED
X1 D[]0 X1.0: 24 Vsey o[ X5 X5.0: Ax+4 4 (A
:)_ 1 X1.1: 0 Vgey 1 _< X5.1: 0 Vout

:>= 2 X1.2:Ex 0® | » =C X5.2: Ax 0
:>= 3 X1.3: FE 3 =C X5.3: FE
>= .0 X2.0: Ex+4 4@E) | 0 =C: X6.0: Ax+5 5(A)
O |1 X21:Exss5 |56 | 2] ]C X6.1: 0 Vout
I, xezbel (10, —C“ X6.2: Ax+1 | 1(A)
:>= X2.3: FE — X6.3: FE
3 3| [
[ DL [ x3.0: 24 vegy o1 1 x7.0am6 |6
3 PL11 X3.1:0Veey 1[]C w7 X7:1:0Vour
[ 2 X3.2:Ex+2 2(E) | 2 L ¢ X7.2: Ax+2 2 (A
:)_ 3 X3.3:FE 3 _C: X7.3: FE
[ L 1o yioes |6 ®° S Ax+7 |7 (A
:>= 1 X4.1: Ex+7 7@ 1 =C X8.1: 0 Vout
L2 xa2:Eee3 |30 | 201G X8.2:Ax+3 |3 (A)
X4 3  X4.3:FE 3 X8 X8.3: FE
Ex = Eingang x

Tab. 4/2: Pin-Belegung Multi-EA-Modul Typ CPX-8DE-8DA mit Anschlussblock
CPX-AB-8-KL-4POL
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Pin-Belegung CPX-8DE-8DA mit Anschlussblock
CPX-AB-1-SUB-BU-25POL

Multi-EA-Modul Typ CPX-8DE-8DA mit Anschlussblock CPX-AB-1-SUB-BU-25POL

Anschlussblock Pin-Belegung LED | Pin-Belegung LED
oY 5 | b OB 0(E) |14: Ax 0(A)
25+O ot 1 2: Ex+1 1(E) | 15: Ax+1 1)
2410 o+ 11 3: Ex+2 2 () | 16: Ax+2 2 A
B4Og L 5o |4 Ex+3 3() |17: Ax+3 3
27951 5 |5 Ex 4(F) | 18: Ax+4 4 A
940451 g |6 Ex+5 5(E) | 19: Ax+5 5 A)
D D fg:ﬁ o7 |7 Ex+6 6 (E) | 20: Ax+6 6 (A
n 0 gfi 8: Ex+7 7(6) | 21: Ax+7 7
|:| §§ D 1710 o4 9: 24 VSEN 22: 0 VOUT
gg 16O ol s 10: 24 Vsgp 23: 0 Vour
3 15O o2 11: 0 Vsen 24: 0 Vout
D §g D 140517 12: 0 Vsen 25: FE
a8 —J 13: FE Gehduse: FE
D D Ex = Eingang x
Ax = Ausgang x
FE = Funktionserde

Tab. 4/3: Pin-Belegung Multi-EA-Modul Typ CPX-8DE-8DA mit Anschlussblock
CPX-AB-1-SUB-BU-25POL
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Pin-Belegung CPX-8DE-8DA mit Anschlussblock

CPX-AB-4-M12-8POL

Hinweis

Beim Multi-EA-Modul CPX-8DE-8DA mit Anschlussblock

CPX-AB-4-M12-8POL sind die Eingdnge Ex+4 und Ex+6

jeweils auf den Buchsen X1 und X3 bzw. X2 und X4 verfiig-
bar (intern verbunden).

Multi-EA-Modul Typ CPX-8DE-8DA mit Anschlussblock CPX-AB-4-M12-8POL

Anschlussblock Pin-Belegung X1, X2 LED | Pin-Belegung X3, X4 LED
Buchse X1: 5 6 Buchse X3:
1: 24 Vsen 4 7 1: 24 Vsen
2: Ex 0 (E) 2: Ex+4 4 (E)
3 8
3: Ex+1 1(E) 1 3: Ex+5 5 (E)
4: 0 Vsey 2 4: 0 Vsey
5: Ax oM X3 5: Ax+4 4 A
6: Ax+1 1(A) 6: Ax+5 5(A)
7: Ex+4 4 (E) 7:n.c.
8: 0 Vour 8: 0 Vour
Buchse X2: X4 Buchse X4:
1: 24 Ve 5 1: 24 Vgen
2: Ex+2 2 (B) k , 2:Exs6 6 (E)
3: Ex+3 36 | 8 3: Ex+7 7 (E)
7 4 4:0Vspy 7 4 4:0Vspy
I 6 s 5: Ax+2 20| 6 5: Ax+6 6A
- 6: Ax+3 3 (A) 6: Ax+7 7 (A)
7: Ex+6 6 (E) 7:n.c.
8: 0 Vour 8: 0 Vour
Ex = Eingang x
Ax = Ausgang x
n.c. = frei (not connected)
Tab. 4/4: Pin-Belegung Multi-EA-Modul Typ CPX-8DE-8DA mit Anschlussblock
CPX-AB-4-M12x2-5POL
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Die Buchsen X1 bis X4 sind ausgelegt zum Anschluss von
EEm Zylinder-Ventilkombinationen Typ DNCV mit dem Anschluss-
kabel Typ KM12-8GD8GS-2-PU.

9 Hinweis
Die Eingdnge Ex+4 und Ex+6 sind sowohl an Pin 7 der

Buchsen X1 und X2 als auch an Pin 2 der Buchsen X3 und
X4 herausgefiihrt.
Die Zylinder-Ventilkombination Typ DNCV mit Diagnose-
modul und aktiviertem Diagnoseausgang liefert an Pin 7
ein invertiertes Diagnose-Signal (1-Signal = kein Fehler).
Daher kann beim Anschluss von Zylinder-Ventilkombina-
tionen Typ DNCV mit Diagnosemodul und aktiviertem Dia-
gnoseausgang an den Buchsen X1 und X2 jeweils Pin 2 an
den Buchsen X3 und X4 nicht genutzt werden.
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4.3.2  Multi-EA-Modul CPX-L-8DE-8DA-...

CPX-L-Module haben keine wechselbaren Anschlussblocke.

9 Hinweis
Bei Verwendung von 2-Draht-Sensoren muss der Reststrom
bei ,log. 0“ kleiner als der Normwert nach IEC61131-2 Typ1
sein. Ugy, ex+1,.. < 5V: IRest ¢ 500pA.

e Beachten Sie den Hinweis zur Spannungsversorgung in

Abschnitt 4.3.

Pin-Belegung CPX-L-8DE-8DA-...

E-Modul Typ CPX-L-8DE-8DA-16-KL-3POL

Anschlussblock Pin-Belegung X1 bis X8 Pin-Belegung X9 bis X16
X1.0: 24 Vsey ] o xg X9:0:24Vsen
%O X1.1: Ex O X9.1: Ax
“ ol ot | | X1.2: 0 Ve Ho 2 X9.2: 0 Vour
am Bl | | X2.0: 24 Ve | —ox1o X10.0:24 Vsey
OBENENC || X2.1: Ex+l O X10.1: Ax+1
® o X2.2: 0 Vsen B2 X10.2: 0 Vout
% S| | X3.0: 24 Vsey K oxa1  X11.0: 24 Vspy
2 2 X3.1: Ex+2 H(Oa X11.1: Ax+2
*4 o X3.2: 0 Vggn Ho 2 X11.2: 0 Voyr
% ? X4.0: 24 Vsgy H o 0X12  X12.0: 24 Vsey
= Za || X41:Exe3 HOa X12.1: Ax+3
4 O X4.2: 0 VsgN Hoo-2 X12.2: 0 Vout
%o oo X5.0: 24 VgeN H o .ox13 X13.0:24Vgey
2 ey 2 X5.1: Ex+4 H (O X13.1: Ax+4
8DI 800 X5.2: 0 Vsgn A 2 X13.2: 0 Vour
X6.0: 24 Vgpn A 0X14 X14.0: 24 Vspy
X6.1: Ex+5 HOa X14.1: Ax+5
X6.2: 0 Vsen A 2 X14.2: 0 Vout
X7.0: 24 Vgen A 0X15 X15.0: 24 Vgey
X7.1: Ex+6 R Oa X15.1: Ax+6
X7.2: 0 Vgep -2 X15.2: 0 Vour
X8.0: 24 Vsey 1 0X16  X16.0: 24 Vspy
X8.1: Ex+7 i O X16.1: Ax+7
X8.2: 0 Vsen i X16.2: 0 Vout
Ex = Eingang x Ax = Ausgang x, 24 Vsgy wird flr
Ausgédnge nicht benétigt

Tab. 4/5: Pin-Belegung E-Modul Typ CPX-L-8DE-8DA-...
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4.4 Inbetriebnahmehinweise

Das Verhalten der EA-Module kann parametriert werden. Eine
Ubersicht der Parameter enthilt die folgende Tabelle.

Weitere Informationen zur Parametrierung finden Sie in der
CPX-Systembeschreibung oder in der Beschreibung zum Bus-
knoten.

4.4.1 Parameter der Multi-EA-Module Typ CPX-8DE-8DA

Modul-Parameter: Uberwachung CPX-Modul

Funktions-Nr. 4828 +m* 64 +0 m = Modulnummer (0 ... 47)

Beschreibung Fiir jedes Modul ldsst sich die Uberwachung der méglichen Fehler unabhingig
voneinander aktivieren oder deaktivieren (unterdriicken). Aktive Uberwachung
bewirkt Folgendes. Der Fehler wird:

— an den CPX-Busknoten gesendet

— Uber die Modul-Sammelfehler-LED angezeigt.

Uberwachung [Monitor]
Bit | Beschreibung
0 | Kurzschluss/Uberlast Sensorversorgung (KZS) [Monitor SCS]
1 | Kurzschluss/Uberlast Ausginge (KZA) [Monitor SCO]
2 | Unterspannung Ausgange (Uout) [Monitor Vout]
Werte 1 = aktiv (Voreinstellung) [Active]
0 = inaktiv [Inactive]
Anmerkung Die Uberwachung ldsst sich auch fiir das gesamte CPX-Terminal einstellen (siehe

System-Parameter Uberwachung).

Tab. 4/6: Uberwachung CPX-Modul
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Modul-Parameter: Verhalten nach Kurzschluss/Uberlast

Funktions-Nr.

4828 +m* 64 +1 m = Modulnummer (0 ... 47)

Beschreibung

Legt fest, ob nach Kurzschluss der Sensorversorgung oder der Ausgange die
entsprechende Spannung abgeschaltet bleibt oder selbsttatig wieder einge-

schaltet wird.

Verhalten nach Kurzschluss/Uberlast

[Behaviour after]

Bit | Beschreibung
0 | Kurzschluss/Uberlast Sensorversorgung (KZS) [Behaviour after SCS]
1 | Kurzschluss/Uberlast Ausginge (KZA) [Behaviour after SCO]
Werte 0 = Uggn/Uays bleibt abgeschaltet [Leave switched off]
1 = Usen/Uays wieder einschalten [Resume]
Voreinstellung: Bit 0: Usgn/Uoyt wieder einschalten;
Bit 1: Usgn/Ugur bleibt abgeschaltet
Anmerkung Bei der Einstellung “Usgn/our bleibt abgeschaltet” ist zur Spannungswiederkehr

Power Off/On bzw. Riicksetzen/Setzen des entsprechenden Ausgangs notwen-
dig. Priifen Sie, welche Einstellung fiir den sicheren Betrieb ihrer Anlage erfor-

derlich ist.
Detaillierte Beschreibung unter Diagnose, Tab. 4/15.

Tab. 4/7: Verhalten nach Kurzschluss/Uberlast

Festo P.BE-CPX-EA-DE de 1105h
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Modul-Parameter: Eingangsentprellzeit

Funktions-Nr.

4828 +m* 64 +1

m = Modulnummer (0 ... 47)

Beschreibung

Legt fest, wann bei diesem Modul ein Flankenwechsel des Sensorsignals als

logisches Eingangssignal tibernommen werden soll.

Bit

Bit4,5

Werte
Bit

Eingangsentprellzeit
Beschreibung

_ O - O~

0,1 ms
3 ms (Voreinstellung)
10 ms
20 ms

[Debounce time]

Anmerkung

Eingangsentprellzeiten werden festgelegt, um storende Signalflankenwechsel
bei Schaltvorgangen (Prellen des Eingangssignals) zu eliminieren. Die Einstel-

lung gilt fiir alle Eingdange des Moduls.

Weitere Informationen zu diesem Parameter finden Sie in der CPX-Systembe-

schreibung.

Tab. 4/8: Eingangsentprellzeit
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Modul-Parameter: Signalverlangerungszeit

Funktions-Nr.

4828 +m* 64 +1 m = Modulnummer (0 ... 47)

Beschreibung

Legt die Signalverldngerungszeit fiir das jeweilige E-Modul fest. Als logisches
Eingangssignal ibernommene Signalzustande sind mindestens solange giltig,
bis die festgelegte Signalverlangerungszeit (Mindestsignaldauer) abgelaufen ist.
Flankenwechsel innerhalb der Verlangerungszeit werden ignoriert.

Bit

Bit6,7

Werte

Signalverldngerungszeit [Signal extension]

Beschreibung

== O ON
O~ O

0,5ms

15 ms (Voreinstellung)
50 ms

100 ms

Anmerkung

Aufgrund von langen Zykluszeiten einer {ibergeordneten Steuerung besteht die
Gefahr, dass kurze Signale nicht “erkannt” werden. Damit auch derartige Signale
im Steuerungsablauf beriicksichtigt werden, kann eine Signalverldangerungszeit
festgelegt werden (siehe CPX-Systembeschreibung). Die Signalverlangerungs-
zeit ist kanalweise aktivierbar (siehe kanalspezifische Modulparameter).

Tab. 4/9: Signalverldngerungszeit

Modul-Parameter: Signalverldngerung Kanal x

Funktions-Nr.

4828 +m* 64 +6 m = Modulnummer (0 ... 47)

Beschreibung

Legt fest, ob die Signalverldngerung fiir den entsprechenden E-Kanal freigege-
ben oder gesperrt ist.

Bit Bit 0...7 (Kanal0...7)

Werte Signalverldangerung Eingangskanal ... [Signal extension Inp Ch ...]
0 = gesperrt (Voreinstellung) [Disabled]
1 = freigegeben [Enabled]

Anmerkung Fiir jedes Modul kann die Signalverldngerungszeit separat festgelegt werden

(siehe Funktions-Nr. 4828 + n;n=m* 64 + 1).

Tab. 4/10: Signalverldngerung Kanal x (kanalspezifisch)
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Modul-Parameter: Fail safe Kanal x

Funktions-Nr. Auf diese Modul-Parameter wird iiber protokollspezifische Funktionen zugegrif-
fen (siehe Beschreibung zum Busknoten).

Beschreibung Fault mode Kanal x: Hold last state
Fault state (Voreinstellung)
Fault state Kanalx: Ausgang setzen
Ausgang zuriicksetzen (Voreinstellung)

Anmerkung Mit Hilfe der sogenannten Fail-Safe-Parametrierung ldsst sich festlegen, welchen
Signalzustand Ausgénge bei Feldbus-Kommunikationsfehlern einnehmen sollen
(siehe auch CPX-Systembeschreibung).

Tab. 4/11: Fail safe Kanal x (kanalspezifisch)

Modul-Parameter: Idle mode Kanal x

Funktions-Nr. Auf diese Modul-Parameter wird iiber protokollspezifische Funktionen zugegrif-
fen (siehe Beschreibung zum Busknoten).

Beschreibung Nur bei bestimmten Feldbusprotokollen relevant.
Idle mode Kanalx:  Hold last state
Idle state (Voreinstellung)
Idle state Kanal x:  Ausgang setzen
Ausgang zuriicksetzen (Voreinstellung)

Anmerkung Mit Hilfe der sogenannten Idle-Mode-Parametrierung lasst sich festlegen, wel-
chen Signalzustand Ausgange beim Wechsel in den Idle-Zustand einnehmen
sollen (siehe auch CPX-Systembeschreibung).

Dieser Parameter steht nicht bei allen Feldbus-Protokollen zur Verfligung.

Tab. 4/12: Idle mode Kanal x (kanalspezifisch)
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Modul-Parameter: Forcen Kanal x

Funktions-Nr.

Auf diese Modul-Parameter wird iiber protokollspezifische Funktionen zugegrif-
fen (siehe Beschreibung zum Busknoten).

Beschreibung

Force mode Eingdnge Kanal x:  gesperrt (Voreinstellung)
Force state
Force state Eingdnge Kanalx: ~ Signal setzen
Signal zuriicksetzen (Voreinstellung)
Force mode Ausgédnge Kanal x: gesperrt (Voreinstellung)
Force state
Force state Ausgange Kanal x:  Signal setzen
Signal zuriicksetzen (Voreinstellung)

Anmerkung

Die Funktion Forcen ermoglicht die Manipulation von Signalzustanden losgelost
von tatsédchlichen Betriebszustanden (siehe auch CPX-Systembeschreibung).

Tab. 4/13: Forcen Kanal x (kanalspezifisch)
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4.5 Diagnose

Spezifische Fehler der Multi-EA-Module werden abhéngig von
der Modul-Parametrierung gemeldet oder unterdriickt.

Vor Ort werden die Fehler {iber die Fehler-LED angezeigt und
kdnnen ggf. mit dem Handheld (MMI) ausgewertet werden.

Abhédngig von der Modul-Parametrierung werden die Fehler
an den Busknoten gemeldet und kénnen dort je nach verwen-
detem Feldbusprotokoll ausgewertet werden.

4.5.1 Fehlermeldungen der Multi-EA-Module

Ein Multi-EA-Modul kann folgende Standard-Fehler melden:

Fehlernummer | Beschreibung Fehlerbehandlung
2 Fehler Kurzschluss/Uberlast 1. Kurzschluss/Uberlast beseitigen,
- Kurzschluss/Uberlast Sensorver- ggf. angeschlossene Sensoren pri-
sorgung (Ug(/sEN)- fen

2. Abhéngig von der Parametrierung
“Verhalten nach Kurzschluss/Uber-
last Sensorversorgung (KZS)™):

e Einstellung “Usgy wieder ein-
schalten”:
Sensorversorgungsspannung
wird nach Beseitigen des Kurz-
schlusses automatisch wieder
eingeschaltet.

Einstellung “Usgy bleibt abge-

schaltet”:

- Power Off/On notwendig

oder

— Parameter “Verhalten nach

Kurzschluss/Uberlast Sensorver-

sorgung (KZS)” auf “Usgy wieder

oder (siehe Fortsetzung) einschalten” andern.

Tab. 4/14: Fehlermeldungen der Multi-EA-Module - Teil 1
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Fehlernummer

Beschreibung

Fehlerbehandlung

2 (Fortsetzung)

Fehler Kurzschluss/Uberlast
Kurzschluss/Uberlast an Ausgang.

Das Verhalten ist abhdngig von der
Parametrierung “Verhalten nach Kurz-
schluss/Uberlast Ausgénge (KZA)”:

— Einstellung “Ugyr bleibt abgeschal-
tet” (Default):
Der Ausgang wird abgeschaltet

— Einstellung “Ugyt wieder einschal-
ten”:
Der Ausgangsstrom wird auf ca.
250 mA begrenzt.

1. Aktuatoren priifen, Kurzschluss/
Uberlast beseitigen (Nummer des
fehlerhaften Kanals: siehe Modul-
Diagnose-Daten).

2. Abhédngig von der Parametrierung
“Verhalten nach Kurzschluss/Uber-
last Ausgédnge (KZA)”:

¢ Ausgang auf O setzen, danach
wieder auf 1 setzen, oder Para-
meter “Verhalten nach Kurz-
schluss/Uberlast Ausgénge
(KZA)” auf “Ugyt wieder ein-
schalten” dndern.

¢ Wenn der Ausgangsstrom kleiner
400 mA ist:
Die Spannung wird nach Beseiti-
gen des Kurzschlusses automa-
tisch wieder eingeschaltet.
Wenn der Ausgangsstrom grof3er
400 mA ist:
Ausgang auf 0 setzen, danach
wieder auf 1 setzen.

Fehler Lastspannung Ausgédnge
Lastspannung Ausgange (Uoyr) fehlt
oder zu niedrig. 1

e Lastspannung priifen

1 Toleranzbereich der Lastspannungsversorgung Ugyr Siehe Technische Daten im Anhang

Tab. 4/15: Fehlermeldungen der Multi-EA-Module - Teil 2

C 3

Hinweis

Beachten Sie beim Einsatz der Multi-EA-Module:
— Im Kurzschlussfall werden alle Sensorversorgungen
gemeinsam abgeschaltet.

— Sofern nicht anders parametriert, wird die Sensorver-
sorgungsspannung nach Beseitigen des Kurzschlusses
automatisch wieder eingeschaltet.
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4.5.2 LED-Anzeige

Fir die Diagnose der Multi-EA-Module stehen unter der
transparenten Abdeckung des Moduls verschiedene LEDs zur
Verfligung. Fiir die kanalbezogene Diagnose der CPX-L-Multi-
EA-Module befinden sich die LEDs direkt neben den An-
schliissen.

— | ’/
CPX-8DE-8DA CPX-L-8DE-8DA-16-KL-...

Zustands-LEDs (griin) Zuordnung zu Fehler-LED (rot): Modulfehler

den Eingdngen siehe Pin-Belegung des
Modul Zustands-LEDs (gruin) fur die Eingédnge

Zustands-LEDs (gelb) Zuordnung zu Zustands-LEDs (gelb) fiir die Ausgange
den Ausgdngen siehe Pin-Belegung
des Modul

Bild 4/1: LED-Anzeige der Multi-EA-Module

Zustands-LEDs (griin)

Fiir jeden Eingang gibt es eine griine Zustands-LED. Diese
zeigt den Zustand des am jeweiligen Eingang anliegenden
Signals an. Dabei bedeutet:
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Festo P.BE-CPX-EA-DE de 1105h

Zustands- Ablauf Zustand
LED (griin)
N oN logisch 1 (Signal liegt
0r onji ogisch 1 (Signal liegt an)
LED leuchtet

O

LED ist dunkel

logisch 0 (Signal liegt nicht an)

Tab. 4/16: Zustands-LEDs Eingange Multi-EA-Module

Zustands-LEDs (gelb)

Fiir jeden Ausgang gibt es eine gelbe Zustands-LED. Diese
zeigt den Zustand des am jeweiligen Ausgang anliegenden
Signals an. Dabei bedeutet:

LED leuchtet

Zustands- Ablauf Zustand
LED (gelb)
L ON logisch 1
_:Q\_ OFF. (Ausgang liefert 1-Signal)

O

LED ist dunkel

ON
OFF

logisch 0
(Ausgang liefert 0-Signal)

Tab. 4/17: Zustands-LEDs Ausgange Multi-EA-Module

Fehler-LED

Die rote Fehler-LED zeigt den Modulfehler ”Kurzschluss/
Uberlast Sensorversorgung” und Fehler, die sich auf einzelne
Ausginge beziehen, z. B. durch Kurzschluss bzw. Uberlast.
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Fehler-LED | Ablauf Zustand Fehler- | Fehlerbe-
(rot) nummer | handlung

ON Storungsfreier Betrieb. 0 keine
O OFF &

LED ist dunkel

Sl ON Fehler Kurzschluss/Uberlast 2 Siehe Abschnitt
s OFF. - Kurzschluss/Uberlast Sensorver- 4.5.1, Tab. 4/14
LED leuchtet sorgung (Ugi /sen) oder und Tab. 4/15.

— Kurzschluss/Uberlast mindes-
tens an einem Ausgang

Fehler Lastspannung Ausgédnge 5
Lastspannung Ausgange (Uoyt)
fehlt oder zu niedrig.

Tab. 4/18: Fehler-LED Multi-EA-Module
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4.5.3 Fehlerbehandlung und Parametrierung

Das folgende Bild zeigt die Fehlerbehandlung in den Multi-
EA-Modulen. Mit den entsprechenden Modulparametern, im
Bild als Schalter dargestellt, kann die Weitermeldung und
Anzeige der Fehler nach Bedarf unterdriickt werden. Die Be-
schreibung der Parameter finden Sie unter Abschnitt 4.4.

A/
Fehlermeldung _:.:_ Modul-
zum Busknoten 71N Fehler-LED

! !
f

ro 1 UberwachungT roT 17] t;rWacihunigT roT 17] t;r#acihunigT
\ KZS \ KzA \
|

| | | Uout } |
| |
Ld Joed JooLd- a
A }
Fehlernr. 2 Fehlernr. 5 Fehlernr. 2 Fehlernr. 2
Kurzschluss/ Fehler Last- Kurzschluss/ Kurzschluss/
Uberlast Sen- spannung Uberlast Aus- Uberlast Aus-
sorversorgung gang 0 gang 7

|
|

Modulspezifische Fehler

Kanalspezifische Fehler

Bild 4/2: Prinzip Fehlerbehandlung und Parametrierung in den Multi-EA-Modulen
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Modulparameter (dargestellte Schalterstellung = Defaulteinstellung)

4-21



4. Digitale CPX-Multi-EA-Module

4-22 Festo P.BE-CPX-EA-DE de 1105h



CPX-Pneumatik-Interfaces

Kapitel 5

Typ  VMPA-FB-EPL-...
VMPAF-FB-EPL-PS
VMPAL-EPL-CPX

VABA-56-1-X1
VABA-56-1-X2

CPX-GP-03-4.0

CPX-GP-CPA-10
CPX-GP-CPA-14

Festo P.BE-CPX-EA-DE de 1105h
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5.1 Funktion der CPX-Pneumatik-Interfaces
Die CPX-Pneumatik-Interfaces stellen im CPX-Terminal die
Verbindung zu den Pneumatik-Modulen her.
Die Pneumatik-Module erméglichen tiber die angebauten
Ventile die Steuerung von pneumatischen Aktuatoren.
Pneumatik- Typenbezeichnung | Beschreibung Anschluss an
Interfaces Pneumatik
— VMPA-FB-EPL-... CPX-Pneumatik-Interface | Pneumatik-Interface zur

oY/

(ool

/i

/sy

VMPA-FB-EPLM-...

zu MPA

CPX-Pneumatik-Interface
zu MPA (CPX-Metall)

Anbindung der modula-
ren elektrischen Periphe-
rie Typ 50 (CPX) an Ventil-
inseln Typ 32/33 (MPA-S,
MPA-F)

Vs 795

lizeizlie

%

VMPAF-FB-EPL-PS

CPX-Pneumatik-Interface
zu MPA mit integriertem
Drucksensor

Pneumatik-Interface mit
integriertem Drucksensor
zur Anbindung der modu-
laren elektrischen Peri-
pherie (Typ 50) CPX an
Ventilinseln Typ 33
(MPA-F)

— VMPAL-EPL-CPX

CPX-Pneumatik-Interface
zu MPA-L

Pneumatik-Interface zur
Anbindung der modula-
ren elektrischen Periphe-
rie Typ 50 (CPX) an Ventil-
inseln Typ MPA-L

- VABA-S6-1-X1
- VABA-S6-1-X2

CPX-Pneumatik-Interface
fiir VTSA-Pneumatik (1SO,
Typ 44)

.-X2: Metallausfiihrung

Pneumatik-Interface zur
Anbindung der modula-
ren elektrischen Periphe-
rie Typ 50 (CPX) an VTSA/
ISO-Ventile (Typ 44)

Festo P.BE-CPX-EA-DE de 1105h
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zu Midi/Maxi

Pneumatik- Typenbezeichnung | Beschreibung Anschluss an
Interfaces Pneumatik
— CPX-GP-03-4.0 CPX-Pneumatik-Interface | Pneumatik-Interface zur

Anbindung der modula-

ren elektrischen Periphe-
rie Typ 50 (CPX) an Ventil-
inseln Typ 03 (Midi/Maxi)

- CPX-GP-CPA-10

~ CPX-GP-CPA-14

Pneumatik-Interface zur
Anbindung der modula-
ren elektrischen Periphe-
rie Typ 50 (CPX) an Ventil-
inseln Typ 12 (CPA)

CPX-Pneumatik-Interface
zu CPA10

CPX-Pneumatik-Interface
zu CPA14

Tab. 5/1: Ubersicht Pneumatik-Interfaces

MPA-S-, MPA-F-Pneumatik Aus technischer Sicht stellen die einzelnen MPA-S- und MPA-

F-Pneumatik-Module jeweils ein elektrisches Modul mit z. B.
8 digitalen Ausgdngen zur Ansteuerung der angebauten
Ventile dar (siehe Beschreibung P.BE-MPA-ELEKTRONIK-...).

Hinweis

Das Pneumatik-Interface VMPA...-FB-EPL-... fiir MPA-Pneu-
matik stellt lediglich die mechanische und elektrische Ver-
bindung zu den MPA-Pneumatik-Modulen her.

Es gilt aus Sicht des CPX-Terminals nicht als elektrisches
Modul.

MPA-L-, VTSA-, Midi/Maxi-, Aus Sicht des CPX-Terminals stellen die Pneumatik-Interfa-

oder CPA-Pneumatik

5-4

ces fiir MPA-L-, VTSA-, Midi/Maxi- oder CPA-Pneumatik ein
elektrisches Modul mit einer einstellbaren Anzahl von digita-
len Ausgdngen zur Ansteuerung der angebauten Ventile dar.
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5.1.1 Anzeige und Anschlusselemente

MPA-Pneumatik-Interface

Verbindungsstecker

zu den MPA-Pneuma-

tik-Modulen
Beschriftungsfeld

Verbindungsstecker
zu den CPX-Verket-
tungsblécken

Das Pneumatik-Interface fiir MPA-S- und MPA-F-Pneumatik
(Typ 32/33) hat folgende Anzeige und Anschlusselemente:

@@
9
c ?@@
@©
D @
®dQ |

Bild 5/1: Anzeige- und Anschlusselemente Pneumatik-Interface fiir MPA-S- und MPA-F-
Pneumatik (Typ VMPA...-FB-EPL-...)

MPA-L-Pneumatik-
Interface

Festo P.BE-CPX-EA-DE de 1105h

Siehe Pneumatikbeschreibung zu MPA-L (P.BE-MPAL-...).
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MPA-Pneumatik-Interface  Das Pneumatik-Interface fiir MPA-F-Pneumatik (Typ 33) mit
mit Drucksensor integriertem Drucksensor hat folgende Anzeige und An-
schlusselemente:

Pneumatik Inter-

face

rote LED: Druck
unterschritten

=] [

Ot On
Display B
00 Obar +—————

griine LED: Druck > O Opsi

eingehalten |

rote LED: Druck
iberschritten

[]
[~]

[

rote LED: Sam-
melfehleranzeige

gelbe LED “bar”: 1 \ T

Wert im Display } ©
\

wird in bar ange-
gelbe LED “psi”: & AN %

[N]

zeigt

Wert im Display @ ©

wird in psi ange-

zeigt b % BB
= @

o

Bild 5/2: Anzeige- und Anschlusselemente des MPA-F-Pneumatik-Interface mit Druck-
sensor (Typ VMPAF-FB-EPL...-PS)
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5. CPX-Pneumatik-Interfaces

VTSA-Pneumatik (1SO) Das Pneumatik-Interface fiir VTSA-Pneumatik (ISO, Typ 44)
hat folgende Anzeige und Anschlusselemente:

Verbindungsstecker _
zu den VTSA-Pneu-
matik-Modulen =

=

Fehler-LED (rot) U

U
[=]

Beschriftungsfeld

DIL-Schalter unter ei- @]
ner transparenten Ab-
deckung

(=] [] [~

[]

Verbindungsstecker
zu den CPX-Verket-

tungsblécken

/A
©) )

Bild 5/3: Anzeige- und Anschlusselemente Pneumatik-Interface fiir ISO-Pneumatik
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Midi/Maxi- oder Die Pneumatik-Interfaces fiir Midi/Maxi- oder CPA-Pneuma-
CPA-Pneumatik tik haben folgende Anzeige und Anschlusselemente:

Pneumatik-Interface
fur Midi/Maxi-Pneu-
matik (Typ 03)

Pneumatik-Interface
fiir CPA-Pneumatik
(Typ 12 - hier Bau-
grofe 10)

Pl
)

m
[w]

[]

Verbindungsstecker
zu den Ventilen

I‘H‘H

Fehler-LED (rot)

DIL-Schalter unter ei-
ner transparenten Ab-
deckung

@
Beschriftungsfelder

Verbindungsstecker

zu den CPX-Verket-
tungsblécken

O] o [9JJo d olo

] [#]
©)
o L

©

SIREN

[]

Bild 5/4: Anzeige- und Anschlusselemente Pneumatik-Interfaces fiir Midi/Maxi- oder
CPA-Pneumatik

Verwenden Sie fiir die Beschriftung beim Pneumatik-Interface
EEE fiir CPA-Pneumatik die Bezeichnungsschilder Typ IBS 6x10.
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5. CPX-Pneumatik-Interfaces

5.2 Montage

A

Festo P.BE-CPX-EA-DE de 1105h

Warnung

Ungewollte Bewegungen der angeschlossenen Aktorik und
unkontrollierbare Bewegungen losgeldster Schlauchleitun-
gen konnen Personen- oder Sachschaden verursachen.

Schalten Sie vor Installations- und Wartungsarbeiten Fol-
gendes aus:

— Druckluftversorgung
— Betriebs- und Lastspannungsversorgung.

Erweitern oder Umbauen des CPX-Terminals:
Pneumatik-Interfaces sind je nach Ausflihrung des CPX-Ter-
minals entweder verschraubt oder mit Zugankern befestigt.
Informationen dazu finden Sie im Kapitel “Montage” in der
CPX-Systembeschreibung .

Informationen zur Montage der Pneumatik-Module finden Sie
in der zugehdrigen Pneumatik-Beschreibung.

Fiir Midi/Maxi-, CPA- oder ISO-Pneumatik-Interfaces:

Die Einstellung der DIL-Schalter fiir die Konfiguration der
Pneumatik (verwendete Ventile) kann am montierten CPX-Ter-
minal vorgenommen werden.
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5. CPX-Pneumatik-Interfaces

5.3 Einstellungen zur Konfiguration der Pneumatik

Midi/Maxi-, CPA- oder
VTSA-Pneumatik

:
A

5-10

Einstellungen zur Konfiguration der Pneumatik sind nur bei
den Pneumatik-Interfaces fiir Midi/Maxi-, CPA- und VTSA-
Pneumatik (1ISO) notwendig.

Flir MPA-Pneumatik sind keine Einstellungen erforderlich.

Vorsicht

Nach Umbau oder Erweiterung der Midi/Maxi-, CPA- oder
VTSA-Pneumatik muss die Anzahl der durch die Pneumatik
belegten Ausgangsadressen an einem DIL-Schalter am
Pneumatik-Interface eingestellt werden.

CPX-Terminals werden mit verschiedenen Ventilen und elek-
trischen Modulen nach Kundenwunsch bestiickt.

Die GroRe des Ventiladressbereichs bei Midi/Maxi-, CPA- oder
VTSA-Pneumatik dndert sich nach Erweiterung/Umbau der
Ventile nicht, wenn zuvor geniigend Adressraum fiir die Er-
weiterung reserviert wurde. Das Einstellen des Ventiladress-
bereichs wird mit einem DIL-Schalter vorgenommen. Der DIL-
Schalter befindet sich unter der transparenten Abdeckung am
Pneumatik-Interface.

Warnung

Ungewollte Bewegungen der angeschlossenen Aktorik und
unkontrollierbare Bewegungen losgeldster Schlauchleitun-
gen konnen Personen- oder Sachschaden verursachen.

Schalten Sie vor Installations- und Wartungsarbeiten Fol-
gendes aus:

— Druckluftversorgung
— Betriebs- und Lastspannungsversorgung.
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5. CPX-Pneumatik-Interfaces

Vorsicht

Unsachgemafie Handhabung kann zur Beschddigung der

Module fiihren.

¢ Beriihren Sie keine Bauelemente.

e Beachten Sie die Handhabungsvorschriften fiir elektro-
statisch gefdhrdete Bauelemente.

¢ Entladen Sie sich vor dem Ein- oder Ausbau von Bau-
& gruppen elektrostatisch, zum Schutz der Baugruppen
vor Entladung statischer Elektrizitat.

Hinweis
) Gehen Sie schonend mit allen Modulen und Komponenten

des CPX-Terminals um. Achten Sie besonders auf Folgen-

des:

o Exaktes Ansetzen der Schrauben (sonst Gewindebescha-
digung).
Schrauben nur von Hand eindrehen. Schrauben so an-
setzen, dass die vorgefurchten Gewindegange genutzt
werden.

e Einhaltung der angegebenen Drehmomente.

e Verschraubung ohne Verzug und mechanische Span-
nung.

e Priifen der Dichtungen auf Beschadigung (IP65).

o Saubere Anschlussflachen (Dichtwirkung, Vermeidung
von Leckage und Kontaktfehlern).

Die Schraubverbindung zwischen Deckel und Unterteil der
CPA-Pneumatik-Interfaces ist fiir mindestens 10 Montage/
Demontage-Zyklen ausgelegt.

Demontage des Deckels

1. L6sen Sie die Schrauben des Deckels mit einem TORX-
Schraubendreher Grofie T10.

2. Heben Sie den Deckel vorsichtig nach oben ab.

Festo P.BE-CPX-EA-DE de 1105h 5-11



5. CPX-Pneumatik-Interfaces

3. Stellen Sie die DIL-Schalter-Elemente entsprechend der
nachfolgenden Tabelle ein. Verwenden Sie zum Einstellen
der DIL-Schalter ein geeignetes Werkzeug, z. B. einen
kleinen Schraubendreher.

Platine
Fehler-LED

DIL-Schalter zur
Konfiguration der
Pneumatik

[l =]

Bild 5/5: DIL-Schalter am Pneumatik-Interface (hier fiir CPA-Pneumatik)

Der DIL-Schalter besitzt 8 Schalterelemente. Diese sind von
1...8 durchnummeriert. Die Positionen OPEN (CPA, VTSA/ISO)
bzw. ON (Midi/Maxi) sind gekennzeichnet.

Einstellregeln

— Ist die Anzahl der installierten Ventilmagnetspulen kleiner
als die Anzahl der per DIL-Schalter zugewiesenen Aus-
gangsadressen, so werden die {iberzdhligen Adressen fiir
spdtere Erweiterungen reserviert (bei Maximalbestiickung
der Ventile bleiben dadurch Ausgangsadressen unge-
nutzt).

- Anderungen der Konfiguration werden erst nach erneu-
tem Einschalten der Betriebsspannung wirksam.

— Pro Schalterelement werden jeweils 8 weitere Ausgangs-
adressen fiir Ventile im Adressraum belegt.

— Mafgebend fiir den belegten Adressraum ist die Einstel-
lung des héchstwertigen DIL-Schalters in der Stellung ON
(Closed).
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5. CPX-Pneumatik-Interfaces

Einstellung des DIL-Schalters

DIL-Schaltereinstellung belegte Adressen
Midi/Maxi | CPA VTSA/ISO | Schalter
R 8: reserviert 8 Ausgange fiir Ventile
[ — N ® ® 7:reserviert
[— ™ ™ 6: reserviert
R et j = j 5: reserviert
P <15 <« 4: OFF/OPEN
— = = 3: OFF/OPEN
— ~ ~ 2: OFF/OPEN
eE 1 - - 1: ON/CLOSED
R 8: reserviert 16 Ausgange fiir Ventile
[ — N ® ® 7:reserviert
[— ™ ™ 6: reserviert
R j = j 5: reserviert
P <15 <« 4: OFF/OPEN
— = = 3: OFF/OPEN
| — —=| ~ —H ~ 2: ON/CLOSED
SE - — - =™ ~| [1:beliebig
R 8: reserviert 24 Ausgange fiir Ventile
—Y o o | | 7:reserviert (Werkseinstellung fiir CPA 1)
[— ™ ™ 6: reserviert — Bei CPA: nur 22 nutzbar 2
R j = j 5: reserviert
P <15 <« 4: OFF/OPEN
[Coy —m| - —m| -~ 3: ON/CLOSED
| — —) ~ —) ~ 2: beliebig
S —. - =™ ~| [1:beliebig
I Einstellung 8: reserviert 32 Ausgange fiir Ventile (Werkseinstellung
—E~ nicht zu- © 7:reserviert fiir Midi/Maxi und VTSA/ISOY)
[— lassig ™ 6: reserviert — Bei Midi/Maxi: nur 26 nutzbar 2
[ — = j 5: reserviert
[ o <« 4: ON/CLOSED
| —T = 3: beliebig
[l o 2: beliebig
SE__1 - 1: beliebig

1 Abhingig von CPX-Ausbau und Busknoten, siehe folgender Hinweis.
2) zusitzlich belegte Ausgangsadressen bleiben ungenutzt

Tab. 5/2: DIL-Schaltereinstellung

Festo P.BE-CPX-EA-DE de 1105h
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5. CPX-Pneumatik-Interfaces

9 Hinweis
Bei Feldbusprotokollen, bei denen auf Grund der Begren-
zung des Adressraums die Einstellung “32 Ausgange”
(VTSA/ISO oder Midi/Maxi) bzw. “24 Ausgange” (CPA)
zusammen mit dem bestellten CPX-Ausbau zum Fehler
fiihren wiirde, sind die DIL-Schalter ab Werk entsprechend
der tatsdchlichen Anzahl der Ventilmagnetspulen einge-

stellt.

Hinweis
) Nicht dargestellte DIL-Schaltereinstellungen sind nicht

zuldssig!

Montage des Deckels

1.

Priifen Sie die Dichtung und die gegeniiberliegende Fla-
che auf Beschadigung oder Verschmutzung. Bei Bedarf
muss die Dichtung getauscht (nur bei Typ CPX-GP-03-4.0)
oder die Dichtflachen gereinigt werden.

Setzen Sie den Deckel vorsichtig so auf, dass die Dich-
tung nicht beschadigt wird.

Bei Typ CPX-GP-CPA-...: Drehen Sie die Schrauben nur von
Hand ein. Setzen Sie die Schrauben so an, dass die vorge-
furchten Gewindegdnge genutzt werden.

Ziehen Sie die Schrauben mit einem TORX-Schraubendre-
her GroBe T10 tiber Kreuz an. Beachten Sie hierbei die
Drehmomente gemaf3 folgender Tabelle:

Pneumatik-Interface Anzugsdrehmoment

Midi/Maxi (Typ CPX-GP-03-4.0) 1,0...1,3Nm

VTSA (Typ VABA-S6-1-X1/-X2) [ 1,2...1,8 Nm

CPA (Typ CPX-GP-CPA-...) 0,9..1,1Nm

Tab. 5/3: Anzugsdrehmomente Pneumatik-Interfaces (Deckel)

5-14
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5. CPX-Pneumatik-Interfaces

5.4 Installation

Festo P.BE-CPX-EA-DE de 1105h

Hinweise zur pneumatischen Installation finden Sie in der
entsprechenden Pneumatik-Beschreibung.

Hinweise zur elektrischen Installation finden Sie in der CPX-
Systembeschreibung.

Hinweise zur Adressierung der Ventilmagnetspulen sowie
weitere Hinweise zur elektrischen Installation finden Sie in
der entsprechenden Beschreibung zum Busknoten.

Spannungsversorgung

Die 24 V-Versorgung der Ventile erfolgt tiber die Lastversor-
gung Ventile des CPX-Terminals (Uyap)-

Die Spannungsversorgung der Elektronik der Pneumatik-In-
terfaces erfolgt liber die Betriebsspannungsversorgung Elek-
tronik/Sensoren (UgL/sen)-

Adressbelegung innerhalb der Pneumatik-Module

Hinweise zur Zuordnung der Adressen zu den einzelnen Ven-
tilmagnetspulen bei Midi/Maxi- oder CPA-Pneumatik finden
Sie in der entsprechenden Pneumatik-Beschreibung.

Hinweise zur Zuordnung der Adressen zu den einzelnen Ven-
tilmagnetspulen bei den MPA-Pneumatik-Modulen finden Sie
in der Beschreibung P.BE-MPA-ELEKTRONIK-...

Schutzart

Komplett montiert besitzen die Pneumatik-Interfaces mit der
Ventilinsel-Pneumatik die Schutzart IP65 (siehe Anhang A.6).
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5.5 Inbetriebnahmehinweise, Parametrierung

Midi/Maxi-, CPA- oder
VTSA-Pneumatik

5-16

Das Verhalten der Pneumatik-Interfaces fiir Midi/ Maxi-, CPA-
oder VTSA-Pneumatik kann parametriert werden. Eine Uber-
sicht der Parameter fiir diese Pneumatik-Interfaces enthalt
die folgende Tabelle.

Bei der MPA-Pneumatik erfolgt die Parametrierung tiber die
einzelnen MPA-Pneumatik-Module (modulorientiert, siehe
Beschreibung P.BE-MPA-ELEKTRONIK-...).

Weitere Informationen zur Parametrierung finden Sie in der
CPX-Systembeschreibung P.BE-CPX-SYS-... und in der Be-
schreibung zum Busknoten oder Steuerblock.

Hinweis

Aktivieren Sie die Drahtbruchiiberwachung nur fiir Aus-
gdnge, bei denen auch eine Ventilmagnetspule vorhanden
ist.

Wenn die Drahtbruchiiberwachung fiir einen Ausgang akti-
viert ist, an dem keine Ventilmagnetspule vorhanden ist,
meldet das CPX-Terminal beim Einschalten durch die ver-
meintlich defekte Ventilmagnetspule den Fehler “Draht-
bruch”.
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Parameter des MPA-Pneumatik-Interfaces mit inte-
griertem Drucksensor Typ VMPAF-FB-EPL-PS

Die Parametrierung des MPA-Pneumatik-Interface mit inte-
griertem Drucksensor entspricht der Parametrierung der
MPA-Drucksensorplatte VPMA-FB-PS-.... Informationen dazu
finden Sie in der MPA-Elektronik-Beschreibung P.BE-MPA-
ELEKTRONIK-....

Parameter der Pneumatik-Interfaces Typ
CPX-GP-03-4.0, CPX-GP-CPA-... und VABA-S6-1-X...

Modul-Parameter: Uberwachung CPX-Modul

Funktions-Nr. 4828 +m*64+0 m = Modulnummer (0 ... 47)

Beschreibung Fiir jedes Modul l&sst sich die Uberwachung der méglichen Fehler unabhingig
voneinander aktivieren oder deaktivieren (unterdriicken). Aktive Uberwachung
bewirkt Folgendes. Der Fehler wird:

— anden CPX-Busknoten gesendet

— (iber die Modul-Sammelfehler-LED angezeigt.

Uberwachung [Monitor]
Bit | Beschreibung
2 | Unterspannung Ventile (Uya) [Monitor Vval]
3 | Kurzschluss Ventil (KZV) [Monitor SCV]
Werte 1 = aktiv [Active]
0 = inaktiv [Inactive]
Voreinstellung: Bit 2: aktiv; Bit 3: inaktiv

Anmerkung Die Uberwachung ldsst sich auch fiir das gesamte CPX-Terminal einstellen (siehe
CPX-Systembeschreibung).

[...] = Anzeige im Handheld

Tab. 5/4: Uberwachung CPX-Modul
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Modul-Parameter: Uberwachung Drahtbruch Kanal x (nur CPA- und VTSA-Pneumatik)

Funktions-Nr.
-Kanalo0...7: 4828 +Mm*64+6 m = Modulnummer (0 ... 47)
-Kanal 8 ... 15: 4828 +m*64+7
-Kanal 16...23: | 4828 +m™* 64 +8
-Kanal 24 ...31: | 4828 +m™*64+9

Beschreibung Legt fest, ob die Uberwachung Drahtbruch fiir den entsprechenden Kanal aktiv
oder inaktiv ist (CPA: Kanal 0 ... 21, VTSA/ISO: Kanal 0 ... 31).
Uberwachung Drahtbruch Ausgangskanal ... [Monitor open circuit Out Ch ...]
0 = inaktiv (Voreinstellung) [Inactive]
1 = aktiv [Active]

Anmerkung Bei der Uberwachung Drahtbruch wird das Fehlen eines Ventils oder ein Draht-
bruch (Verbindungsfehler zwischen Pneumatik-Interface und Ventilspule) er-
kannt.

[...] = Anzeige im Handheld

Tab. 5/5: Uberwachung Drahtbruch Kanal x (kanalspezifisch)

Modul-Parameter: Fail safe Kanal x

Funktions-Nr. Auf diese Modul-Parameter wird tiber protokollspezifische Funktionen zugegrif-
fen (siehe Beschreibung zum Busknoten).

Beschreibung Fault mode Kanalx: Hold last state
Fault state (Voreinstellung)
Fault state Kanal x:  Ausgang setzen
Ausgang zuriicksetzen (Voreinstellung)

Anmerkung Mit Hilfe der sogenannten Fail-Safe-Parametrierung lasst sich festlegen, welchen
Signalzustand Ausgange bei Feldbus-Kommunikationsfehlern einnehmen sollen
(siehe auch CPX-Systembeschreibung).

Tab. 5/6: Fail safe Kanal x (kanalspezifisch)
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Modul-Parameter: Idle mode Kanal x

Funktions-Nr. Auf diese Modul-Parameter wird liber protokollspezifische Funktionen zugegrif-
fen (siehe Beschreibung zum Busknoten).

Beschreibung Nur bei bestimmten Feldbusprotokollen relevant.
Idle mode Kanalx:  Hold last state

Idle state (Voreinstellung)
Idle state Kanalx: ~ Ausgang setzen

Ausgang zuriicksetzen (Voreinstellung)

Anmerkung Mit Hilfe der sogenannten Idle-Mode-Parametrierung lasst sich festlegen, wel-
chen Signalzustand Ausgange beim Wechsel in den Idle-Zustand einnehmen
sollen (siehe auch CPX-Systembeschreibung).

Dieser Parameter steht nicht bei allen Feldbus-Protokollen zur Verfiigung.

Tab. 5/7: Idle mode Kanal x (kanalspezifisch)

Modul-Parameter: Forcen Kanal x

Funktions-Nr. Auf diese Modul-Parameter wird liber protokollspezifische Funktionen zugegrif-
fen (siehe Beschreibung zum Busknoten).

Beschreibung Force mode Ausgédnge Kanalx: gesperrt (Voreinstellung)
Force state
Force state Ausgange Kanal x: ~ Signal setzen
Signal zuriicksetzen (Voreinstellung)

Anmerkung Die Funktion Forcen ermoglicht die Manipulation von Signalzustdanden losgelost
von tatséchlichen Betriebszustidnden (siehe auch CPX-Systembeschreibung).

Tab. 5/8: Forcen Kanal x (kanalspezifisch)
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5.6 Diagnose

Midi/Maxi-, CPA oder Spezifische Fehler dieser Pneumatik-Interfaces werden ab-
VTSA-Pneumatik hangig von der Modul-Parametrierung gemeldet oder unter-
driickt.

Vor Ort werden die Fehler tiber die Fehler-LED angezeigt und
konnen ggf. mit dem Handheld (MMI) ausgewertet werden.

Abhdngig von der Modul-Parametrierung werden die Fehler
an den Busknoten gemeldet und konnen dort je nach verwen-
detem Feldbusprotokoll ausgewertet werden.

Bei der MPA-Pneumatik erfolgt die Diagnose tiber die einzel-
nen MPA-Pneumatik-Module (modulorientiert, sieche Be-
schreibung P.BE-MPA-ELEKTRONIK-...).
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5.6.1

Midi/Maxi-, CPA- oder

Fehlermeldungen der Pneumatik-Interfaces

Diese Pneumatik-Interfaces konnen folgende Standard-Feh-

VTSA-Pneumatik ler melden:

Fehlernummer | Beschreibung Fehlerbehandlung

5 Fehler Lastspannung Ventile e lLastspannung priifen
Lastspannung Ventile (Uya) fehlt oder
zu niedrig. V

11 Fehler Kurzschluss Ventil 2) ¢ Ventile sowie deren korrekte Mon-
Kurzschluss/Uberlast an Ventil. tage und elektrische Verbindung

priifen,
o ggf. Ventil ersetzen
13 Fehler Drahtbruch 2 ¢ Ventile sowie deren korrekte Mon-

Ruhestrom-Uberwachung der Ventil-
magnetspulen (Open load, nur bei
0-Signal aktiv).

Nur relevant fiir CPA- oder VTSA-Pneu-
matik.

tage und elektrische Verbindung
priifen,
o ggf. Ventil ersetzen
evtl. fehlerhafte Parametrierung
korrigieren (z. B. bei reservierten
Ventilplatzen/Blindplatten, siehe
Abschnitt 5.3)

D Toleranzbereich der Lastspannungsversorgung Uya, siehe Technische Daten im Anhang
2) Nummer des fehlerhaften Kanals: siehe Modul-Diagnose-Daten.

Tab. 5/9: Fehlermeldungen der Pneumatik-Interfaces fiir Midi/Maxi-, CPA- oder VTSA-
Pneumatik

Festo P.BE-CPX-EA-DE de 1105h
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5.6.2 LED-Anzeige

Midi/Maxi-, CPA- oder Fur die Diagnose dieser Pneumatik-Interfaces steht unter
VTSA-Pneumatik der transparenten Abdeckung eine LED zur Verfiigung.
CPX-GP-03-4.0 CPX-GP-CPA-... VABA-S6-1-X1/-X2
© © -
@7‘@ |
© ©
. O
— | =C

Fehler-LED (rot)
Bild 5/6: LED-Anzeige der Pneumatik-Interfaces
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Midi/Maxi-, CPA oder
VTSA-Pneumatik

Fehler-LED

Die rote Fehler LED dieser Pneumatik-Interfaces zeigt abhan-
gig von der Parametrierung die Fehler des Pneumatik-Inter-

tilmagnetspulen (Open load, nur
bei 0-Signal aktiv).

Nur relevant fiir CPA- oder VTSA-
Pneumatik.

Ruhestrom-Uberwachung der Ven-

face an.
Fehler-LED | Ablauf Zustand Fehler- | Fehlerbe-
(rot) nummer | handlung
ON Storungsfreier Betrieb. - keine
O OFF ¢
LED ist dunkel
. ON Fehler Lastspannung Ventile 5 Siehe Abschnitt
-:*\- OFF: LastspanpungVentile (UyaD) fehlt 5.6.1, Tab. 5/9.
LED leuchtet oder zu niedrig.
Fehler Kurzschluss Ventil 11
Kurzschluss/Uberlast an Ventil.
Fehler Drahtbruch 13

Tab. 5/10: Fehler-LED Pneumatik-Interfaces Midi/Maxi-, CPA oder VTSA-Pneumatik

Festo P.BE-CPX-EA-DE de 1105h

Der durch die rote Fehler-LED angezeigte Fehler wird vom
Pneumatik-Interface an den Feldbus-Knoten tibermittelt (so-

fern nicht anders parametriert).

Zustands-LEDs der Ventilmagnetspulen

Die gelben Zustands-LEDs auf den Ventilmagnetspulen zeigen
den Zustand des zugehdrigen Ausgangs an (siehe entspre-

chende Pneumatik-Beschreibung).
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5.6.3 Fehlerbehandlung und Parametrierung

Midi/Maxi-, CPA- oder
VTSA-Pneumatik

Das folgende Bild zeigt die Fehlerbehandlung in den Pneu-
matik-Interfaces fiir Midi/Maxi-, CPA oder VTSA-Pneumatik.
Mit den entsprechenden Modulparametern, im Bild als Schal-
ter dargestellt, kann die Weitermeldung und Anzeige der
Fehler nach Bedarf unterdriickt werden. Die Beschreibung
der Parameter finden Sie unter Abschnitt 5.5.

Fehlermeldung :\Il/_ Modul-
zum Busknoten A\ Fehler-LED

! ol T1 Uberwachung!

I?Uberwachungj ‘ro I?Uberwachungj

UvaL ‘ ‘ Drahtbruch I... Drahtbruch
| || Kanal 0 | Kanal x |
O Je I T e O _
Fehlernr. 5 Fehlernr. 11 Fehlernr. 11 Fehlernr. 13 Fehlernr. 13
Fehler Last- Fehler Kurz- Fehler Kurz- Fehler Draht- Fehler Draht-
spannung schluss Ventil, schluss Ventil, bruch, Kanal 0 bruch, Kanal x
Ventile Kanal 0 Kanal x

al

|
3

Modulparameter (dargestellte Schalterstellung = Defaulteinstellung)
Modulspezifischer Fehler

Kanalspezifische Fehler (Fehlernr. 13 nur bei CPA- oder VTSA-Pneumatik)

Bild 5/7: Prinzip Fehlerbehandlung und Parametrierung in den Pneumatik-Interfaces fir

Midi/Maxi-, CPA- oder VTSA-Pneumatik
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A. Technischer Anhang

A.1 Technische Daten der CPX-Anschlussblocke

Technische Daten CPX-AB-...
ol ol ...8- ...8- ...8-
M12x2- M12x2- M8- M8- KL-
5POL 5POL-R 3POL 4POL 4POL
Allgemeine technische Daten | Siehe CPX-Systembeschreibung
Schutzart nach EN 60 529 IP65/1P67, komplett montiert, Steckverbinderim | IP20
gesteckten Zustand oder mit Schutzkappe verse- | (mit AK-8KL und
hen VG-K-M9: P65/
IP67)
Anschliisse
— Ausfiihrung 4 Buch- 4 Buch- 8 Buch- 8 Buch- 2 Klemmenlei-
sen M12, sen M12, sen M8, sen M8, sten (Federzug-
5-polig 5-polig 3-polig 4-polig klemmen),
16-polig (4 x
4-polig) fiir Lei-
terquerschnitt
0,08 ... 1,5 mm?2
(Leiterspezifika-
tion siehe Ab-
schnitt 1.2.3)
— Kontaktbelastbarkeit 3A 4A 3A 4A 4A
Festo P.BE-CPX-EA-DE de 1105h A-3




A. Technischer Anhang

Technische Daten

CPX-AB-...

...1-SUB-BU-25POL

...4-HARX2-4POL | ...4-M12-8POL

Allgemeine technische Daten

Siehe CPX-Systembeschreibung

Schutzart nach EN 60 529

IP20

(mit Stecker SD-
SUB-D-ST25:
IP65/1P67)

IP65/1P67, komplett montiert,
Steckverbinder im gesteckten Zu-
stand oder mit Schutzkappe verse-
hen

Anschliisse
— Ausfiihrung

— Kontaktbelastbarkeit

1 Buchse Sub-D,
25-polig

4A

4 HARAX-Buch-
sen, 4-polig
Anschluss in
Schneidklemm-
technik, fiir Lei-
terquerschnitt
0,5 ...1,0 mm2
(Leiterspezifika-
tion siehe Ab-
schnitt 1.2.3)
3A

8-polig, fiir An-
schluss ZVK

3A

A.2 Technische Daten der CPX-Metall-Anschlussblocke

Technische Daten

CPX-M-...

...4-M12x2-5POL

...8-M12x2-5POL

Allgemeine technische Daten

Siehe CPX-Systembeschreibung

Schutzart nach EN 60 529

IP65/1P67, komplett montiert, Steckverbinder im gesteckten Zustand

oder mit Schutzkappe versehen

Anschliisse
— Ausfiihrung
— Kontaktbelastbarkeit

4 Buchsen M12, 5-polig
4A

8 Buchsen M12, 5-polig
4A

Al
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A. Technischer Anhang

A.3 Technische Daten der CPX-Eingangsmodule

Technische Daten

CPX-4DE | CPX-8DE | CPX-8DE-D | CPX-8NDE

Allgemeine technische Daten

Siehe CPX-Systembeschreibung

Schutzart nach EN 60 529

Siehe technische Daten des montierten Anschlussblocks

Betriebsspannungsversorgung Elektro-

nik/Sensoren (Ug/sen)

— Nennspannung

— Eigenstromaufnahme bei 24V
(interne Elektronik)

DC24V +25%
typ. 15 mA

— Ansprechverzdgerung bei 24 V

- Stromaufnahme bei 24V (Eingangs-
strom)

— Sensorversorgung: Spannungsabfall
zu Ugy/sen (Reduzierung der Sensor-
versorgungsspannung)

— Verpolschutz 24 Vsgy gegen 0 Vsen

— Kurzschluss-Schutz Sensorversor-
gung

Digitale Eingange nach IEC61131-2 Typ | 4 Eingdnge | 8 Eingdnge 8 Eingdnge

2,24V n-schaltend

— Ausfiihrung DCO ... 30V, positive Logik (PNP) negative Lo-
gik (NPN)

- Logikpegel: log. 0/ log. 1 <5V /=211V 211V/<5V

parametrierbar, typ. 3 ms

bei “log. 1”: typ. + 9,3 mA (CPX-8NDE: typ. - 9,3 mA)

max. 0,7V

Ja

elektronisch fiir das ganze Modul (CPX-8DE-D: je Kanal)

— Ansprechschwelle 0,7A...2,4A 1,0A..2,5A|0,7A..1,9A

— Charakteristik trage trage trage
Galvanische Trennung Keine
Potenzialdifferenz zwischen 0 V-Sensor- | Nicht zuldssig 24V Anschl.:
versorgungsanschliissen und 0 V-Ver- nicht zulds-
sorgung Elektronik/Sensoren (UgL/sgn) sig
Modulcode [Typcode] (CPX-spezifisch) 1 2 7 14
Modulkennzeichen (Handheld) 4D 8DI 8DI-D 8NDI
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Technische Daten

CPX-16DE

CPX-M-16DE-D

CPX-L-16DE-...

Allgemeine technische Daten

Siehe CPX-Systembeschreibung

Schutzart nach EN 60 529

Siehe technische Daten des montierten Anschlussblocks

Betriebsspannungsversorgung Elektro-
nik/Sensoren (Ug(/sen)

— Kurzschluss-Schutz Sensorversorgung

elektronisch
(fiir das ganze
Modul)

elektronisch
(pro Kanalpaar)

— Nennspannung DC24V+25% | DC24V £25% DC24V +25%

— Eigenstromaufnahme bei 24 V typ. 15 mA typ. 35 mA typ. 15 mA
(interne Elektronik)

Digitale Eingange nach IEC61131-2 Typ | 16 Eingdnge

2,24V

— Ausfiihrung DCO ... 30V positive Logik (PNP)

- Logikpegel: log. 0/ log. 1 <5V /=211V <5V /=215V

— Ansprechverzogerung bei 24 V parametrierbar, typ. 3 ms

- Stromaufnahme bei 24V (Eingangs- typ. + 9,3 mA typ. 5,2 mA
strom) bei “log. 1” bei “log. 1”

— Sensorversorgung: Spannungsabfall | max. 1,0V max. 1,0V
zu Ugy/sen (Reduzierung der Sensor-
versorgungsspannung)

— Verpolschutz 24 Vsgy gegen 0 Vsen Ja Ja Ja

elektronisch
(fiir das ganze Mo-
dul)

— Ansprechschwelle 1,8A...6,5A 1,0A...2,5A 1,8A...6,5A
— Charakteristik trage trage trage
— Diskrete Absicherung der Eingdnge Keine Schmelzsiche- Keine
rung (3 A, trige)
Galvanische Trennung Keine
Potenzialdiff. zwischen Sensorversor- 0 V-Anschliisse: nicht zuldssig
gungsanschliissen und UgL/sen
Modulcode/Submodulcode [Typcode] 11 16 20/2
(CPX-spezifisch)
Modulkennzeichen (Handheld) 16DI M-16DI-D L-16DI
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A.4 Technische Daten der CPX-Ausgangsmodule

Technische Daten

CPX-4DA

CPX-8DA

CPX-8DA-H

Allgemeine technische Daten

Siehe CPX-Systembeschreibung

Schutzart nach EN 60 529

Siehe technische Daten des montierten Anschlussblocks

Betriebsspannungsversorgung Elektro-
nik/Sensoren (Ug/sen)
— Nennspannung

- Eigenstromaufnahme bei 24V (in-
terne Elektronik, alle Ausgange 0-Si-
gnal)

Lastspannungsversorgung Ausgange

(Uoun

— Nennspannung

— Eigenstromaufnahme bei 24V
(interne Elektronik)

— Diagnosemeldung Unterspannung
Uout (Uberwachung Ugyr, Lastspan-
nung auferhalb Funktionsbereich)

DC24V +25%

typ. 16 mA

DC24V +25% DC24V +25%
typ. 20 mA typ. 34 mA
<17..14V <17...14V

Digitale Ausgange

- Lastnennspannung
— Ausfiihrung
— Verpolschutz

Max. Ausgangsstrom
— pro Kanal

gung des Steckers/Kabels
— pro Modul

4 Ausgdnge in
Anlehnung an [EC
61131-2 Typ 2,
24V

8 Ausgange nach
IEC61131-2,
24V

8 Ausgange in
Anlehnung an [EC
61131-2 Typ 2,
24V

Uout
positive Logik (PNP)
Ja

— pro Ausgangsbuchse bei Doppelbele-

max. 1,0A 24 W
Lampenlast)

2,0A

4,0A

max.0,5A (12 W
Lampenlast)

1,0A

4,0A

max. 2,1A

(50 W Lampen-
last)

nicht zuldssig

8,4 A
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Technische Daten

Kurzschluss-Schutz

— Diskrete Absicherung der Ausgange

— Spannungsabfall tiber Ausgang

— Ausgangsverzogerung bei ohmscher
Last
—Signalwechsel ”0” nach ”1”
—Signalwechsel ”1” nach ”0”

— Parallelschalten von Ausgéngen zur

CPX-4DA CPX-8DA CPX-8DA-H

Ja (elektronisch), | Ja (elektronisch), | Ja (elektronisch),

Ansprech- Ansprech- Ansprech-

schwelle>1 A schwelle »0,5 A schwelle siehe
BildA/1

Keine Keine Schmelzsiche-
rung (4 A, trige)

<1V <1V

<200 ps <200 ps

<200 ps <200 ps

Ja, max. 4 Ausgange vom gleichen

nicht zuldssig

Leistungserhohung Modul:
A0 ...A3 A0..A3 [ A4...A7

— Riickspannungsfestigkeit max. UguT
— Begrenzung der induktiven Abschalt- | typ.-16 V

spannung von angeschlossenen Spu-

len/Magnetventilen
Galvanische Trennung
— zwischen den Kandlen keine

— zwischen Betriebsspannungsversor-
gung Elektronik/Sensoren (Ug/sen)
und Lastspannung Ausgange (Uoyt)

ja, bei Spannungsversorgung liber Verkettungsblocke Typ
— CPX-GE-EV-Z (M18)

— CPX-GE-EV-S-7/8-5POL
— CPX-GE-EV-Z-7/8-5POL

CPX-M-GE-EV-S-7/8-5POL
CPX-M-GE-EV-Z-7/8-5POL
CPX-GE-EV-Z-7/8-4POL

Isolation

gepriift mit DC 500 V

Modulcode [Typcode] (CPX-spezifisch)
Modulkennzeichen (Handheld)

3
4DO

6
8DO

17
8DO-H
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Laststrom |

am Ausgang A0,
wenn Al =A2 =
A3 =A4=A5=
A6=A7=0A

[[A]

T T T
20 30 40 50

T[C]

Bild A/1: Kurzschluss-Schutz beim Hochstrom-Ausgangsmodul CPX-8DA-H:
Maximaler Laststrom | pro Kanal in Abhdngigkeit von der Betriebstemperatur T
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A5

Technische Daten

Technische Daten der CPX-Multi-EA-Module

CPX-8DE-8DA

CPX-L-8DE-8DA-...

Allgemeine Technische Daten

Siehe CPX-Systembeschreibung

Schutzart nach EN 60 529

Siehe technische Daten des montierten Anschlussblocks

Betriebsspannungsversorgung Elektro-
nik/Sensoren (Ug(/sen)

Uout (Uberwachung Ugyr, Lastspan-
nung auferhalb Funktionsbereich)

— Nennspannung DC24V +25% DC24V +25%

- Eigenstromaufnahme bei 24V (in- typ. 22 mA typ. 15 mA
terne Elektronik, alle Ausgange 0-Si-
gnal)

Lastspannungsversorgung Ausgange

(Uoum

- Nennspannung DC24V +25% DC24V +25%

— Eigenstromaufnahme bei 24 V typ. 34 mA typ. 62 mA
(interne Elektronik)

— Diagnosemeldung Unterspannung <17...14V <17,5...12,5V

Digitale Eingange
— Ausfiihrung

- Logikpegel: log. 0/ log. 1

— Ansprechverzdgerung bei 24 V

- Stromaufnahme bei 24V (Eingangs-
strom)

— Sensorversorgung: Spannungsabfall
zu Ugy/sen (Reduzierung der Sensor-
versorgungsspannung)

— Verpolschutz 24 Voyt gegen 0 Vsen

— Kurzschluss-Schutz Sensorversor-
gung (fiir das ganze Modul)

8 Eingdnge nach IEC
61131-2Typ 2,24V
DCO...30V, positive Logik
(PNP)

<5V /=211V
parametrierbar, typ. 3 ms
bei “log. 1”: typ. + 9,3 mA

max. 0,7 V

Ja
elektronisch

8 Eingdnge nach IEC
61131-2Typ 1,24V
DCO... 30V, positive Logik
(PNP)

<5V /=215V
parametrierbar, typ. 3 ms
bei “log. 1”: typ. + 5,2 mA

max. 1,0V

Ja
elektronisch

— Ansprechschwelle 0,7A...2,4A 1,8A..6,5A
— Charakteristik trage trage
Galvanische Trennung Eingdnge Keine Keine

versorgungsanschliissen und 0 V-Ver-
sorgung Elektronik/Sensoren (Ug/sgN)

Potenzialdifferenz zwischen 0 V-Sensor-

Nicht zuldssig

Nicht zuldssig
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Technische Daten

CPX-8DE-8DA

CPX-L-8DE-8DA-...

Digitale Ausgange

Lastnennspannung

— Ausfiihrung

— Verpolschutz

— Ausgangsstrom pro Kanal

— Kurzschluss-Schutz

— Spannungsabfall tiber Ausgang

— Ausgangsverzogerung bei ohmscher
Last
—Signalwechsel ,,0“ nach ,,1¢
—Signalwechsel ,,1“ nach ,,0

— Parallelschalten von Ausgéngen zur
Leistungserhdhung

8 Ausgange nach IEC
61131-2,24V

Uourt

positive Logik (PNP)

Ja

max. 0,5 A (12 W Lampen-
last)

Ja (elektronisch), Ansprech-

schwelle >0,5 A
<1V

<200 ps

<200 ps

Ja, max. 4 Ausginge (AO ...
A3 bzw. A4 ... A7) vom glei-
chen Modul

8 Ausgange nach IEC
61131-2,24V

Uout

positive Logik (PNP)

Ja

max. 0,25 A (6 W Lampen-
last)

Ja (elektronisch), An-
sprechschwelle > 0,25 A
<1V

<200 ps

<200 ps

Ja, max. 4 Ausginge (AO ...
A3 bzw. A4 ... A7) vom glei-
chen Modul

— Riickspannungsfestigkeit max. Ugut max. UguT
— Begrenzung der induktiven Abschalt- | typ.-16 V typ.-18V
spannung von angeschlossenen Spu-
len/Magnetventilen
Galvanische Trennung der Ausgange
— zwischen den Kandlen keine keine
— zwischen Betriebsspannungsversor- | ja, bei Spannungsversor- keine:
gung Elektronik/Sensoren (Ug/sen) gung liber Verkettungs- Das CPX-L-Multi-EA-Modul ver-
und Lastspannung Ausgange (Uoyt) blocke Typ bindet intern die Stromschienen

- CPX-GE-EV-Z (M18)

— CPX-GE-EV-S-7/8-5POL
— CPX-GE-EV-Z-7/8-5POL
— CPX-M-GE-EV-S-7/8-5POL
CPX-M-GE-EV-Z-7/8-5POL
CPX-GE-EV-Z-7/8-4POL

0 VEL/sen und 0Voyr des CPX-
Terminals. Dadurch wird die
elektrische Trennung der Be-
triebsspannungsversorgung
Elektronik/Sensoren (Ug/sen)
und der Lastspannungsversor-
gung Ausgénge (Ugyr) aufge-
hoben (siehe Abschnitt 4.3).

Isolation

gepriift mit DC 500 V

Modulcode/Submodulcode [Typcode]
(CPX-spezifisch)
Modulkennzeichen (Handheld)

4

8DI1/8D0O

22/2

L-8DI8DO
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A.6 Technische Daten der Pneumatik-Interfaces

Technische Daten

VABA-S6-1-X1/-X2 fiir VTSA-Pneumatik (ISO)

Allgemeine Technische Daten
CPX-Terminal

Siehe CPX-Systembeschreibung

Schutzart nach EN 60 529

IP65, im montierten Zustand

Betriebsspannungsversorgung Elektro-
nik/Sensoren (Ug(/sen)

UvaL (Uberwachung Uyay, Lastspan-
nung auferhalb Funktionsbereich)

— Nennspannung DC24V +25%

— Eigenstromaufnahme bei 24 V typ. 15 mA
(interne Elektronik)

Lastspannungsversorgung Ventile

(UvaD

— Nennspannung DC24V +10%

— Eigenstromaufnahme bei 24 V typ. 30 mA
(interne Elektronik, ohne Ventile)

— Diagnosemeldung Unterspannung <21,6..21,5V

Digitale Ausginge (Ventilmagnetspulen)
- Lastnennspannung

Vorgesehen zum Anschluss von
Pneumatik

Kurzschluss-Schutz Ventilausgang

- Uberwachung Drahtbruch (Open load)

max. 32 Ausgdnge

UvaL
VTSA (SO, Typ 44)

Ja (elektronisch),
Ansprechschwelle >1,0 A
Parametrierbar

Isolation

geprift mit DC 500V

Galvanische Trennung

— zwischen den Kandlen
(Ventilmagnetspulen)

— zwischen Betriebsspannungsversor-
gung Elektronik/Sensoren (Ug|/sen)
und Lastspannung Ventile (Uya)

keine

Bei Spannungsversorgung tiber Verkettungsblock Typ:
— CPX-GE-EV-S: keine

— CPX-GE-EV-S-7/8-5POL: ja

— CPX-GE-EV-V...: ja

Modulcode [Typcode] (CPX-spezifisch)
Modulkennzeichen (Handheld)

69
ISO Plugln oder Typ 44 (Abhéngig von der Version des
Handheld)
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Technische Daten

CPX-GP-03-4.0

CPX-GP-CPA-...

Allgemeine Technische Daten
CPX-Terminal

Siehe CPX-Systembeschreibung

Schutzart nach EN 60 529

IP65, im montierten Zustand

Betriebsspannungsversorgung Elektro-
nik/Sensoren (Ug/sen)

UvaL (Uberwachung Uyay, Lastspan-
nung auferhalb Funktionsbereich)

— Nennspannung DC24V +25%
— Eigenstromaufnahme bei 24 V typ. 15 mA
(interne Elektronik)
Lastspannungsversorgung Ventile
(UvaD
— Nennspannung DC24V +10% DC24V +10 %/-15%
— Eigenstromaufnahme bei 24 V typ. 30 mA typ. 30 mA
(interne Elektronik, ohne Ventile)
— Diagnosemeldung Unterspannung <21,6..21,5V <19,8...19,6 V

Digitale Ausginge (Ventilmagnetspulen)
- Lastnennspannung

Vorgesehen zum Anschluss von
Pneumatik

Kurzschluss-Schutz Ventilausgang

- Uberwachung Drahtbruch (Open load)

max. 26 Ausgange

UvaL
Midi/Maxi (Typ 03)

Ja (elektronisch),
Ansprechschwelle >1,0 A
Nein

max. 22 Ausgange

UvaL
CPA (Typ 12)

Ja (elektronisch),
Ansprechschwelle >1,0 A
Parametrierbar

Isolation

geprift mit DC 500V

Galvanische Trennung

— zwischen den Kandlen
(Ventilmagnetspulen)

— zwischen Betriebsspannungsversor-
gung Elektronik/Sensoren (Ug| /sen)
und Lastspannung Ventile (Uya)

keine

Bei Spannungsversorgung tiber Verkettungsblock Typ:

— CPX-GE-EV-S: keine
— CPX-GE-EV-S-7/8-5POL: ja
— CPX-GE-EV-V...:ja

Modulcode [Typcode] (CPX-spezifisch)
Modulkennzeichen (Handheld)

67
TYP3

66
CPA10/14
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B. Interner Aufbau und Beschaltungsbeispiele

B.1 Interner Aufbau der CPX-EA-Module

Interner Aufbau CPX-4DE, CPX-8DE und CPX-16DE

Diagnose 24V £25% (Uei/sen) - € 24 Vg
Ex = Eingang x B
Uberwachung/Ab-
schaltung der Sensor- — C Ex
versorgung
v Zr
Logikerkennung Ex @
Rote Modul- 0V (UEL/sEN) oV
Fehler-LED TN
[6] Griine LED Ex . CFE
Anschliisse am

Anschlussblock
(FE nicht bei allen
Anschlussblocken
verfiigbar)

Bild B/1: Interner Aufbau CPX-4DE, CPX-8DE und CPX-16DE
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Interner Aufbau und Beschaltungsbeispiele

Interner Aufbau CPX-8DE-D, CPX-M-16DE-D

Diagnose 24V £25%

(UEL/sen)
Ex = Eingang x <_ —‘

€24 Vsenx

Uberwachung/Ab-
schaltung der Sensor- —
versorgung

Zr Zr
Logikerkennung Ex @
0V (Uer/sen)

Rote Modul-
Fehler-LED

Rote Kanalfehler-LED J__

Griine LED Ex

Anschliisse am
Anschlussblock
(FE nicht bei allen
Anschlussblocken
verfiigbar)

Bild B/2: Interner Aufbau CPX-8DE-D, CPX-M-16DE-D

B-4

Beim Eingangsmodul CPX-M-16DE-D sind die LEDs [6]und
so platziert, dass im Anschlussblock CPX-M-8-M12x2-5POL
ein gemeinsamer Lichtleiter verwendet werden kann.
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B. Interner Aufbau und Beschaltungsbeispiele

Interner Aufbau CPX-8NDE

Ex = Eingang x 24V £25% (UgL/sEN)

Diagnose .
Uberwachung/Ab-

schaltung der Sensor- -

Versorgung

(24 Vsen

Logikerkennung Ex

0V (UgL/sen)

] [=]

Rote Modul- L

Fehler-LED )
Griine LED Ex

SIREN

Anschliisse am
Anschlussblock
(FE nicht bei allen
Anschlussblocken
verfiigbar)

Bild B/3: Interner Aufbau CPX-8NDE
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B. Interner Aufbau und Beschaltungsbeispiele

Interner Aufbau CPX-4DA, CPX-8DA und CPX-8DA-H

Ax = Ausgang x 24V +25% (Uoyr)

Diagnose —EI—— { T—( Ax

—Ausgangsstatus
- Uberlast

—Unterspannung - /XI'E'

[~ [=]

Ausgangstreiber

Uberwachung

A A

] [&] [«]

Rote Modul- 0V Woup
Fehler-LED

L

Rote Kanal- — < FE

Fehler-LED Ax @

[

Gelbe LED Ax

Begrenzung indukti-
ver Spannungspitzen

[N]

@ Anschliisse am
Anschlussblock
(FE nicht bei allen
Anschlussblocken
verfiigbar)

Bild B/4: Interner Aufbau CPX-4DA, CPX-8DA und CPX-8DA-H
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B. Interner Aufbau und Beschaltungsbeispiele

Interner Aufbau CPX-8DE-8DA

Diagnose 24V £25% (Uei/sen)
Ex = Eingang x —
Ax = Ausgang x

. 2
Uberwachung/Ab-

schaltung der Sensor- o'
versorgung

Logikerkennung Ex 0V (Ugr/sen)
@ Ausgangstreiber

Uberwachung/Ab-
schaltung Ausgang ~ _24V25% (Uoun) 4‘#

Rote Modul- — ]i‘t{

Fehler-LED |

(1] ~[TaC |4

C 24 VsEN

< 0 Vsen

®—C Ax

[9] Gelbe LED Ax

Griine LED Ex

A
Begrenzung indukti- % (9]

ver Spannungspitzen Uoun

Anschliisse am
Anschlussblock e
(FE nicht bei allen e < FE
Anschlussblocken
verfiigbar)

Bild B/5: Interner Aufbau CPX-8DE-8DA
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B. Interner Aufbau und Beschaltungsbeispiele

B.2 Beschaltungsbeispiele fiir CPX-Eingdnge und -Ausgédnge

B.2.1 Beschaltungsbeispiele PNP-Eingdnge

Dreidraht-Sensor UV
(positive Logik) Ex E%l
Zweidraht-Sensor ov
(positive Logik)
Kontakt
24V
Ex = Eingang x Ex :1‘
24V \l
Ex
Bild B/6: Beschaltungsbeispiele PNP-Eingédnge
B.2.2 Beschaltungsbeispiele PNP-Ausgadnge
Beispiel 1:
Lampe +
AX
Beispiel 2: ov /
Relais
Ax = Ausgang x +
AX

oV

Bild B/7: Beschaltungsbeispiele PNP-Ausgdnge
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B. Interner Aufbau und Beschaltungsbeispiele

B.2.3 Beschaltungsbeispiele NPN-Eingdnge

Dreidraht-Sensor WUV
(negative Logik) Ex E%l H
Zweidraht-Sensor ov -

(negative Logik)

Kontakt

Ex H
Ex = Eingang x oV :1‘

J_l_ L

Ex \
oV

Bild B/8: Beschaltungsbeispiele NPN-Eingédnge
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B. Interner Aufbau und Beschaltungsbeispiele

B.2.4 Beschaltungsbeispiel mit DUO-Kabel

Anschluss nur mit Anschlussblock CPX-AB-4-M12x2-
5POL (-R), CPX-M-4-M12x2-5POL oder CPX-M-8-M12x2-5POL
moglich.

CPX-4DE:
Buchsen X1, X3
CPX-8DE (-D):
Buchsen X1 ... X4
CPX-M-16DE-D:
Buchsen X1 ... X8

Pin-Belegung
1: 24V
Ex+1

oV

Ex

FE

v~ WN

Sensor 1 (Ex)

2fach-Verteiler (T-
Stiick, z. B. Festo
Duo-Kabel; nur 4-po-
lig)

Sensor 2 (Ex+1)

Ex =Eingang x
(X = 05 29 49 6)

Bild B/9: Beschaltungsbeispiele DUO-Kabel mit Anschlussblock CPX-AB-4-M12x2-
5POL (-R), CPX-M-4-M12x2-5POL oder CPX-M-8-M12x2-5POL
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B. Interner Aufbau und Beschaltungsbeispiele

B.2.5 Beschaltungsbeispiel mit DNCV

Anschluss mit Anschlussblock CPX-AB-4-M12-8POL.

‘
r 1
C ) | Signal NaherungsschalterS2 [T :
R
< :J_: Signal Naherungsschalter S1 o :
| ‘ | 24V (Ndherungsschalter/ Ij |
pu i Diagnose) |
‘ ‘ | OV Naherungsschalter/ L | |
1 . ‘ , Diagnose [ [ I
: e : i
RS {DNCV-.- [ |
8 | Diagnose (nur bei DNCV-...-D) |
7% | T| N |
el |
‘ N |
< } c_‘r ! Anschluss Ventilspule 14 . _|I/: _:\ | :\l :
‘ ‘ ! 0V Ventil | I
oo
ol . A VA |
< | Anschluss Ventilspule 12 o |
T . = ]
CPX-8DE-8DA: Verbindungskabel Typ KM12-8GD8GS-2-PU,
Buchsen X1 ... X4 Kabelschirm tiber Steckergehduse mit Funktionserde ver-
bunden
Pin-Belegung
(Beispiel X1): Zylinder-Ventilkombination Typ DNCV-...,
1: 24 Vgep Beispiel Typ DNCV-...-5/2J-D
2: Ex
3 Ex+1 Elektronik (z. B. Schutz gegen Kurzschluss oder Verpo-
4: 0Vspy lung, Spannungsiiberwachung, Haltestromabsenkung,
5. Ax Diagnose, ...)
6: Ax+1 Ex = Eingang x
7: Ex+4 %) Ax = Ausgang x
8: 0Vour *) bei Buchsen X3 und X4 nicht belegt

Bild B/10: Beschaltungsbeispiele DNCV mit Anschlussblock CPX-AB-4-M12-8POL
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B. Interner Aufbau und Beschaltungsbeispiele

B.3 Zubehor (CPX-Terminal)

— www.festo.com/catalogue

B-12 Festo P.BE-CPX-EA-DE de 1105h



Stichwortverzeichnis

Anhang C

Festo P.BE-CPX-EA-DE de 1105h

C1



C. Stichwortverzeichnis

Inhaltsverzeichnis

C.

C-2

Stichwortverzeichnis

Festo P.BE-CPX-EA-DE de 1105h



C. Stichwortverzeichnis

Festo P.BE-CPX-EA-DE de 1105h

A
Abkiirzungen, produktspezifisch .................... XV
Abschirmblech
-anschliefen ... 1-15,1-22
SMONEEIEN ettt e e 1-28
Anschlussblocke
AnschlieBen der Kabel und Stecker .............. 1-13
Kombinationen mit EA-Modulen ................. 1-10
Metallausfibhrung ...................... 1-7,1-9, 1-12
Ubersicht v oo oo 1-3,1-4
Anschlusstechnik ..., 1-4
Anzeige und Anschlusselemente
EA-Module ... .ot e 1-8
Pneumatik-Interfaces ......... .o 5-5
Ausgangsmodule
Diagnose . .vvve i 3-25
Fehlermeldungen ....... . ... o i, 3-26
FUunktion .o e 3-3
Inbetriebnahmehinweise ............. ... ... ... 3-22
Installation ....... ..o 3-4
Kurzschluss/Uberlast . .........covviiiiinnnn... 3-29
LED-ANZEIZE vttt 3-28
SPanNNUNESVErSOrgUNE .« v vt e e iieeieeieenaennn 3-4
B
Benutzerhinweise ... Vil
Beschaltungsbeispiele
DNCV e e e B-11
DUO-Kabel .....coviiiiiii i B-10
NPN-Eingdnge ... B-9
PNP-AUSZANgE .. it iii ittt it i B-8
PNP-EiNgange ......cviuiininiiii it B-8
Bestimmungsgemafie Verwendung ................... Vi
C-3



C. Stichwortverzeichnis

C-4

C
CPX-16DE ot e e 2-26
Technische Daten .......coiiiiiiiiin i, A-6
CPX-4DA e e 3-5
Interner Aufbau ... . B-6
TechnischeDaten .......coviiiiiiininiinnnn. A-7
CPX-ADE ottt e 2-6
Interner Aufbau ... . B-3
Technische Daten .......coviiiiiiiin i, A-5
CPX-8DA ottt e 3-11
Interner Aufbau ... . B-6
TechnischeDaten .......coiiiiiiin i, A-7
CPX-8DA-H .ottt e 3-17
Interner Aufbau ... . B-6
TechnischeDaten .........ccoiiiiinnnnn.. A-7,A-9
CPX-8DE ittt e 2-11
Interner Aufbau ... . B-3
TechnischeDaten .......coviiii i, A-5
CPX-8DE-8DA .ottt e 4-5
Interner Aufbau ... . B-7
TechnischeDaten .........coviiiiiiinnnenn.. A-10
CPX-8DE-D vttt e 2-16
Interner Aufbau ... . B-4
TechnischeDaten .......coiiiiiiiiin i, A-5
CPX-8NDE .« ittt e 2-21
Interner Aufbau . ...... . B-5
CPX-AB-1-SUB-BU-25POL
AnschlieBen der Kabel und Stecker .............. 1-19
TechnischeDaten .......coiiiniiiin i, A-4
CPX-AB-4-HARX2-4POL
AnschlieBen der Kabel und Stecker .............. 1-20
TechnischeDaten .......ccoiiiiiiiin i, A-4
CPX-AB-4-M12-8POL
AnschlieBen der Kabel und Stecker .............. 1-22
TechnischeDaten .......coviiiiiiiin i, A-4
CPX-AB-4-M12x2-5POL, Technische Daten ............ A-3
CPX-AB-4-M12x2-5POL (-R), AnschlieBen der Kabel und
SteCKer vt e 1-14

Festo P.BE-CPX-EA-DE de 1105h



C. Stichwortverzeichnis

Festo P.BE-CPX-EA-DE de 1105h

CPX-AB-4-M12x2-5POL-R, Technische Daten .......... A-3
CPX-AB-8-KL-4POL

AnschlieBen der Kabel und Stecker .............. 1-17

TechnischeDaten .......coviiiiiiiiin i, A-3
CPX-AB-8-M8-3POL

AnschlieBen der Kabel und Stecker .............. 1-17

TechnischeDaten .......coiiiiiiiin i, A-3
CPX-AB-8-M8-4POL

AnschlieBen der Kabel und Stecker .............. 1-17

Technische Daten .......coviiiiiiiin i, A-3
CPX-EA-Module, Ubersicht ... .. Xl
CPX-GP-03-4.0

DIL-Schalter ... 5-13

TechnischeDaten .........ccviiiiiiinnnenn.. A-14
CPX-GP-CPA-...

DIL-Schalter .....coviiiii i 5-13

TechnischeDaten .........ccviiiiiiinnnnnn.. A-14
CPX-GP-ISO, DIL-Schalter ..........ccvviiiiinn.. 5-13
CPX-L-16DE oot e ettt 2-31

TechnischeDaten .......ccoiiiiiiiiin i, A-6
CPX-L-8DE-8DA ..ttt et 4-9

TechnischeDaten .........ccviiiiiiinnnenn.. A-10
CPX-M-16DE-D ..ottt cie e 2-29

TechnischeDaten .......coiiiniiin i, A-6
CPX-M-4-M12x2-5POL

AnschlieBen der Kabel und Stecker .............. 1-14

TechnischeDaten .......civiiiiiiiin i, A-4
CPX-M-8-M12x2-5POL

AnschlieBen der Kabel und Stecker .............. 1-14

Montagehinweise ..., 1-26

TechnischeDaten .......cviiiiniiiin i, A-4
CPX-Pneumatik-Interfaces, Ubersicht ................ 5-4
CPX-Terminal, Aufbau ..........c ... Xl

C-5



C. Stichwortverzeichnis

C-6

D

Diagnose
- tiber den Feldbus/Netzwerk .................... XV
Ausgangsmodule ......... i 3-25
Eingangsmodule ......... ... i, 2-36
Multi-EA-Module .. ..oovei e 4-16
Pneumatik-Interfaces ......... ... 5-20

E

EA-Module
Bestandteile ... 1-3
Kombinationen mit Anschlussblocken ............ 1-10
Montage ...oviir i e e e 1-24
Ubersicht .o Xl

Eingangsentprellzeit ............. ... ... ... 2-33, 4-12

Eingangsmodule
Diagnose . ..ot 2-36
Fehlermeldungen ........ ... .., 2-36
Funktion .o e 2-3
Inbetriebnahmehinweise ............. ... ... ... 2-32
Installation ... e 2-5
Kurzschluss/Uberlast . ..........cccooun... 2-40, 2-41
LED-Anzeige ... .ot e 2-38
SPanNNUNESVEISOIGUNS .« o v et et ieeeieeieeeeennnn 2-5

Einsatzbereiche ....... .. i Vil

F

Fail-Safe-Parametrierung ................ 3-23, 4-14, 5-18

Fehlermeldungen
Ausgangsmodule ........c. i 3-26
Eingangsmodule ........ .. ... i, 2-36
Multi-EA-Module .. ..ovvi i 4-16
Pneumatik-Interfaces ... 5-21

Forcen ..o 2-35, 3-24, 4-15, 5-19

H

Hinweise zur vorliegenden Beschreibung .............. X

Festo P.BE-CPX-EA-DE de 1105h



C. Stichwortverzeichnis

Festo P.BE-CPX-EA-DE de 1105h

|
Idlemode ....iii 3-24, 4-14, 5-19
Inbetriebnahmehinweise
Ausgangsmodule ........c. i 3-22
Eingangsmodule ......... ... i, 2-32
Multi-EA-Module .. ..oovi i 4-10
Pneumatik-Interfaces ... 5-16
Interner Aufbau
CPX-EA-Module . ...ovie e B-3
CPX-M-16DE-D ...itii i e B-4
K
Kontaktbelastbarkeit ............ ... i A-3, A-4
Kurzschluss/Uberlast ............. 2-40, 2-41, 3-29, 4-19
CPX-8DA-H i e A-9
L
LED-Anzeige
- auf den Anschlussblocken ...t 1-8,1-9
Ausgangsmodule ........ . i 3-28
Eingangsmodule ........ . ... o i, 2-38
Multi-EA-Module .. ..oovii i 4-18
Pneumatik-Interfaces .............. ... ..., 5-8, 5-22
M
Modul-Parameter
Eingangsentprellzeit . ......... ... .. ... .. 2-33, 4-12
kanalspezifische Modul-Parameter . 2-34, 2-35, 3-24, 4-13,
4-14, 4-15, 5-18, 5-19
Signalverldngerungszeit ................... 2-34, 4-13
Uberwachung CPX-Modul ........ 2-32, 3-22, 4-10, 5-17
Verhalten nach Kurzschluss ............ 2-33, 3-23, 4-11
Multi-EA-Module
DiagnosSe o\ vttt e e e 4-16
Fehlermeldungen ...... ... ... ... 4-16



C. Stichwortverzeichnis

C-8

Funktion ... e 4-3
Inbetriebnahmehinweise ........... ... ... .. ... 4-10
Installation ... 4-4
Kurzschluss/Uberlast . ........covviiiiinnn... 4-19
LED-ANzeige ..ot i e e e 4-18
SPanNNUNESVErSOrgUNE .« v vt e e iieeieieeieennn 4-4
P
Piktogramme ...... .. i e IX
Pin-Belegung
CPX-16DE .. iie i e 2-26 - 2-29
CPX-4DA @ e 3-5-3-9
CPX-4DE . o e 2-6 - 2-10
CPX-8DA . e 3-11-3-16
CPX-8DA-H ..ot 3-18-3-21
CPX-8DE .ottt e 2-11-2-15
CPX-8DE-8DA ..t e 4-5 - 4-7
CPX-8DE-D .\iviiiiie it 2-16 - 2-20
CPX-8NDE ..\t 2-21-2-25
CPX-L-16DE .\ ot e 2-31
CPX-L-8DE-8DA . ..ottt 4-9
CPX-M-16DE-D ...t ci i 2-29
Pneumatik-Interfaces
Diagnose . ...oiiii e 5-20
DIL-Schalter ......coiiiii i 5-10
Fehlermeldungen ........ ... i, 5-21
Funktion .o e 5-3
Inbetriebnahmehinweise ........... .. ... ... ... 5-16
Installation ....... ..o 5-15
LED-Anzeige ... .ot 5-22
Montage ... ..ot 5-9
SPanNUNESVErSOrgUNE « o vv e e e e iieeieeieeennn 5-15
S
Schutzart ............... 1-19, A-3, A-4, A-13, A-14 - A-25
SOIVICE vttt e e VI
Signalverldngerungszeit ..................... 2-34, 4-13
Spannungsversorgung ............... 2-5, 3-4, 4-4, 5-15

Festo P.BE-CPX-EA-DE de 1105h



C. Stichwortverzeichnis

Festo P.BE-CPX-EA-DE de 1105h

T
Technische Daten
Ausgangsmodule ........ ... A-7
CPX-Anschlussblocke . ..o, A-3
CPX-Metall-Anschlussblocke ..., A-4
Eingangsmodule ........ ... ... it A-5
Multi-EA-Module .. ..oovvii e A-10
Pneumatik-Interfaces ... A-13
Textkennzeichnungen ......... ... .. ... IX
Uberwachung CPX-Modul .......... 2-32, 3-22, 4-10, 5-17
Uberwachung Drahtbruch ........................ 5-18
Vv
VABA-S6-1-X1/-X2, Technische Daten .............. A-13
Verhalten nach Kurzschluss .............. 2-33, 3-23, 4-11
Verkettungsblock ...... ... .. i i 1-3
YA
ZIelgrUPPE ottt e Vil
ZUlaSSUNGEN .« ottt et i e e VI

c-9



	Bestimmungsgemäße Verwendung
	Einsatzbereiche und Zulassungen
	Zielgruppe
	Service
	Wichtige Benutzerhinweise
	Hinweise zur vorliegenden Beschreibung
	Aufbau eines CPX-Terminals
	CPX-EA-Module und Anschlussblöcke
	CPX-Pneumatik-Interfaces
	MPA-Pneumatik-Module
	Diagnose über den Feldbus bzw. ein Netzwerk
	Übersicht und Anschlussblöcke für CPX-EA-Module
	1.1	Bestandteile eines EA-Moduls
	1.2	Anschlusstechnik
	1.2.1	Anzeige und Anschlusselemente
	1.2.2	Kombinationen von EA-Modulen und Anschlussblöcken
	1.2.3	Anschließen der Kabel und Stecker an die Anschlussblöcke

	1.3	Montage
	1.3.1	Montage der Anschlussblöcke
	1.3.2	Montage der Abschirmbleche


	Digitale CPX-Eingangsmodule
	2.1	Funktion der Eingangsmodule
	2.2	Montage
	2.3	Installation
	2.3.1	Eingangsmodul CPX-4DE
	2.3.2	Eingangsmodul CPX-8DE
	2.3.3	Eingangsmodul CPX-8DE-D mit Kanaldiagnose
	2.3.4	Eingangsmodul CPX-8NDE
	2.3.5	Eingangsmodul CPX-16DE
	2.3.6	Eingangsmodul CPX-M-16DE-D mit Kanaldiagnose
	2.3.7	Eingangsmodul CPX-L-16DE-16-KL-3POL

	2.4	Inbetriebnahmehinweise
	2.4.1	Parameter der Eingangsmodule

	2.5	Diagnose
	2.5.1	Fehlermeldungen der Eingangsmodule
	2.5.2	LED-Anzeige
	2.5.3	Fehlerbehandlung und Parametrierung


	Digitale CPX-Ausgangsmodule
	3.1	Funktion der Ausgangsmodule
	3.2	Montage
	3.3	Installation
	3.3.1	Ausgangsmodul CPX-4DA
	3.3.2	Ausgangsmodul CPX-8DA
	3.3.3	Hochstrom-Ausgangsmodul CPX-8DA-H

	3.4	Inbetriebnahmehinweise
	3.4.1	Parameter der Ausgangsmodule

	3.5	Diagnose
	3.5.1	Fehlermeldungen der Ausgangsmodule
	3.5.2	LED-Anzeige
	3.5.3	Fehlerbehandlung und Parametrierung


	Digitale CPX-Multi-EA-Module
	4.1	Funktion der Multi-EA-Module
	4.2	Montage
	4.3	Installation
	4.3.1	Multi-EA-Modul CPX-8DE-8DA
	4.3.2	Multi-EA-Modul CPX-L-8DE-8DA-…

	4.4	Inbetriebnahmehinweise
	4.4.1	Parameter der Multi-EA-Module Typ CPX-8DE-8DA

	4.5	Diagnose
	4.5.1	Fehlermeldungen der Multi-EA-Module
	4.5.2	LED-Anzeige
	4.5.3	Fehlerbehandlung und Parametrierung


	CPX-Pneumatik-Interfaces
	5.1	Funktion der CPX-Pneumatik-Interfaces
	5.1.1	Anzeige und Anschlusselemente

	5.2	Montage
	5.3	Einstellungen zur Konfiguration der Pneumatik
	5.4	Installation
	5.5	Inbetriebnahmehinweise, Parametrierung
	5.6	Diagnose
	5.6.1	Fehlermeldungen der Pneumatik-Interfaces
	5.6.2	LED-Anzeige
	5.6.3	Fehlerbehandlung und Parametrierung


	Technischer Anhang
	A.1	Technische Daten der CPX-Anschlussblöcke
	A.2	Technische Daten der CPX-Metall-Anschlussblöcke
	A.3	Technische Daten der CPX-Eingangsmodule
	A.4	Technische Daten der CPX-Ausgangsmodule
	A.5	Technische Daten der CPX-Multi-EA-Module
	A.6	Technische Daten der Pneumatik-Interfaces

	Interner Aufbau und Beschaltungsbeispiele
	B.1	Interner Aufbau der CPX-EA-Module
	B.2	Beschaltungsbeispiele für CPX-Eingänge und -Ausgänge
	B.2.1	Beschaltungsbeispiele PNP-Eingänge
	B.2.2	Beschaltungsbeispiele PNP-Ausgänge
	B.2.3	Beschaltungsbeispiele NPN-Eingänge
	B.2.4	Beschaltungsbeispiel mit DUO-Kabel
	B.2.5	Beschaltungsbeispiel mit DNCV

	B.3	Zubehör (CPX-Terminal)


